
COPPéLIA
DAS MÄDCHEN MIT DEN GLASAUGEN

ab 26. MAI 2023 theater gera 

BALLETT IN ZWEI AKTEN VON SILVANA SCHRÖDER
LIBRETTO NACH CHARLES NUITTER UND ARTHUR SAINT-LÉON  

MUSIK VON LÉO DELIBES
URAUFFÜHRUNG
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Der Terminkalender
für Gera und Region

www.07-thueringen.deOstrock meets Classic
30 Jahre EINS Tour am 07.05.2023 im 
Kultur- und Kongresszentrum Gera



w
w

w
.w

b
g

-U
N

IO
N

-g
e
ra

.d
e

P R Ä SEN T I ERT  D U RCH  D I E



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

QR-Code mit Eurem Smartphone scannen 
und Ihr habt eine Vielzahl an Terminen und 
Empfehlungen für Gera und Ostthüringen 
übersichtlich und tagesaktuell im Blick.

  Willkommen�

07 — Das Stadtmagazin für Jena & Region 07 — Das Magazin für Gera & RegionAugen auf!

Komödie »Viel Lärm um Nichts« im Theaterzelt Altenburg	 5

GREIZER JAZZWERK #24 lockt Ende Mai u.a. mit der Band FünfmalFünf	 15

Das Festival GOLDeNER SPATZ startet in seiner 31. Auflage	 33

Online-Terminkalender

2. Etappe der Internationalen Lotto Thü-
ringen Ladies-Tour rund um Gera
Radsport auf höchstem Niveau können die 
Geraer wieder bei der Lotto Thüringen Ladies-
Tour erleben. Die Stadt ist erneut Etappenort 
bei Deutschlands einziger Frauen-Rundfahrt. 
Sie startet in Schleiz mit einem Mannschafts-
zeitfahren, führt dann auf insgesamt rund 600 
km über Gera...	   Weiterlesen auf Seite 8

Radsport der Spitzenklasse	 8

3www.07-thueringen.de

www.07-thueringen.de
Der Terminkalender für Gera und Region
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| KOLUMNE |

4 Mai 2023

Treibholzketten 
für alle
Neulich war ich an der Ostsee 
und die minderjährige Mitbe-
wohnerin meinte, wenn sie an 
der Ostsee wohnen würde, dann 
ginge sie jeden Tag baden oder 
zumindest an den Strand. Ich 
stimme ihr kurz zu – jeden Tag 
Muscheln und Steinchen sam-
meln, Treibholz sowieso, die Mö-
wen beobachten und heimlich 
eine große Kleckerburg bauen, 
das könnte mir schon auch ge-
fallen. Und im nächsten Moment 
setzt natürlich der Verstand bei 
uns wieder ein: Wo sollte man 
die ganzen Muscheln lagern und 
ab fünf Metern Höhe wird auch 
einem das Treibholz zu viel im 
Haus. Das ständige Möwenge-
schrei würde einen vielleicht 
nerven und ihre Exkremente 
sowieso. Vielleicht hätten wir 
bald Heimweh nach dem Wald 
und mal einem schönen Berg, 
Thüringer Klößen und der Elster 
steinigem Strande, nach dem Ge-
krächze der Gerschen Raben und 
Wutbürger. 

Apropos Wutbürger: In einem 
der zahlreichen Staus auf dem 
Heimweg fiel mir auf, dass der 
Zeitgeist auch die Autobeschrif-
tungen geändert hat. Früher kleb-
te da irgendwas mit »Sabine on 
tour« oder »Enkeltaxi« oder »Ich 
bremse auch für Mütter«. Heut-
zutage hat der Aggressionsgrad 
deutlich zugenommen. Über den 
Wunsch nach »Todesstrafe für 

Kinderschänder« hinaus wird 
auch auf Aufklebern behaup-
tet, dass alle Polizisten unehe-
liche Kinder von Adligen sind 
(»A.C.A.B.«). Vielleicht heisst die 
Abkürzung aber auch »Alle Che-
miker adoptieren Brote«, man 
soll ja nicht immer Böses unter-
stellen. Es wird gefordert, dass 
Politiker, die Kontakt zu Lobby-
isten hatten, des Amtes entho-
ben werden müssen. Gefährlich, 
schon ein einfacher Gruß auf 
dem Klo könnte einen Amtsträ-
ger dann schon das Mandat kos-
ten. »Manche führen, manche 
folgen« wird mittlerweile ebenso 
gern genommen – was ist nur 
los in einem Land, in dem sich 
mittlerweile Kinder nicht mehr 
ein bisschen prügeln, sondern 
sich gegenseitig töten? Vielleicht 
wäre es besser, wir würden alle 
mehr basteln - mit Muscheln oder 
Treibholz, Elstersteinen oder 
Sand, das Wellenrauschen genie-
ßen und ich sehe es wie eine Vi-
sion aus einem Ethikbuch vor mir, 
friedlich miteinander spielende 
Bürger, die sich gegenseitig mit 
ihren Werken beschenken und 
eine neue Welt der Heckschei-
benaufkleber: »Ich bau mir eine 
Kleckerburg!« oder »Willst Du 
mit mir eine Sandburg bauen?«, 
»Treibholzketten für alle!« Neue 
Forderungen für eine bessere 
Welt.

� (Jana Huster)
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»Ein Ort inmitten der Gesellschaft – von den 
Menschen für die Menschen; und zwar alle.« 
So versteht Ballettdirektorin und Chefchoreo-
grafin Silvana Schröder Theater. Mit dem vor 
zehn Jahren gegründeten, am Theater Alten-
burg Gera ansässigen Thüringer Staatsballett 
wagt sie in der laufenden Spielzeit »wieder 
einen Schritt in diese Richtung« und will 
»gleichzeitig zu neuen künstlerischen Ufern 
aufbrechen«.

Dazu gehört auch die spannungsvolle Ur-
aufführung Coppélia – Das Mädchen mit 
den Glasaugen mit der Musik von Léo De-
libes. Coppélia zieht mit ihrem makellosen 
Äußeren die jungen Männer einer Kleinstadt 
in ihren Bann. Als Franz die Schöne eines Ta-
ges am Fenster des Hauses des bizarren Spiel-
zeugmachers Coppélius erblickt, verliebt er 
sich auf den ersten Blick in sie. Seine Verlobte 
Swanilda ist von dieser Schwärmerei nicht 
sonderlich angetan und spioniert ihm nach. 
Dabei kommt sie Coppélias Geheimnis auf die 
Spur: Sie ist kein Mensch aus Fleisch und Blut. 

Das Faszinosum der Erschaffung künstli-
chen Lebens gewinnt gerade im Zeitalter der 
Technik immer mehr an Bedeutsamkeit: Was 
geschieht, wenn sich ein Mensch zu einem 
Schöpfer über andere erhebt? Welche Vor- 
und Nachteile bringt Künstliche Intelligenz 

mit sich? In ihrer choreografischen Neuin-
terpretation von Coppélia erforscht Silvana 
Schröder wissenschaftliche Fantasien und 
menschliche Abgründe und erzählt diesen 
berühmten Stoff auf ihre ganz eigene Weise.

Shakespeare als Humorist
Dieses Stück ist rund 425 Jahre alt und noch 
ebenso vergnüglich wie damals – William 
Shakespeares Komödie Viel Lärm um Nichts. 
In deren Mittelpunkt steht eine Wette: Können 
eine Frau und ein Mann, die sich seit Jahren 
in scharfzüngigen Wortgefechten bekriegen, 
doch zusammenkommen? Claudio, Leona-
to und Donna Petra wollen es herausfinden! 
Dabei reichen ein paar geschickt gestreute 
Gerüchte, um sicher geglaubte Meinungen ins 
Wanken zu bringen. Gerüchte, die immer wei-
ter um sich greifen und letztlich beinahe das 
Leben der Beteiligten kostet.

Europäische Musik im Konzert
Die italienischen Meister Tomaso Albino-
ni und Antonio Vivaldi haben Anfang des 
18. Jahrhunderts je ein Konzert in C-Dur für 
zwei Oboen, Streicher und Basso continuo 
komponiert. Das 7. Philharmonische Kon-
zert gibt dem Publikum die seltene Gelegen-
heit, beide mit den Oboisten Albrecht Pin-
quart und Robert Matthes zu erleben. Darüber 
hinaus interpretiert das Reussische Kammer-
orchester unter GMD Ruben Gazarian die sich 
durch ihre ungewöhnliche Komplexität aus-
zeichnenden Streichquartette op. 131 und 133 
Ludwig van Beethovens. 

Im Kontext der Liszt-Biennale Thüringen 
steht das 21. Philharmonische Schlosskon-
zert mit dem ungarischen Nationalinstrument 
Tárogató im Mittelpunkt. Das der Klarinette 

ähnliche Holzblasinstrument bekam wäh-
rend des ungarischen Unabhängigkeitskamp-
fes 1703-1711 eine symbolische Bedeutung für 
das ungarische Nationalbewusstsein. Zoltán 
Erdő ist als Solist bei einem Werk von Armin 
Kaufmann zu erleben. Unter dem Dirigat von 
Mateusz Moleda erklingen zudem Werke von 
Bela Bartok und Jodeph Haydn.� (ule)

Theater Altenburg Gera
7. Philharmonisches Konzert 
10. & 11.05.2023, 19.30 Uhr 
Konzertsaal Gera

12.05.2023, 19.30 Uhr 
Theaterzelt Altenburg

Komödie. Viel Lärm um Nichts 
14.05.2023, 18 Uhr 
Theaterzelt Altenburg

Ballett. Coppélia – Das Mädchen 
mit den Glasaugen 
26.05.2023, 19.30 Uhr 
Großes Haus Gera

21. Philharmonisches Schlosskonzert 
29.05.2023, 18 Uhr 
Festsaal Schloss Altenburg

Informationen/Tickets: 
www.theater-altenburg-gera.de

| THEATER |

THEATER ALTENBURG GERA LOCKT DIE BESUCHER IM MAI mit einer Uraufführung im Ballett, mit Komödie und 
musikalischen Offerten.

Viel Lärm um Nichts
und noch viel mehr...

VIEL LÄRM UM NICHTS

SCHLOSSKONZERT

7. PHILHARMONISCHES KONZERT

5www.07-thueringen.de
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Ihre Leidenschaft und Begeiste-
rung für die Malerei mit Acrylfar-
ben und Strukturpasten entdeckte 
Cornelia Möckel 2017. Eine psy-
chische Erkrankung war damals 
Anlass für die 1969 in Ronneburg 
geborene Hobbymalerin, mit Hilfe 
der Malerei Gedanken, Emotionen 
und Impulse intuitiv auf Lein-
wand festzuhalten.

So entstandene Acrylbilder 
präsentiert sie in der Ausstellung 
»Gedanken, Emotionen & Impul-
se«. Ihre abstrakten Bilder spie-
geln vergangene und gegenwär-
tige Gemütszustände wider. Es 
dominieren die Farben Blau und 
Grün, denn diese erinnern Cor-
nelia Möckel an Ausflüge in die 
Natur mit ihren üppigen Wäldern, 
an Reisen zu türkisblauen Meeren 
und Seen. Die beiden Hauptfar-

ben vermitteln ihr ein Gefühl von 
Ruhe, Harmonie, Hoffnung und 
Entspannung. 

»Kunst ist nicht nur das Schaf-
fen neuer Werke, Kunst bringt 
auch Unsichtbares zum Vorschein 
und befreit«, fasst sie ihre Erfah-
rungen zusammen. Sie würde sich 
wünschen, dass auch andere beim 
Betrachten ihrer Bilder alltägli-
chen Druck abbauen können und 
Ruhe finden.� (sha/ule)

| AUSSTELLUNG |

ACRYLMALEREI VON CORNELIA MÖCKEL ab 15. Mai in 
Geras Bibliothek am Puschkinplatz.

Ausstellung. Cornelia 
Möckel - Gedanken, 
Emotionen & Impulse 
15.05. - 24.06.2023 
zu den Öffnungszeiten

Stadt- und Regional- 
bibliothek Gera

www.biblo-gera.de

Der diesjährige Geraer Bücher-
frühling geht in seine letzte Runde. 
Noch einmal hält er Begegnungen 
mit Autoren bereit. Insbesonde-
re Kinder dürfen sich freuen. So 
liest Cally Stronk für Schulklas-
sen aus ihrem aktuellen Buch 
»Unheimlich unfair – Ruby Black 
und der Wettkampf der Schulen«. 
Chaos-Queen Ruby Black setzt in 
ihrer neuen Schule alles daran, 
»normal« zu sein, was mit ihrer 
durchgeknallten Familie und ei-
nem Wohnort auf dem Friedhof 
nicht einfach ist. Dann eskaliert 
ein Sportwettkampf gegen ihre 
alte Schule...

»Die drei ???« sind Kult. Für die 
neue Generation Leseratten ab 10 
Jahren gibt es sie nun als Escape-
Krimi - eine Herausforderung der 
besonderen Art, denn Mitmachen 

ist gefragt. Dabei sein können alle 
ab 10 Jahren. Christian Friedrich 
stellt das neue Buch »Die drei ??? 
und das Phantom-Krokodil« vor, 
in dem es heißt: Ein Auftrag. Ein 
Rätsel. Deine Mission.� (ule)

| EVENT |

GERAER BÜCHERFÜHLING endet mit zwei Lesungen für 
Kinder und Schulklassen.

Ausstellung. Leseland DDR 
bis 13.05.2023
03.05.2023, 17 Uhr: 
Vortrag/Gespräch mit 
Kurator Stefan Wolle

Lesung. Cally Stronk 
31.05.2023, 10 Uhr

Lesung. Christian Friedrich 
31.05.2023, 14 Uhr

Stadt- und Regionalbiblio-
thek, Puschkinplatz 7a, 
07545 Gera

www.biblio-gera.de

Ruby Black 
und die drei ???

Gedanken, 
Emotionen & 
Impulse
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Auf die Museen aufmerksam machen und 
Besuchern deren Vielfalt nahe bringen - das 
ist Anliegen des Internationalen Museumsta-
ges. Seine inzwischen 46. Auflage steht unter 
dem Motto »Mit Freude entdecken – digital & 
analog«. Mit interessanten und spannenden 
Offerten bei freiem Eintritt locken auch die 
Häuser in Gera und der Region.

Auf der Osterburg Weida etwa freut sich 
der Türmer auf Gäste aus Nah und Fern, und 
ab 14 Uhr stehen Stadtbilderklärung und 
Burgführung auf dem Programm. Außerdem 
bietet die Jahresausstellung »Schach« diver-
se Möglichkeiten, das königliche Spiel selbst 
auszuprobieren.

Zu einem archäologischen Experiment 
lädt Museum Reichenfels. Mit der Demonst-
ration eines der ältesten Verhüttungsprozesse 
wird Geschichte erlebbar, denn es wird ein 
eisenzeitlicher Rennofen gebaut (Samstag ab 
14 Uhr) und befeuert (Sonntag ab 10 Uhr). Par-
allel dazu werden historische Schlackefunde 
sowie geologische Funde (Eisenerzstufen und 
Flussspat) ausgestellt. Zudem bietet das Mu-
seum ab 13 Uhr Sonderführungen an. 

Analog wie digital können Jung und Alt 
auch Museum Burg Posterstein erkunden. 
Dort lockt insbesondere die kurz zuvor eröff-

nete Ausstellung »Familienbilder« über den 
Schriftsteller Hans Fallada anlässlich seines 

130.Geburtstages. Fallada, mit bürgerlichem 
Namen Rudolf Ditzen, verbrachte in frühester 
Jugend längere Zeit in der Nervenheilanstalt 
Tannenfeld und absolvierte auf dem Rittergut 
Posterstein eine landwirtschaftliche Ausbil-
dung. Die Schau rückt Erinnerungen, Briefe 
und Fotos der Familie in den Mittelpunkt.

Alle Schauräume und Ausstellungen kön-
nen im Sommerpalais Greiz in Augenschein 
genommen werden. Neben der Joshua-Rey-
nolds-Schau in der Beletage fragt eine andere 
»Wer war Percy Jackson?« - und widmet sich 
der griechischen Mythologie

In den Kunstsammlungen Zwickau versu-
chen die Museumagenten, ein verschwunde-
nes Gemälde aufzuspüren, das dringend für 
eine Ausstellung benötigt wird. Die dortigen 
Priesterhäuser indes gestatten – anlässlich ih-
res 20-jährigen Bestehens als Museum – einen 
Blick unter ihre spätmittelalterlichen Dächer. 
Dabei erläutert ein Dachdeckermeister die 
aufwändige Bauweise des Dachstuhls und 
die schwierige Arbeit der Dachdecker bei der 
Rekonstruktion und Sanierung.� (ule)

7www.07-thueringen.de
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Alle Informationen unter: 
www.museumstag.de 
sowie den Webseiten der Museen

| EVENT |

ZUM 46. INTERNATIONALEN 
MUSEUMSTAG am 21. Mai die Häu-
ser sowie ihre vielfältigen Angebote 
digital und analog erkunden.

Mit Freude 
entdecken

BLICK AUF DIE OSTERBURG

BURG POSTERSTEIN
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Radsport auf höchstem Niveau 
können die Geraer wieder bei der 
Lotto Thüringen Ladies-Tour erle-
ben. Die Stadt ist erneut Etappen-
ort bei Deutschlands einziger Frau-
en-Rundfahrt. Sie startet in Schleiz 
mit einem Mannschaftszeitfahren, 
führt dann auf insgesamt rund 
600 km über Gera, Schmölln, 
Gotha, Schmalkalden nach Mühl-
hausen. Als zweite Etappe wird 
der knapp 160 km lange Tages-
abschnitt um Gera sicherlich von 
hohem Tempo geprägt sein.

Mit dem niederländischen 
Team SD Worx, dem Team Jayco 
AIUla aus Australien, dem UAE 
Team aus den Vereinigten Arabi-
schen Emiraten, dem Team Fenix-
Deceuninck aus Belgien und der 
deutschen Mannschaft CANYON 
SRAM Racing aus Leipzig sorgen 
fünf World-Tour-Mannschaften für 
ein erstklassiges Starterfeld. Das 

bedeutendste und größte deutsche 
Frauen-Etappenrennen gehört 
2023 erneut zur zweithöchsten Ka-
tegorie des Radsport-Weltverban-
des UCI, der Women’s ProSeries.
� (ahy)

| EVENT |

2. ETAPPE DER INTERNATIONALEN LOTTO THÜRINGEN 
LADIES-TOUR rund um Gera.

35. Lotto Thüringen 
Ladies Tour 
23. - 28.05.2023
24.05.2023: 
2. Etappe Rund um Gera

11.35 Uhr: Ehrenstart, 
Parkstraße

11.45 Uhr: scharfer Start am 
Kartoffellagerhaus Geißen

ca. 16 Uhr: Zielankunft, 
Parkstraße

Rahmenprogramm auf dem 
Hofwiesenparkplatz

www.lottothueringen-
ladies-tour.de

AB IN DEN KRÄUTERGARTEN
GARTENKRÄUTER FRISCH... Gartenkräuter sollten voll im Duft stehend und 
frisch verwendet werden. Die beste Erntezeit von Blättern und Trieben liegt i.d.R. vor der 
Blüte. Blühende Kräuter sind zwar nicht wertlos, schmecken jedoch oft bitter oder scharf 
und haben mehr Fasern. Einige Kräuterblüten sind essbar, z.B. von Schnittlauch, Thymian, 
Salbei und Lavendel. Küchenkräuter lassen sich vielseitig verwenden, allerdings sollten sie 
fein geschnitten und gut und lange gekaut werden. Die Geruchs- und Geschmacksstoffe 
regen die Speichel- und Magensaftbildung an und wirken auf diese Weise auch noch ver-
dauungsfördernd.

Fiedlers Garten & Hobbyland GmbH . Untermhäuser Str. 102 . 07548 Gera . Tel. 03 65/4 37 74-0 . www.fgh.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.30-19.00 Uhr . Samstag 8.30 - 18.00 Uhr . Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr

Auf dieses Konzert haben die Fans 
lange warten müssen. Denn ei-
gentlich wollten die Musiker der 
Band »Zonenrocker«, die seit 2016 
mit dem Projekt »Ostrock meets 
Classic« durchs Land touren, da-
mit pünktlich zu deren Wieder-
kehr 30 Jahre friedliche Revolution 
und Mauerfall feiern. Bekannter-
maßen machten erst die Pande-
mie, dann Krankheit einen Strich 
durch die Pläne. Doch nun wird 
alles nachgeholt, und zwar mit ei-
ner grandiosen Bühnenshow samt 
ebensolchem Bühnenbild und vie-
len neuen Songs im Gepäck. 

Zu den fast 30 Musikern auf der 
Bühne gesellen sich auch Quaster 
von den Puhdys und Mike Kili-
an von Rockhaus. Das Publikum 
kann sich auf ein musikalisches 

Repertoire aus rund 50 Jahren 
eindrucksvoller Musikgeschichte 
freuen. Präsentiert werden jedoch 
nicht nur Songs aus der Zeit vor 
der Wende 1989, sondern auch 
solche, die danach aufblühten. Es 
wird also eine Zeitreise von Tren-
nung, über Widerstand bis zur 
Wiedervereinigung - und Gänse-
haut ist dabei ganz sicher inklusi-
ve.� (ule)

| KONZERT |

Konzert. Ostrock meets 
Classic - 30 Jahre EINS Tour 
07.05.2023, 20 Uhr 
(Ersatztermin für 03.10.2021)

Kultur- und 
Kongresszentrum Gera

www.veranstaltungen- 
in-gera.de

Mai 2023

Radsport der 
Spitzenklasse

ENDLICH: TOUR ZU 30 JAHRE MAUERFALL WIRD NACHGE-
HOLT – mit Quaster und Mike Kilian.

Ostrock 
meets Classic
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Er gilt als einer der wichtigsten und für die 
Porträtgeschichte einflussreichsten Fotogra-
fen des 20. Jahrhunderts – der Kölner Por
trätfotograf August Sander (1876 - 1964). Ihm 
widmet das Geraer Museum für Angewandte 
Kunst seine aktuelle Ausstellung »Im Spie-
gel der Zeit« und rückt dabei dessen Zyklus 
»Menschen des 20. Jahrhunderts« in den 
Fokus. Mit diesem fotografischen Opus mag-
num unternimmt Sander den Versuch einer 
umfassenden Bestandsaufnahme charakte-
ristischer Menschentypen. 

Er schuf damit ein Zeitbild der Weima-
rer Republik und gleichzeitig ein Hauptwerk 
auf dem Gebiet der Fotografie. Ausschnitte 
davon wurden 1929 in Sanders erster Buch-
publikation unter dem Titel »Antlitz der Zeit« 
veröffentlicht und fanden bereits damals 
große Beachtung. Der Zyklus basiert auf ei-
nem Konzept, das bis Mitte der 1920er Jahre 
heranreifte. Ausgehend von einer »Stamm-
Mappe« gliederte Sander mehrere hundert 
Fotografien in sieben Gruppen: »Der Bauer«, 

»Der Handwerker«, »Die Frau«, »Die Stände« 
(Berufsgruppen), »Die Künstler«, »Die Groß-
stadt« (Stadtbewohner) und »Die letzten Men-
schen« (Krankheit, Alter und Tod).

Anregung für Reflexionen
Die Exposition vereint über 90 Schwarz-
Weiß-Bilder. Sie zeigen einen Querschnitt 
durch die damalige Gesellschaft: Arbeiter, 
Revolutionäre, Bürger, Kaufleute, Künstler 
und Intellektuelle sind ebenso vertreten wie 
politische Gefangene und Zwangsarbeiter. 
Auf diese Weise regt Sanders Zyklus »Men-
schen des 20. Jahrhunderts« zu einer Reflexi-
on der heutigen Lebensumstände und Moral-
vorstellungen an. 

Unter den Aufnahmen befinden sich auch 
Porträts des großen Realisten und Vertreter 
der Neuen Sachlichkeit Otto Dix (1891-1969) 
und seiner Frau Martha mit Tochter Nel-
ly. Drei seiner grafischen Arbeiten, die im 
gleichen Zeitraum entstanden, werden dem 
Werk August Sanders gegenüber gestellt. Er 
und die Geraer Fotografin Aenne Biermann 
(1898-1933), die sich dank ihres eigenen, sig-
nifikant modernen Bildstils in kürzester Zeit 
als Vertreterin der zeitgenössischen Avant-

gardefotografie etablierte, waren 1929 an der 
großen Wander-Ausstellung »Fotografie der 
Gegenwart« beteiligt. In den Jahren 1929 und 
1930 entstanden ihre Fotobücher »Antlitz der 
Zeit« (Sander) und »60 Fotos« (Biermann). 
Beide Bücher sind zusammen mit einer Aus-
wahl der darin enthaltenen Abbildungen im 
Original zu sehen.

Die Ausstellung entstand mit Unterstüt-
zung der Photographischen Sammlung/SK 
Stiftung Kultur der Sparkasse Köln und dem 
August-Sander-Archiv als Leihgeber.� (jor/ule)

Ausstellung. 
August Sander - Spiegel der Zeit. 
Aus dem Zyklus »Menschen des 
20. Jahrhunderts«
bis 16.07.2023 
Di - So/Feiertag: 11 - 17 Uhr

Museum für Angewandte Kunst Gera

Alle Infos, Begleitprogramm und 
Termine unter:

www.museen-gera.de

| AUSSTELLUNG |

FOTOGRAFIEN VON AUGUST SANDER 
IN DER AUSSTELLUNG »SPIEGEL DER 
ZEIT« im Museum für Angewandte 
Kunst Gera.

August
Sander
Menschen des 
20. Jahrhunderts

MALEREHEPAAR (1925) 
[MARTHA UND OTTO DIX]
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BÄUERLICHE BRAUT (1920-1925)



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

ANZEIGE

Inmitten der einzigartigen Bergwelt des Hi-
malaja-Gebirges ragen im Norden von Nepal 
einige der höchsten Gipfel empor, die unser 
Planet zu bieten hat. Kein Wunder, dass das 
Land in den letzten Jahrzehnten für alle, die 
unvergessliche Naturabenteuer erleben wol-
len, zu dem Reiseziel schlechthin geworden 
ist. Und damit sind gar nicht einmal so sehr 
jene Verwegenen gemeint, die einen der 
mächtigen Achttausender erklimmen wollen. 
Vor allem ganz normale Wanderfreunde fin-
den hier ein regelrechtes Trekkingparadies, 
in dem man auf einer Vielzahl möglicher 
Routen über mehrere Tage, ja sogar über 
Wochen hinweg in eine Bergwelt eintauchen 
kann, wie man sie sonst nirgends auf der 
Welt findet: Auf Wegen und Pfaden, auf de-
nen seit Jahrhunderten auch schon Einheimi-
sche, Pilger, Händler und Träger unterwegs 
sind. Aus der Ebene in die Berge hinauffüh-
rend, von Bergdorf zu Bergdorf, durch wilde, 
immergrüne Wälder und tiefe Täler, vorbei 
an jahrhundertealten Klöstern und entlege-
nen heiligen Bergseen – bis hinauf zu den von 
Gebetsfahnen umflatterten Gebirgspässen, 
auf denen die himmelhohen Gipfel der um-
liegenden Bergriesen schon zum Greifen nahe 
scheinen. 

Das Beste dabei: Dank der zahlreichen 
Teehäuser und Trekking-Lodges, die entlang 

der Routen auf Gäste warten, sind diese Trek-
kingreisen in der Regel auch mit lediglich 
kleinem Gepäck – und ohne auf die Annehm-
lichkeiten einer stärkenden Mahlzeit oder 
einer gemütlichen Unterkunft verzichten zu 
müssen – möglich. Trekkingabenteuer in der 
nepalesischen Bergwelt sind überdies im 
Grunde genommen das ganze Jahr über mög-
lich. In der Regenzeit, die zumeist von Anfang 
Juni bis Ende September andauert, nehmen 
einem allerdings oft große Ansammlungen 
von Wolken die Aussicht auf die Berggipfel. 
Daher empfehlen sich für Trekkingausflüge 
in die Berge eher die zwar kühleren, dafür 
aber auch trockneren Monate Oktober und 
November sowie März bis April. Schließlich 
möchte man den Mount Everest, wenn man 
schon einmal da ist, auch sehen können, 
oder? 

Teehaus-Trekking zum Everest
Das Everest-Gebiet kann man übrigens ganz 
wunderbar im Rahmen einer zwei- bis drei-
wöchigen Trekkingtour erkunden, bei der 
man entweder direkt in der Hauptstadt Kath-
mandu oder vom weiter östlich gelegenen 
Lukla aus startet. Von Teehaus zu Teehaus 
wandert man dabei immer weiter dem Dach 
der Welt entgegen, vorbei am weltberühmten 
Kloster Tengboche und hinauf durchs male-
rische Khumbu-Tal – bis hin zum Everest-
Basislager am Fuße des gewaltigen Khumbu 
Gletschers, das mit einem schier überwälti-
genden Ausblick auf den höchsten aller Ber-
ge und viele andere umliegende Giganten 
belohnt.

Weitere einzigartige Teehaus-Trekking-
touren führen um berühmte Achttausender 
wie den Manaslu oder den Dhaulagiri – der 
abwechslungsreichste Klassiker-Trek unter 
allen Himalaya-Touren verläuft allerdings 

rund um das Annapurna-Massiv. Nirgends 
lässt sich die vielfältige Bergwelt Nepals 
besser kennenlernen als auf dieser dreiwö-
chigen Rundwanderung, von der man mit 
tausend unvergesslichen neuen Eindrücken 
zurückkehren wird. 

Wer übrigens nach seinem Trekking
abenteuer in Nepals faszinierender Gebirgs-
landschaft noch Zeit hat, sollte unbedingt 
auch ein paar Tage für einen Ausflug in den 
subtropischen Süden des Landes einplanen. 
Denn im warmen Terrai lässt es sich nicht 
nur wunderbar entspannen, auf geführten 
Touren durch den weltbekannten Chitwan-
Nationalpark kann man neben einer Vielzahl 
an exotischen Vögeln auch Wildelefanten, 
Panzernashörnern und mit etwas Glück so-
gar einem Königstiger begegnen und bleiben-
de Eindrücke sammeln… Nepal? Lohnt sich!

Auf dem
Dach der Welt

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

NEPAL – wer die Berge liebt, für den ist das kleine südasiatische Land ohne Zweifel das ultimative Trekkingziel.
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DUGHLA PASS, SAGARMATHA 
NATIONAL PARK

Buchung und Informationen: 
plustouristik GmbH

Reisebüro Gera Mitte 
Sorge 36, Gera 
Tel.: 0365 - 773 654 07

Reisebüro Gera Wiesestraße 
Wiesestr. 171, Gera 
Tel.: 0365 - 730 07 97

Reisebüro am Burgplatz 
Am Burgplatz 10, Greiz 
Tel.: 03661 - 671 012

www.plustouristik.de

WAY TO EVEREST BASE CAMP

Mai 2023
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Jeder Zweite in Thüringen wünscht sich laut 
aktueller Studie ein eigenes Haus, doch vie-
le sind angesichts gestiegener Bauzinsen und 
Preise zögerlich und hoffen auf bessere Zei-
ten. Dabei gibt es gute Gründe, gerade jetzt zu 
bauen. Einer der wichtigsten ist die Sicherheit, 
die Sie mit dem eigenen Haustürschlüssel 
erhalten. Kündigung zwecks Eigenbedarf? 
Ausgeschlossen! Gleichzeitig ermöglicht Ih-
nen das Eigenheim Unabhängigkeit und Ent-
scheidungshoheit! Das betrifft zum Beispiel 
die Höhe Ihrer Nebenkosten. Einsparpotenzi-
ale ergeben sich etwa durch den Einbau eines 
modernen Heizsystems. Schließlich: Lang-
fristig gesehen haben Sie mit dem eigenen 
Haus mehr Geld zur Verfügung. Durchschnitt-
lich geben wir für unsere Mietwohnung 
im Zeitraum von 50 Jahren 648.000 Euro 
aus, Inflation eingerechnet. Dem gegenüber 
stehen – etwas Eigenkapital vorausgesetzt – 
rund 430.000 Euro Kreditgesamtinvestition 
für ein Haus, inklusive Zinsen. Nach 30 Jah-
ren sind Sie schuldenfrei; und das Haus kön-
nen Sie vererben oder verkaufen, womöglich 

mit Wertzuwachs. Zugegeben, die eigene Im-
mobilie bedeutet Verantwortung. Instandset-
zungen werden irgendwann notwendig. Doch 
was kann erfüllender sein? Schließlich geht 
es um das eigene Heim. 

Fazit: Ein eigenes Haus erhöht Planbarkeit, 
Sicherheit und Lebensqualität. Mit jeder Rate 
wächst Ihr Vermögen (statt das Ihres Vermie-
ters). Dabei bleiben Sie auch mit einem Haus 
stets handlungsfähig. Nur Mut!

Noch mehr Gründe, warum sich der Haus-
bau jetzt lohnt: www.happy-haus-bau.de/ 
mietenoderbauen

| MARKT |

3 Gründe für 
den Bau des 
Eigenheims

HAPPY HAUS BAU GmbH 
Town & Country Lizenzpartner 
Musterhaus Gera 
Arminiusstraße 60, 07548 Gera 
Telefon: 0365 - 8326827 
E-Mail: info@happy-haus-bau.de

TIPP VOM FACHANWALT FÜR 
ARBEITSRECHT, LARS HAUSIGK

11www.07-thueringen.de

Wenn der Arbeitnehmer seine Arbeitsleistung 
anbietet und auch arbeitsfähig und -willig ist, 
der Arbeitgeber diese aber nicht annimmt, 
gerät Letzterer in den sog. Annahmeverzug. 
Folge ist, dass der Arbeitnehmer nicht arbei-
ten muss, der Arbeitgeber aber zur Entgelt-
zahlung verpflichtet bleibt. Gründe hierzu 
sind z.B. eine Arbeitgeberkündigung, die sich 
später als unwirksam erweist oder Auftrags-
mangel. Der Arbeitnehmer kann in solchen 
Fällen also zuhause bleiben und behält trotz-
dem seinen Lohnanspruch. Übersehen wird 
jedoch häufig § 615 S. 2 BGB, wonach sich 
der Arbeitnehmer auf seinen Lohnanspruch 
anrechnen lassen muss, was er durch ander-
weitige Arbeit verdient oder aber hätte ver-
dienen können, wenn er es nicht böswillig 
unterlassen hätte, eine andere Arbeit anzu-
nehmen. Der Arbeitnehmer muss also aktiv 
nach zumutbarer anderweitiger Beschäfti-
gung suchen und sich zumindest arbeitslos 
melden, damit er Arbeitslosengeld und Job
angebote der Arbeitsagentur bekommt, über 
die er dem Arbeitgeber auch auskunftspflich-
tig ist. Tut er das nicht, wird der potentielle 
Verdienst angerechnet, was bis zum voll-
ständigen Entfallen der Zahlungspflicht des 
Arbeitgebers führen kann. Ausruhen ist also 
nicht angesagt! Die gleichen Folgen hat es üb-
rigens auch, wenn dem Arbeitgeber aus von 
ihm zu vertretenden Gründen die Beschäfti-
gung des Arbeitnehmers unmöglich ist und 
kein Fall der Kurzarbeit vorliegt.

ANZEIGE

Lars Hausigk . Rechtsanwalt 
Hofwiesenpark 10, 07548 Gera 
Telefon: 0365 - 833 48 34 
E-Mail: hausigk@thorwart.de

www.thorwart.de

| RECHT |

Annahmeverzug – 
nichts zum Ausruhen

ANZEIGE

Microsoft bringt mit der Software »CoPilot« 
einen revolutionären Helfer für Entwickler 
auf den Markt. Der innovative Assistent opti-
miert die Arbeit bei Erstellung von Software 
und erleichtert Programmierern den Alltag.

Der auf künstlicher Intelligenz basierende 
CoPilot wird in Quellcode-Editoren integriert 
und unterstützt das Schreiben von Quelltex-
ten. Der Assistent antizipiert die Bedürfnisse 
der Entwickler und präsentiert in Echtzeit 
passende Codevorschläge, die den Program-
mierprozess beschleunigen.

Der Einsatz solcher Werkzeuge steigert die 
Effizienz bei der Erstellung von Software. Die 
heute immer stärker nachgefragten Entwick-
ler sparen Zeit und können sich auf kreative 
Aufgaben konzentrieren. 

Technologisch basiert CoPilot auf einem 
ähnlichen Sprach-KI-Modell wie ChatGPT, 
das jeder kostenlos unter http://chat.openai.

com testen kann. 
Es gibt jedoch auch Risiken: Es kann vor-

kommen, dass CoPilot fehlerhafte Codes er-
zeugt. Eine sorgfältige, fachliche Prüfung der 
Vorschläge ist daher unerlässlich und CoPilot 
wird Arbeitsplätze in der Softwareentwick-
lung nicht ersetzen. 

In unserem Unternehmen haben wir Co-
Pilot bereits erfolgreich eingesetzt und erste 
positive Erfahrungen gesammelt. Wir sind 
davon überzeugt, dass die kommenden KI-
Technologien eine spannende Bereicherung 
für die Programmierwelt darstellen und freu-
en uns auf deren Weiterentwicklung.

| MARKT |

next.motion 
Kreativagentur & IT-Systemhaus  
Gagarinstraße 92 . 07545 Gera

www.next-motion.de

Schneller programmieren 
mit »Copiloten«

ANZEIGE

TIPP DES EIGENHEIMEXPERTEN 
THOMAS LANTZSCH

TIPPS VOM IT-EXPERTEN 
CARSTEN BREITBARTH
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SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0

Qualität, die mich bewegt.

Besuchen Sie uns  – wir beraten Sie gern!
www.petters-orthopaedie.de

y		Orthopädische Schuhe  
y			Individuelle Einlagen  
y		Diabetesversorgung  
y		Feine Maßschuhe  
y		Bewegungsanalyse 
y	Prothesen  

y	Orthesen  
y		Kompressionsversorgung  
y		Brandverletztenversorgung
y	Bandagen 
y	Epithesenversorgung		 
y	Medizinische Mieder

Jetzt 

Oticon More™ – 

Hörsysteme 

kennen- 

lernen

die ganze Perspektive  
des natürlichen Hörens!

Weltweit einzigartig:

Weltweit erstes Hörsystem mit Zugang  
zu 12 Millionen Klang-Szenen:

     Einzigartig: DNN-Technologie direkt im Hörsystem

      Leistungsstark: Lithium-Ionen-Akku  
für einen energiereichen Tag

      Vernetzt: Direktes Streaming von  
iPhone® und Android™-Geräten

ALi A5 Anz B2C More.indd   1ALi A5 Anz B2C More.indd   1 16.10.20   14:5416.10.20   14:54

Lutz Werner Hörakustiker 
Johannes-R.-Becher-Str. 1 

07546 Gera
Telefon: 0365/8302431

office@hoergeraete-werner.de
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Zum 90. Mal jährt sich der Tag, 
an dem die Nazis Bücher ver-
brannten. An diesem 10. Mai 1933 
fielen allein in Berlin unter dem 
Jubel von ungefähr 80.000 Zu-
schauern mehr als 20.000 Bücher 
den Flammen zum Opfer.

Bewusst erinnert Gera an die-
ses düstere Kapitel deutscher Ge-
schichte. Der Frage, wie es dazu 
kommen konnte, spürt Bernd 
Kemter bereits am Vorabend in 
einem Vortrag nach.

Für den Gedenktag selbst hat 
ein Bündnis aus Stadtvertretern, 
Bibliothek, örtlichen Buchhand-
lungen und Kulturvereinen ein 
öffentliches Lesen initiiert. Dafür 
verwandelt sich die Galerie des 
Kultur- und Kongresszentrums 
in eine Lesebühne unter freiem 
Himmel. Dort präsentieren zu-
nächst Schüler eigene Texte, in 
denen sie beschreiben, was Dik-
tatur, Zensur und Meinungsfrei-
heit für sie heute bedeuten. Texte 
von oder über Autoren, deren 
Schriften und Werke 1933 ausge-
sondert und vernichtet wurden, 
tragen später in etwa 15-minü-
tigem Rhythmus Geraer Bürger 
vor. Gelesen werden u.a. Gedich-
te und Auszüge aus Büchern von 
Brecht, Feuchtwanger, Kästner, 
Marx, Schnitzler… sowie Biogra-

fisches zu Alfred Kerr und Carl 
von Ossietzky.

Den Abschluss bildet die 
szenische Lesung »Des Feuers 
Geist – Wo Bücher brennen naht 
Diktatur« mit dem Schauspieler-
duo Marjam Azemoun und Frank 
Sommer aus Berlin. Darin setzten 
sie sich mit Idee, Tradition und 
Wirkungskraft von Bücherver-
brennungen auseinander.� (ule)

Gedenken 90 Jahre 
Bücherverbrennung
09.05.2023, 17 Uhr 
Vortrag. Bernd Kemter -  
Bücherverbrennung und wie 
es dazu kam 
Stadt- und 
Regionalbibliothek

10.05.2023 
Lesebühne - Galerie KuK
10 - 13 Uhr: Geraer Schüler 
lesen eigene Texte

15 - 18 Uhr: Bürger lesen 
Texte von oder über 
Autoren, deren Schriften 
1933 ausgesondert und 
vernichtet wurden. 

19.30 Uhr: Lesetheater zum 
Abschluss 
KuK, Eintritt frei 

www.biblio-gera.de

| AKTIONSTAG |

AKTIONSTAG anlässlich des 90. Jahrestages der Bücher-
verbrennung am 10. Mai 1933.

Wo Bücher 
brennen…
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Wer möchte nicht einmal in 
die Welt des Mittelalters ein-
tauchen, dessen Sitten, Bräuche 
und Lebensart ein wenig näher 
kennenlernen? Der 2009 gegrün-
dete fantastisch-mittelalterliche 
Verein »Volk von Caraslan« aus 

Gera macht dies möglich. Er lädt 
nach dreijähriger Pause zur 2. 
Historia Caraslan in den Geraer 
Hofwiesenpark. »Wir möchten 
den Geraern und Gästen aus 
der Umgebung zu Himmelfahrt 
eine Ausflugsmöglichkeit für die 
ganze Familie bieten«, betont 
Vereinsvorsitzender Peter Thiele 
und verweist auf »ein großarti-
ges Programm mit vielen Attrak-
tionen«. »Unter dem Wolfsmond« 
lautet das Motto und verspricht 
nicht nur Begegnungen mit dem 
Mittelalter. Auch Gestalten aus 
Sagen und Fantasy, etwa Hexen 
und Zauberer, Werwölfe und 
Orks, werden sich unter die Be-
sucher mischen, die selbst an 
diesen Abenteuern mitwirken 
können. Darüber hinaus stehen 
z.B. Schaukämpfe der Ritter, 
Handwerk zum Schauen und 
Mitmachen, Bogenturnier und 
Mittelalter-Rugby, abendliche 

Feuershows sowie Turniere in 
der Kinderkampfarena auf dem 
Programm.

Bei mittelalterlichen Früh-
schoppen können u.a. mehr als 
50 Sorten Met probiert werden. 
Musikalisch sorgen die Gebrüder 
Schlimm aus Bayern, Kupfergold 
aus dem Rheinland, Dreiraben 
aus dem Erzgebirge sowie Viel-
gestalt aus West- und Ministrel 
aus Ostthüringen für die richtige 
Stimmung. 

Gäste, die sich in historische 
Gewänder schmeißen, erhalten 
nicht nur Rabatt beim Einlass. 
Sie können zudem Samstag an 
einem Wettbewerb teilnehmen 
und Preise im Wert von über 400 
Euro gewinnen.� (ksc)

| EVENT |
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Ritter, Spielleute 
und Narren
2. MITTELALTERSPEKTAKEL »HISTORIA CARASLAN« am 
Himmelfahrtswochenende im Geraer Hofwiesenpark.

Mittelalterspektakel 
2. Historia Caraslan
18. - 21.05.2023 
Do - Sa: 10 - 22 Uhr 
So: 10 - 18 Uhr

Veranstaltungsoval 
Hofwiesenpark Gera

Tagesticket: 10€ 
Ermäßigt: 6€ 
Kinder bis 120cm frei

Gewandungsrabatt: 2€

Familienkarte: 25€ 
(2 Erw. + Kinder), 
Freitag: 23€

Mehrtageskarte: 
16€, 24€, 30€

www.caraslan.de

Du kannst für 40 Euro 2 Schach-
teln Pralinen kaufen, 4 Eisbecher, 
8 Päckchen Kaffee im Angebot, 
irgendwelches Plastespielzeug, 
das alsbald in der Ecke liegt, oder 
einen drittel Bollerwagen.

Du kannst Dich mit 40 Euro 
aber auch in unserem Wimmel-
buch verewigen. Und damit für 
immer zur großen Museums-
Wimmel-Familie gehören. Für 
100 Euro ist sogar Deine Familie 
mit am Start. Und das geht so: Du 
kommst zwischen 22. April und 
dem Kindertag am 1. Juni bei uns 
vorbei. Im Foyer wird von Dir ein 
Bild gemacht, aus dem Dich die 
Zeichnerin dann in eine Comicfi-
gur verwandeln wird. Wenn alle 
ca. 300 Figuren gezeichnet sind, 

die mit Dir durch unsere Ausstel-
lung wimmeln, entsteht das gro-
ße Gemeinschafswerk – ein gro-
ßes Pappbilderbuch, das Du noch 
deinen Enkeln zeigen kannst und 
mit ihnen immer wieder neues 
entdeckst. Sind das nicht sehr gut 
angelegte 40 Euro? Einen Platz 
im Buch kannst Du natürlich ge-
nauso gut verschenken. Und das 
beste: Wir schenken Dir am Ende 
ein Exemplar.

Wenn Du Interesse hast, 
schick uns eine E-Mail: 

info@horch-museum.de

| AUSSTELLUNG |

ANZEIGE

August Horch 
Museum Zwickau 
Audistraße 7 
08058 Zwickau

Am Stadtrand von Schmölln be-
findet sich unser Freizeitbad TA-
TAMI mit seiner liebevollen und 
im japanischen Stil angelegten 
Saunalandschaft. Das Hallen-
bad bietet Ihnen Badespaß auf 
400 m² Wasserfläche. Neben ei-
nem 4-Bahnen breiten und 25 m 
langen Schwimmbecken mit ei-
ner Wassertemperatur von 28°C 
garantiert ein Nichtschwimmer-
becken mit Sprudelliege, Massa-
gedüsen und Nackendusche bei 
32°C einen angenehmen Aufent-
halt im Wasser. Unser Kinderbe-
cken mit den neuen Wasserspiel-
geräten bietet auch den Kleinsten 
reichlich Badevergnügen.

Eingebettet in fernöstliche 
Gartenarchitektur und Raum-
gestaltung finden Sie unsere 

traumhaft schönen Saunen, die 
Aufgusssauna mit 90°C, die Ya-
kisugi-Sauna mit 105°C, die Licht-
und-Klang-Sauna mit 60°C und 
die Duft-Sauna mit 80°C. Nach ei-
nem Tag voller Anspannung und 
Stress erwarten Sie hier schnelle 
Entspannung und Ausgleich.

In den Sommermonaten steht 
Ihnen zusätzlich ein attraktives 
Freibad mit Wasserrutsche, einer 
großzügig angelegten Liegewiese 
sowie einer Vielzahl von Sport- 
und Spielgeräten zur Auswahl.

| FREIZEIT | ANZEIGE

Freizeitbad-tatami 
Ronneburger Straße 65 
04626 Schmölln

www.freizeitbad-tatami.de

Freizeitbad Tatami
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Traditionell öffnet das Sanitätshaus Carque-
ville in Töppeln seine Geschäftsräume für 
die Kunst. Die aktuelle Ausstellung rückt mit 
Arbeiten des Eisenbergers Christian Habicht 
Humor und Heiterkeit in den Mittelpunkt. Un-
ter dem Motto »Frauen, Männer und andere 
Katastrophen« zeigt der Karikaturist und 
Cartoonist 70 Arbeiten. Erstmals öffentlich 
zu sehen ist zudem eine kleine Serie feiner 
Bleistiftzeichnungen Habichts, der seit eini-
gen Jahren zwei Mal- und Zeichenkurse an 
der Geraer Volkshochschule leitet. Und von 
Beginn an ist die Handzeichnung Grundlage 
seiner Arbeit, auch wenn die Karikaturen in-
zwischen am Computer entstehen.

In einem »Schmunzelbuch für maximal 

zwei Haushalte« hat sich Christian Habicht 
der, wie er sagt »schweren und verrückten 
Coronazeit« zugewandt. An sie erinnern noch 
einmal ein paar Arbeiten. Immer wieder The-
ma: Der Ausnahmezustand, den der Mensch 
im Krankenhaus durchlebt und -leidet. Nach 
seiner Erfahrung gibt es aber auch Zeitge-
nossen, die dort über die Stränge schlagen, 
wie die Cartoons zeigen. Dem Thema hat er 
jüngst auch das Büchlein »Gute Besserung« 
gewidmet.

Christian Habicht ist ein feiner Beobach-
ter. Er thematisiert das oft nicht konfliktfreie 
Zusammenleben von Frauen und Männern. 
Er erwischt seine Mitmenschen und Mitge-
schöpfe meist in dem Augenblick, in dem ihre 

Erwartungen enttäuscht werden, ihre Pläne 
scheitern, sie auf rührende Weise Rücksicht 
nehmen. Wie der Herr, der sich am Telefon 
entschuldigt, er kann im Moment keine E-
Mails beantworten, und man sieht, warum: 
Seine Katze schläft auf der Tastatur. Genau 
das macht Habichts Katze nämlich ab und zu.
� (abo)

Ausstellung. Christian Habicht 
bis mindestens Ende Juni 
Mo - Fr: 8 - 17.30 Uhr
Sanitätshaus Carqueville 
Flurstraße 6, 07586 Töppeln
www.carqueville-online.de

| AUSSTELLUNG |

KARIKATUREN UND ZEICHNUNGEN 
VON CHRISTIAN HABICHT im Sani-
tätshaus Carqueville in Töppeln.

Frauen, 
Männer, 
andere 
Katastrophen
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CHRISTIAN HABICHT SIGNIERT 
WÄHREND DER VERNISSAGE

Mai 2023
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Vom klassischen Jazz-Trio, über melodiösen 
Jazzgesang bis zu perkussiven Klangwelten 
reichen die Offerten des Greizer JazzWerk 
#24. Das 1999 ins Leben gerufene und vom 
Greizer Theaterherbst organisierte Festival 
ist erstmals auch Teil der Thüringer Jazzmei-
le. Darüber hinaus wartet es mit weiteren 
Besonderheiten auf. So werden auch rockige 
Töne und Klänge anderer Genres das klassi-
sche Jazzspektrum erweitern.

Den Auftakt gestaltet das Trio BROM am 
Freitag in gemütlicher Atmosphäre, und zwar 
im Siebenhitze e.V. Tags darauf öffnet nach 
langer Zeit die Aubachtaler Kirche wieder 
ihre Pforten, wo in den kommenden Jahren 
ein neues Kulturzentrum entstehen soll. Wer 

also gespannt ist, was dort vor sich geht, hat 
an diesem Tag Gelegenheit, einen ersten Blick 
zu erhaschen. Dort werden die Bands TUYA 
KLANGWERK und FÜNFMALFÜNF die Halle 
zum Klingen bringen. 

Zum gemeinsamen »Schwof« am Nach-
mittag lädt das JazzWerk am Sonntag in die 
Kulturgarage der Alten Papierfabrik ein. Be-
grüßt werden musikalische Neulinge und 
alteingesessene Hasen in neuen Formationen, 
die ihre Kreationen zum Besten geben wer-
den. Das Publikum kann sich auf Titel von 
Rock, Rap und Jazzgesang freuen. Mit dabei 
sind die Leipziger Band »LEFT CLUELESS« 
und die in Greiz wohlbekannte Jazzsängerin 
ALINA DILLNER. Den Schlusspunkt des Festi-

vals setzen das Trio POPP X um den Münch-
ner Schlagzeuger Simon Popp, dessen Kompo-
sitionen zu hören sein werden.� (epo/ule)

| KONZERT |

GREIZER JAZZWERK #24 
26. - 28.05.2023 
26.05., 20 Uhr: Trio Brom Siebenhitze 
27.05., 20 Uhr: Tuya Klangwerk 
27.05., 22 Uhr: FünfmalFünf 
alles Kirche Aubachtal

28.05., 16 Uhr: Schwof am Sonntag 
28.05., 20 Uhr: Popp X 
beides Alte Papierfabrik

Alle Termine und Infos: 
www.theaterherbst.de

Jazz, 
Schwof, 
ein bisschen 
Rock
GREIZER JAZZWERK #24 lockt Ende 
Mai mit einigen Besonderheiten.
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Die Werke von Fritz Bleyl, Erich Heckel, Ernst 
Ludwig Kirchner, Max Pechstein und Karl 
Schmidt-Rottluff kennt beinahe jedermann. 
Die Künstler wie ihre Schöpfungen sind welt-
berühmt. Sie gehörten einer Gruppe an, die 
heute als wichtige Vertreter des Expressionis-
mus und Wegbereiter der klassischen Moder-
ne gilt. Ihren Anfängen spürt die Ausstellung 
»1905: Fritz Bleyl und der Beginn der Brücke« 
in den Kunstsammlungen Zwickau anhand 
einer Werkauswahl der genannten Maler und 
Grafiker nach.

Ihre Geschichte beginnt in Dresden, wo 
um die Jahrhundertwende die Erneuerung 
der Künste als Teil der Reformbestrebungen 
heiß diskutiert wurde. Mitgründer war der 

Architekturstudent Fritz Bleyl (1880-1966), 
wie Max Pechstein (1881-1955) in Zwickau 
geboren. 1901 lernte er im ersten Semester 
seines Architekturstudiums in Dresden den 
aus Chemnitz kommenden Mitstudenten 
Ernst Ludwig Kirchner (1880-1938) kennen. 
Später stießen Erich Heckel (1883-1970) und 
Karl Schmidt-Rottluff (1884-1976) hinzu, die 
ihr Architekturstudium mit der Gründung 
der Künstlergruppe Brücke im Juni 1905 ab-
brachen. 

Sie suchten nach neuen Ausdrucksmög-
lichkeiten in der Kunst und alternativen Le-
bensformen im unmittelbaren Erleben der 
Folgen der Industrialisierung. Anfangs las-
sen sich die jungen Männer von Jugendstil 

und den französischen Neoimpressionisten 
inspirieren, vor allem von den Werken Vin-
cent van Goghs, der ihnen als »künstlerischer 
Vater« gilt. Doch auch in der Reformkunst 
finden sie Anregungen, ehe sie schließlich 
zu den wichtigsten Vertretern des deutschen 
Expressionismus avancierten.� (ksz/ule)

1905: Fritz Bleyl & der Beginn der Brücke 
bis 29.05.2023 
Di - So/Feiertag: 11.30 - 17 Uhr
KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU 
Max-Pechstein-Museum 
Lessingstraße 1, 08058 Zwickau
www.kunstsammlungen-zwickau.de

| AUSSTELLUNG |

KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU 
zeigen noch bis Ende Mai Werke aus 
den Anfängen einer heute weltbe-
rühmten Gruppe von Künstlern.

Die Brücke – 
wie es 
begann

DIE BAND »FÜNFMALFÜNF«
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Der Erfurter Geiger Johannes 
Paul Gräßer spielt seit über 20 
Jahren Klezmer in verschiedenen 
Besetzungen und ist Leiter des 
Klezmerorchesters Erfurt. Mit sei-
nem neuen Programm »Jiddische 
Fantasien« gastiert dieses in der 
Reihe »Cat Henschelmann lädt 
ein...« in Gera und nimmt das 
Publikum mit auf eine Klangrei-
se in die Welt jiddischer Musik. 
Die einzigartigen und verzau-
bernden Melodien der - mal seuf-
zenden, mal lachenden - Geige 
verschmelzen in lieblichen, mit-
unter dramatischen Dialogen mit 

Klavier und Hackbrett zu einer 
Klangsymbiose. Das Trio verbin-
det traditionelle Musik der Juden 
Osteuropas mit neuen Elementen 
zu einem frischen, lebendigen 
Klangerlebnis, das unendliche 
Geschichten zu erzählen vermag.
� (che)

Jiddische Fantasien 
05.05.2023, 19.30 Uhr

Kirche St.Trinitatis Gera

Eintritt frei, Spende erbeten

www.cat-henschelmann.de

| KONZERT |

KONZERT »JIDDISCHE FANTASIEN« in der Geraer Trini-
tatiskirche.

Geschichten 
erzählen

16 Mai 2023

Den Lenz musikalisch zu begrü-
ßen, hat in der St.-Petri-Kirche 
Dorna Tradition. Im diesjährigen 
Frühjahrskonzert erklingt Musik 
unter anderem von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Johann Sebas-
tian Bach, Ludwig van Beethoven, 
Georg Goltermann und Giuseppe 
Verdi, interpretiert vom Geraer 
Ensemble »Cello pur«. Dieses 
spielt schon seit über zehn Jah-
ren in dieser Formation unter 
Leitung von Cornelius Herrmann. 
Bereits 2012 gaben die Cellisten 
ein Benefizkonzert in St. Petri, ei-
ner der ältesten Kirche im Geraer 

Stadtgebiet, um deren Sanierung 
zu unterstützen. Das wurde über 
viele Jahre fortgesetzt – bis Co-
rona kam. Nun sind »Cello pur« 
erstmals nach der Pandemie wie-
der dort zu erleben.� (asc)

Frühjahrskonzert. 
Ensemble Cello pur 
13.05.2023, 16 Uhr

Kirche St. Petri Dorna 
07554 Gera, Dorna Nr. 2

Eintritt frei; Spende erbeten

www.gera-dorna.de

| KONZERT |

FRÜHLINGSKONZERT in der Kirche St. Petri Gera-Dorna.

Nun will der 
Lenz uns grüßen

Der Geburtstag des Schriftstellers Hans Fal-
lada (1893-1947) jährt sich zum 130. Mal. Aus 
diesem Anlass zeigt das Museum Burg Poster-
stein die Ausstellung »Hans Fallada – Famili-
enbilder. Wie aber bestehe ich vor Dir, sehr 
liebe Verwandtschaft –?!« der Hans-Fallada-
Gesellschaft. Diese schöpft aus den umfang-
reichen Beständen des Hans-Fallada-Archivs 
und rückt Erinnerungen, Briefe und Fotos der 
Familie Ditzen in den Mittelpunkt. Die Expo-
sition in Posterstein legt dabei bewusst einen 
Schwerpunkt auf die Jahre Ditzens dort und 
in Tannenfeld. Eigens dazu entsteht auch ein 
kurzer Film. 

Nach einem missglückten Doppelselbst-

mord, bei dem sein Freund starb, kam der 
noch jugendliche Rudolf Ditzen zunächst in 
die Psychiatrie nach Jena. Eine Mordanklage 
konnte abgewendet werden. Danach sollte 
er in der Abgeschiedenheit der privaten Heil- 
und Pflegeanstalt für Gemüts- und Nerven-
kranke in Tannenfeld gesunden. Was dank 
Ärzten und Betreuern, vor allem aber seiner 
ihn begleitenden Tante Ada auch weitgehend 
gelang.

Die nächste Lebensstation des Patienten 
lag quasi nebenan – im zwei Kilometer ent-
fernten Rittergut Posterstein. Dort ließ sich 
der inzwischen 20-Jährige zwei Jahre zum 
Landwirt ausbilden. Der enge Kontakt zur 

Landbevölkerung soll später ein Quell der 
Inspiration für sein literarisches Schaffen ge-
wesen sein. Trotz dieses Versuchs, eine »nor-
male« Karriere einzuschlagen, war Falladas 
Leben eine Achterbahnfahrt zwischen Krea-
tivität, Depression und Drogensucht. Geplagt 
von Depressionen kam er 1917 und 1919 erneut 
zu Entziehungskuren nach Tannenfeld.�(mho)

| AUSSTELLUNG |

Hans Fallada: Familienbilder 
14.05. (Eröffnung 15 Uhr) - 12.11.2023 
Di - So/Feiertag: 10 - 17 Uhr

Museum Burg Posterstein

www.burg-posterstein.de

...sehr liebe 
Verwandtschaft
AUSSTELLUNG »FAMILIENBILDER« 
zum 130. Geburtstag des Schriftstel-
lers Hans Fallada im Museum Burg 
Posterstein.
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Für den einstigen Weltmeister Anatoli Karpow 
war Schach Kunst, Wissenschaft und Sport. 
Und: Schach ist Bildung. Denn wie kein an-
deres Spiel trainiert es das Denken, weshalb 
es eigentlich bereits in der Grundschule un-
terrichtet werden sollte. Diesen Mangel kann 
die Jahresausstellung auf der Osterburg Weida 
zwar nicht beheben, aber vielleicht regt sie 
den einen oder anderen an, sich mit einem der 
ältesten und faszinierendsten Spiele der Welt 
zu beschäftigen. Auf jeden Fall lädt die Exposi-
ton im »Wissens-Schloss« die Besucher ein, in 
die Welt des Schachs – die Bezeichnung leitet 
sich ab von dem persischen Wort Shah für 
König – einzutauchen, die Geschichte, die Wis-
senschaft und Kultur des Spiels zu entdecken.

Die Ausstellung spannt den Bogen von den 
Ursprüngen dieses strategischen Brettspiels, 
über die es viele Hypothesen gibt, bis in die 
Gegenwart, setzt Zäsuren mit dem Beginn von 
Wettkämpfen sowie dem Aufkommen und der 
rasanten Entwicklung von Schachcomputern. 
Deren Vorläufer war übrigens der lebensgro-
ße so genannte Schachtürke von 1770. Und als 
Konrad Zuse 1941 den ersten funktionsfähigen 
Computer der Welt vorstellte, wählte er für 
seine Demonstration das Schachspiel. Ab 1980 
dann eroberten Reise-Schach-Computer in der 
Größe eines Tablets die Welt der 64 schwarz-
weißen Felder.

Exponate aus aller Welt
Die in der Ausstellung gezeigten Stücke rufen 
so manches »Aha« hervor. Da gibt es das Ur-
Schach, ein aus Ton gebranntes Modell einer 
Schafleber von 1700 v.u.Z., das auch für Weis-

sagungen diente und dessen Original im British 
Museum bewahrt wird. Oder die beidseitig 
nutzbare Tischplatte für ein Bohnenspiel, den 
bereits erwähnten Schach-Türken oder Schach-
Uhren aus Ruhla bis hin zu digitalen Modellen. 
Nicht zu vergessen das von einem Kriegsge-
fangenen handgeschnitzte Schachspiel von 

1945/46, das bei einem Turnier im Lager der 
2. Sieger gewann. Ob aus Ton, Holz, Elfenbein, 
Glas oder diversen Kunststoffen – die Materia-
lien sind ebenso vielfätig wie die Themen, de-
nen die Figuren entspringen, etwa Star Wars, 
Superhelden oder Chupa Chups. 

Darüber hinaus vermittelt diese für Fa-
milien und Kinder konzipierte Schau, die 

gemeinsam mit dem Thüringer Schachbund, 
dem Weidaer Schachklub und vielen weite-
ren Helfern konzipiert und vorbereitet wurde, 
Wissenswertes über die Schach-Weltmeister, 
wie man Großmeister wird, über das Frauen-
Schach und auch über die Entwicklung des 
Schachs in der Region vom vergangenen 
Jahrhundert bis heute. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, vor Ort selbst eine Partie Schach zu 
spielen oder die interaktiven Elemente in der 
Ausstellung zu nutzen. Auch das Schachlern-
programm »Fritz und fertig« kann man auspro-
bieren sowie Kurzfilme über die verschiedenen 
Facetten des Schachs anschauen.

Im Kontext der Jahresausstellung »Schach« 
stehen verschiedene Veranstaltungen wie 
Schülerturniere, Ferienfreizeit oder Weiterbil-
dung für Lehrer und Erzieher.� (ule)

| AUSSTELLUNG |

Eine Welt 
auf 64 
Feldern
MUSEUM DER OSTERBURG WEIDA 
widmet seine Jahresausstellung dem 
Königsspiel Schach und lässt es die 
Besucher auf vielfältige Art erleben.

Jahresausstellung 2023. Schach 
bis 18.01.2024 
Do - So/Feiertag: 10 - 18 Uhr

27.05.2023: Aktionstag - Schülerturnier

Osterburg Weida-Information

www.osterburg-vogtland.eu

KERAMISCHES MODELL 
EINER SCHAFLEBER MIT 
SPIELFELDERN UM 1700 
VOR CHRISTUS

STAR WARS-FIGUREN 
ALS SCHACHSPIEL
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Zur 9. Kulturnacht lockt Zeulen-
roda-Triebes mit unterschied-
lichsten kulturellen, aber auch 
gastronomischen Offerten. Auf 
dem Programm stehen Musik 
von Irish-Folk und Jazz, über la-
teinamerikanische Rhythmen 
und Rock bis zu Straßenmusik. 
Ausstellungen öffnen ihre Türen, 
und der Rathausturm kann alle 
halbe Stunde besichtigt werden. 
Zudem haben die Besucher nach 
einem Aufstieg auf den Turm der 
Dreieinigkeitskirche einen Blick 
über die Dächer der Stadt.

Mit einem neuen Angebot 
wartet das VIVA Kulturforum auf. 
Denn nach langer Vorbereitungs-
zeit ist endlich das Kino zurück in 
der Stadt. An dem Abend geht die 
neue Kinotechnik an den Start 
und will mit einem Kurzfilman-
gebot Lust auf Kinobesuche in der 
Kreuzkirche wecken. Zu jeder 
vollen Stunde läuft ein Kurzfilm 
und dazwischen wird Filmmusik 
live gespielt.

Liedermacherei, deutsche 
Folklore sowie Irish/Folk und 
Rootsmusic erwartet die Gäste 
im Hof des Städtischen Museums, 
wenn die Plauener Gruppe »Lied-
vogt« aufspielt. Unter der Über-
schrift »Saitenhiebe zwischen 
poetischer Besinnlichkeit und 
unterhaltendem Spielwitz, wo 
folkloristische Empfindung auf 
liedhaften Zeitgeist trifft« greift 

das Quartett Alltagsthemen mal 
nachdenklich, mal humorvoll-
amüsant auf. Diese Lieder stam-
men überwiegend aus eigener 
Feder, spiegeln eigenes Erleben 
wider. Einen weiteren Schwer-
punkt bilden irische und eng-
lischsprachige Roots-, Folk- & 
Grass Musik – für die Band die 
ursprünglichste, ehrlichste, fröh-
lichste und geradlinigste Art & 
Weise, zu musizieren.� (ule)

9. Zeulenrodaer 
Kulturnacht  
12.05.2023
Konzert. Liedvogt 
19 Uhr 
Städtisches Museum, 
Museumshof

Kino im VIVA Kulturforum 
Kurzfilm (ca. 20 Min.) 
19, 20, 21, 22, 23 Uhr 
Kreuzkirche Zeulenroda

www.zeulenroda-triebes.de 
www.viva-kulturforum.de

| EVENT |

9. ZEULENRODAER KULTURNACHT am 12. Mai auch in 
Museum und Kreuzkirche.

Konzert und 
Kino & mehr

Kinder und Jugendliche haben 
ein besonderes Verhältnis zu ih-
ren Großeltern, oft anders als zu 
ihren Eltern oder Erziehungsbe-
rechtigten. Oma und Opa haben 
wesentlich mehr Zeit und die Le-
benserfahrung, um den Kindern 
und Jugendlichen bei der gewalt-
freien Lösung von Konflikten zu 

helfen. Als solche »Omas« und 
»Opas« verstehen sich die Mit-
glieder des Vereins Seniorpartner 
in School, die an den Schulen Me-
diationen und begleitende Einzel-
gespräche anbieten.

Die Mädchen und Jungen 
können sich freiwillig und ohne 
Einbeziehen der Lehrer an die 
Senioren wenden, finden Gehör 
für ihre Sorgen und Nöte. In ei-
ner vertraulichen Atmosphäre 
suchen sie – unterstützt von den 
Senioren – selbst nach Lösungen, 
die sie selbstständig umsetzen. 
Sie sollen in die Lage versetzt 
werden, eigene Stärken zu erken-
nen sowie ihre Probleme selbst-
ständig und gewaltfrei zu lösen. 

Die Gespräche werden jeweils 
durch zwei Vereinsmitglieder 
geführt. Die Freiwilligkeit der 
Kinder sowie die Vertraulichkeit 
aller beteiligten Personen sind 
oberstes Gebot und zugleich die 
Basis für das Vertrauen, dass die 
Schüler den Mediatoren entge-
genbringen.

Alle Mitglieder des Vereins 
Seniorpartner in School durch-
laufen eine 96-stündige kosten-
freie Ausbildung durch einen 
professionellen Coach. Weiterhin 
werden regelmäßige Supervisi-
onen angeboten, bei denen die 
Mitglieder aufgetretene Probleme 
analysieren und verarbeiten kön-
nen.� (swo)

Seniorpartner in School - 
Landesverband 
Thüringen e.V.
Tag der offenen Tür 
13.05.2023, 10 - 14 Uhr 
Komplex Sonnenhof 
Breidscheidstraße, Gera

Ansprechpartner für 
Interessenten: 
Dietrich Marsch 
Tel.: 0365 – 34 885

E-Mail: vorstand@ 
sis-thueringen.de

www.sis-thueringen.de

| BILDUNG |
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Mai 2023

... FÜR DIE SORGEN UND NÖTE DER KINDER UND JUGEND-
LICHEN haben die Mitglieder vom Verein Seniorpartner 
in School, Landesverband Thüringen e.V.

Jederzeit ein 
offenes Ohr

LIEDVOGT
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Besitzer eines vollelektrischen Autos sparen 
Emissionen ein und tragen so aktiv zum Kli-
maschutz bei. Als Belohnung für dieses En-
gagement hat der Gesetzgeber die Treibhaus-
gasminderungsquote (THG-Quote) eingeführt. 
Hinter dieser Quote verbirgt sich ein gesetz-
lich verankertes Klimaschutzinstrument, 
welches die Treibhausgase im Verkehrssektor 
verringern soll. Demnach müssen Mineralöl-
konzerne von Dritten, welche emissionsarme 
Kraftstoffe (z.B. Ökostrom zum Betreiben von 
E-Fahrzeugen) in den Verkehr bringen, THG-
Quoten erwerben. So erfolgt ein finanzieller 
Ausgleich zwischen fossilen und erneuerba-
ren Kraftstoffen.

Für ein emissionsarmes E-Auto erhalten E-
Mobilisten jährlich eine THG-Quote zugewie-
sen. Weil es praktisch nicht möglich ist, di-
rekt an die Mineralölkonzerne heranzutreten, 
erlaubt der Gesetzgeber, dass Dienstleister 
die Abwicklung und Vermarktung von THG-
Quoten für E-Mobilisten übernehmen.

 Ab sofort können Sie deshalb Ihre THG-
Quote an die Energieversorgung Gera abtre
ten: Die EGG kümmert sich um die Vermark
tung Ihrer THG-Quote und Sie profitieren von 
220 Euro THG-Prämie für das Kalenderjahr 
2023. Das Angebot gilt sowohl für EGG-Kun-
den als auch für Nicht-Kunden.

Um die THG-Prämie zu erhalten, muss man 
Besitzer eines in Deutschland zugelassenen 
reinen Elektrofahrzeugs sein. Hybrid-oder 
Plug-In-Hybrid-Fahrzeuge sowie Erdgas- und 
Wasserstoff-Fahrzeuge sind nicht quotenbe-
rechtigt. Wichtig ist außerdem, dass die sich 
registrierende Person auch der im Fahrzeug-
schein eingetragene Fahrzeughalter ist.

Die Beantragung der Prämie ist ganz 
einfach auf der Webseite der EGG unter 
www.egg-gera.de/thg-quote möglich. Zur 
Vermarktung der THG-Quoten arbeitet die 
Energieversorgung Gera mit dem Dienstleis-
ter eQuota zusammen.

Energieversorgung Gera GmbH 
Alle Informationen unter: 
www.egg-gera.de/thg-quote

| MARKT | ANZEIGE

NACHHALTIGKEIT UND KLIMASCHUTZ SIND TEIL DER UNTERNEHMENSSTRATEGIE DER ENERGIEVERSORGUNG GERA 
(EGG). Der schonende Umgang mit natürlichen Ressourcen und die Einsparung von CO2 gehören zu den überge-
ordneten Zielen des Unternehmens. Seit Kurzem bietet die EGG eine weitere ansprechende Dienstleistung an: Die 
Vermarktung von THG-Quoten für E-Fahrzeuge. Damit können E-Mobilisten eingesparte CO2-Emissionen verkau-
fen und sich eine attraktive Jahresprämie sichern.

THG-QUOTE FÜR E-MOBILE 
BEI DER EGG SICHERN 
Jetzt Prämie beantragen und 220 Euro erhalten

SO EINFACH FUNKTIONIERT ES:

Schritt 1 
In wenigen Minuten auf www.egg-
gera.de/thg-quote registrieren, Bank-
verbindung angeben und Fahrzeugschein 
hochladen.

Schritt 2 
Die EGG übernimmt die weitere Abwick-
lung für Sie, stellt die nötigen Anträge 
beim Umweltbundesamt (UBA) und hält 
Sie über den aktuellen Stand Ihres Vor-
gangs informiert.

Schritt 3 
Nachdem das UBA Ihren Antrag geneh-
migt hat, wird die Prämie auf Ihr Konto 
ausgezahlt. 
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Roland Kaiser schafft es auch nach 48 Büh-
nen-Jahren mühelos, seinem Publikum au-
ßergewöhnliche, hoch emotionale und unver-
gessliche Live-Abende zu bereiten. Vor allem 
seine Open Air-Konzerte waren in den letzten 
Jahren besondere Höhepunkte - nicht nur bei 
der Kaiser-Mania in Dresden. So wird der 
charismatische Ausnahmekünstler den Fans 
auch im Sommer 2023 bei der neuen »ALLES 
O.K.!«-Tour mit seiner fabelhaften Live-Band 
ein Feuerwerk an Emotionen auf höchstem 
Niveau bieten.

Kaum ein deutscher Künstler blickt auf 
eine derart erfolgreiche Karriere zurück wie 
Roland Kaiser. Er ist eine deutsche Musik-
Ikone, ein für die Bühne geborener Entertai-

ner und absoluter Publikumsliebling. Mit den 
für ihn typischen verwegenen, zweideuti-
gen Songtexten und dem stets zeitgemäßen 
Sound garantiert Roland Kaiser seinem Pub-
likum in über 2,5 Stunden Live-Konzert, die 
beste Zeit des Lebens genießen zu können. 
Bei der neuen Tournee können sich die Fans – 
über die Kaiser-Mania hinaus – auf ein wei-
teres, besonderes Sommer-Highlight freuen.

Roland Kaiser begegnet mit seiner nicht 
enden wollenden Neugier und ungeheuren 
Lust dem Leben jeden Tag aufs Neue - mutig, 
unerschrocken und ausgestattet mit einer 
großen Portion Optimismus. Durch seine Au-
thentizität, seine Ausstrahlung und Stilsicher-
heit versteht er es, völlig neue Generationen 

von Fans zu begeistern. Trotz seiner überaus 
erfolgreichen Karriere steht der im Berliner 
Wedding geborene und dort auch aufgewach-
sene Entertainer mit beiden Beinen fest auf 
dem Boden. Sich für mehr Gerechtigkeit, 
Toleranz, Solidarität und Menschlichkeit zu 
engagieren, war und ist ihm ein großes An-
liegen.

| KONZERT |

Roland Kaiser. 
ALLES O.K.! - Open Air ‘23 
18.08.2023, 20 Uhr

Domplatz Erfurt

www.semmel.de

Ein 
Feuerwerk 
der Emotionen
ROLAND KAISER TOURT IM SOMMER 
OPEN AIR DURCH DEUTSCHLAND UND 
ÖSTERREICH – ALLES O.K.! auch auf 
dem Domplatz Erfurt zu erleben.

ANZEIGE
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Bis früh um Fünfe kleine Maus, da geh'n wir 
sicher nicht nach Haus...- heißt es in einem 
alten Gassenhauer. Na ja, nicht bis Fünf, 
wohl aber bis vier Uhr in der Früh können 
all jene feiern, die sich zur 28. Altenburger 
Kneipennacht auf die Socken machen. Denn 
nach dreijähriger Abstinenz ist das Knei-
pen–Musik–Festival wieder da - mit kultigen 
Highlights, überraschenden Neuheiten, guten 
Gewohnheiten und gastronomischer Vielfalt. 
16 Künstler, Bands und DJs sind mit von der 
Partie und wollen in 13 Locations so richtig 
einheizen – wo man natülich nicht nur tan-
zen, sondern einfach nur zuhören, genießen 
und quatschen kann. Ausreichend Gelegen-
heit also, sich mit Bekannten und Freunden 
zu verabreden.

Schon das Entree wird heiß, wenn die 
Red Hot Chili Peppers Cover Band »Psycho 
Sexy« das Festival einläutet. Danach geht es 
in Altenburgs Kneipen weiter. Mit dabei sind 
u.a. 2bfolkish aus Weimar und Aristona mit 
Irish Folk. Solche Klänge, zudem noch Rock 
und Country, haben auch Rattlin'Bog aus 
Schmölln im Gepäck. Aus Grimma kommt 
die Party-Band HowBeats mit Pop, Rap, Rock, 
Punk und Neuer Deutscher Welle. The Six Pi-
ckles aus Burgstädt laden zu tanzbarem, par-
tytauglichem Beat und Rock'n'Roll, aus Jena 
reisen Weasel & the Cool Cats mit Rockabilly 
sowie das Dirk Wasmund Trio mit Jazz an. 
Die Red Rocks aus Grimma halten sich an das, 
was ihr Name verspricht: Rock von B wie Bo-
wie bis Z wie ZZ Top.

Zum Ausklang können die »Musik–Pilger« 
mit einer handvoll DJs bei der After Show 
Party abtanzen und feiern – bis früh um Viere.
� (ule)

| EVENT |

28. Altenburger Kneipentour 
13.05.2023, 19 - 1 Uhr

19 Uhr: Eröffnungskonzert 
Goldener Pflug

22 - 4 Uhr: After Show Party 
Music Hall

20 Uhr: Start in den Kneipen

Tickets in allen Locations 
Vorverkauf: www.altenburg.live 
und in der Gera Information, Markt 1a

Bis früh 
um Viere
28. ALTENBURGER KNEIPENTOUR mit 
16 Künstlern, Bands und DJs in 13 
Locations.
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Die Wohnungsbaugenossenschaft »Aufbau« 
Gera eG wurde im Jahr 1956 gegründet. Mit 
dem Leitsatz »einfach besser wohnen« be-
müht sich die WBG »Aufbau« Gera eG seit 

beinahe 67 Jahren, Wohnräume für jede Al-
tersgruppe und Lebenssituation anbieten zu 
können. In der Hochschulstadt Gera sowie 
in der Universitätsstadt Jena bietet die Woh-
nungsbaugenossenschaft »Aufbau« Gera eG 
ein umfangreiches Angebot an 3- bis 6-Raum-

wohnungen für Familien. Mit der Aktion 
»Babybonus« heißt die Genossenschaft ihre 
neuen kleinen Mitbewohner herzlich will-
kommen und unterstützt heranwachsende 
Familien in ihrem ersten Jahr. Zusätzlich 
wird mit einer tollen Auswahl an Spielplät-
zen für eine Möglichkeit zum Toben und Spie-
len gesorgt.

Aber auch für Studenten und Auszubil-
dende bietet die Genossenschaft preiswerte 
Wohnräume. Neben den verlockenden 1- und 
2-Raumwohnungen, die sich für Singles eben-
falls anbieten, kann man sich aber auch für 
eine erlebnisreiche Zeit in einer Wohnge-
meinschaft entscheiden. Darüber hinaus fin-
den auch ältere Menschen und Menschen mit 
Handicap eine passende Wohnung. Je nach 
Bedarf und Lebenslage verfügt die WBG »Auf-
bau« Gera eG über barrierearme Wohnungen 
mit Aufzug. Das Wohnen in Wohnparks mit 
zuverlässigen Ansprechpartnern vor Ort und 
zahlreichen Veranstaltungen wird ebenfalls 
ermöglicht. Ein Wohnungswechsel innerhalb 

der Genossenschaft, ob in ein altersgerechtes 
Umfeld oder im Zusammenhang mit einem 
wachsenden Haushalt, gestaltet sich unkom-
pliziert.

WBG »Aufbau« Gera eG 
Goethestraße 6, 07545 Gera 
Telefon/WhatsApp: 0365 - 823 31 - 0

www.die-aufbau.de

| WOHNEN |

Einfach besser wohnen - 
bei der WBG »Aufbau« Gera eG

ANZEIGE

OB IM SANIERTEN PLATTENBAU, IM ALT- ODER NEUBAU – mit einem Bestand von über 4.100 Wohnungen in Gera und 
Jena bietet die WBG »Aufbau« Gera eG für jede Zielgruppe passenden Wohnraum.
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An Whisky-Freunde, die das Be-
sondere lieben, und an die, die 
erst am Anfang ihrer langen 
Reise zum »Wasser des Le-
bens« stehen, wendet 
sich die 2. Whisky-
Deluxe im Olym-
piastadion Berlin. 
An den Ständen 
unter freiem 
Himmel bieten 
die Aussteller al-
len die Möglichkeit, 
sich auszutauschen 
und neue spannende 
Dinge über dieses besondere 
Getränk zu erfahren. Gerade die 
»alten Hasen« unter den Besu-
chern geben gerne Auskunft und 
wecken somit die Neugier unter 
den Anfängern.

Im Ausschank ist eine Viel-
zahl von Whiskys. Da steht dann 
neben einem zwölf Jahre alten 
Standard schon mal eine Rarität 
aus den 1940er Jahren. Hat der 

Besucher seinen Whisky im Glas, 
kann er ihn auf der Ehrentribüne 
des Stadions genießen.

Bei Raritätentastings 
kommen Schätze aus 

der Vergangenheit 
ins Glas, die nur 

noch schwer er-
hältlich sind und 
bei Auktionen 
ast ronomische 

Preise erzielen. 
Für einen grandi-

osen Abschluss des 
Tages sorgt dann die 

Lichtshow des Stadions, ge-
krönt mit einem alten Malt aus 
vergangenen Zeiten.� (ule)

2. WhiskyDeluxe 
12.05.2023, 16 - 22 Uhr 
13.05.2023, 14 - 22 Uhr

Olympiastadion Berlin

Alle Informationen unter: 
www.whisky-deluxe.com

| EVENT |

The Show must go on! Nur 
wenige Wochen, bevor ihr Front-
mann Freddie Mercury starb, 
veröffentlichten Queen diesen, 
seinen letzten Song. Und die 
Show geht weiter! Denn unter 
diesem legendären Motto setzen 
die vier italienischen Künstler 
von QueenMania ihre seit Jahren 
europaweit erfolgreiche Show 
»Forever Queen« fort. Ihre Hom-
mage lässt den Ausnahmekünst-
ler Freddie Mercury und sein 
Lebenswerk für zwei Stunden 
wieder auferstehen. Leadsänger 
Sonny Ensabella tritt dabei in 
große Fußstapfen und kommt 
seinem Vorbild Freddie Mercury 
stimmlich und optisch beeindru-
ckend nahe, ohne sich mit ihm 
vergleichen zu wollen. Mit schril-
len Outfits bis hin zur grandiosen 

Robe und theatralen Posen ist 
er seinem Idol so nah, dass die 
Zuschauer sich auf einer Zeit-
reise glauben. Unterstützt von 
drei Vollblut-Musikern performt 
er so unvergessliche Kulthits 
wie »Radio Gaga«, »I Want It 
All«, »We Are The Champions«, 
»Somebody To Love« oder »We 
Will Rock You« – nicht zu ver-
gessen »Barcelona« im Duett mit 
der stimmgewaltigen Sopranistin 
Sylvie Gallant.� (mko)

Tribute-Show. 
Forever Queen 
11.05.2023, 19.30 Uhr

Vogtlandhalle Greiz

Alle Infos, auch zu 
Tickets unter: 
www.foreverqueen.de

| KONZERT |

TRIBUTE-SHOW »FOREVER QUEEN« lässt auch in der 
Vogtlandhalle Greiz den Mythos wieder aufleben.

The Show 
must go on!

ZWEITE OPEN AIR-MESSE für Liebhaber und solche, die 
es werden wollen.

WhiskyDeluxe 
im Olympiastadion

Mai 2023

07 Das Magazin  verlost 1x2 Freikarten im Wert von je 20 €Bewerbungen bitte bis zum 
05.05.2023 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  

benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.

ANZEIGE

HOPPE

& DU!
FRANZ 

Sei dabei und sichere 
Dir deinen Platz in 
unserem Team!

www.hoppe-franz-freunde.de
Ruf uns an: 0365 – 77 37 007

Jetzt unkompliziert bewerben!
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Mit dem Start in die neue Contest-Saison 
bietet der Verein Great Gera Skates e.V. Kin-
dern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
wieder ein Ziel für das regelmäßige Training. 
Den Auftakt gibt ein überregionaler Scooter-
Wettbewerb am 13. Mai auf dem Areal des 
Vereins am Geraer Hofwiesenpark. Dann 
werden Teilnehmer aus verschiedenen Bun-
desländern auf ihren Metall-Stunt-Scootern 
mit viel Leidenschaft und Mut vor Gleichge-
sinnten und Gästen ihr Können zeigen. Mit 
den waghalsigsten Tricks wollen sie die Be-
sucher in Erstaunen versetzen.

Beim Wettkampf treten die Rider (Fahrer) 
in verschiedenen Altersklassen und Katego-

rien gegeneinander an. Die Runs (Durchgän-
ge) werden von einer Jury bewertet und den 
Gewinnern winken Preise bekannter Scooter- 
Marken, die von Sponsoren zur Verfügung 
gestellt wurden. Die Türen des Skateparks 
öffnen sich pünktlich 12 Uhr, der moderierte 
Contest beginnt zwei Stunden später. Teilneh-
mer können sich noch bis eine halbe Stunde 
zuvor in die Starterlisten einschreiben.

Neben den Wettkämpfen selbst wartet der 
Verein mit einem tollen Programm auf. So 
sorgt unter anderem DJ C.4.L. für die richti-
ge Szenemusik. Kunstinteressierte können 
sich am »Graffiti 2 Go« ausprobieren. Dort 
werden Leinwände und Beutel zum Thema 

gestaltet - und gleichzeitig können die Kids 
und andere Interessierte in die Sprühkunst 
reinschnuppern. Und natürlich kommen 
auch die Gaumenfreuden nicht zu kurz. Also: 
Einfach mal reinschauen, sich die Künste der 
Scooter-Fahrer live anschauen und den Sport-
ler ordentlich einheizen.� (mge)

| EVENT |

Scooter-Contest 
13.05.2023, ab 12 Uhr 
Skatepark Gera, Am Hofwiesenpark

Alle Informationen und zusätzliche 
Angebote unter:

www.skatepark-gera.de

Gera lockt 
Stunt Scooter- 
Fans
VEREIN GREAT GERA SKATES STARTET 
AM 13. MAI IN DIE CONTEST-SAISON – 
Wettkämpfe in verschiedenen Alters-
klassen auf dem Programm.

23September 2012 23www.07-thueringen.de
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METROPOL

M a i

Das Lehrerzimmer
ab 04.05. im METROPOL

Die junge Lehrerin Carla arbeitet mit 
viel Schwung und Idealismus in ihrem 
ersten Job an einem Hamburger Gym-
nasium. Ununterbrochen in Action 
schuftet sie wie ein Pferd, ist trotz 
allem gutgelaunt, hilfsbereit, kollegi-
al und stets für alle ansprechbar, 
kurz: eine Pädagogin wie aus dem 
Bilderbuch. Eigentlich sollte sie ein 
Vorbild für alle anderen Lehrkräfte 
sein, stattdessen wird sie misstrauisch 
beäugt von den alten Häsinnen und 
Hasen im Kollegium, denen ihr Enga-
gement suspekt erscheint. Zumal ihre 
Methoden wirklich erfolgreich sind, 
sie hat ihren Laden im Griff, die Kids 
vertrauen ihr und folgen ihr aufs Wort. 
Doch von einer Minute zur an-
deren wendet sich das Blatt: Bei der 
Aufklärung von Diebstählen an der 
Schule überschreitet Carla ihre Kom-
petenzen, macht sich schuldig und 
droht zum Opfer ihrer eigenen mora-
lischen Ansprüche zu werden. Doch 
gibt es eigentlich eine gültige Wahr-
heit? Wie funktioniert Gerechtigkeit? 
Wie steht es um die moralischen 
Werte unserer Gesellschaft?
In seinem neuen Film zeigt Ìlker 
Çatak die Schule als Mikrokosmos, 
in der es mal nicht um die Bildungs-
krise und die „richtige“ Erziehung 
geht, sondern um Debattenkultur, um 
Idealismus und um den Kampf für 
das Gute. Er hält der Gesellschaft 
einen kritischen Spiegel vor, und was 
er darin sieht, ist alles andere als an-
genehm. 
Darüber hinaus zeigt er das Psycho-
gramm einer taffen jungen Frau, für 
die die Gemeinschaft im Vordergrund 
steht, während sich alle anderen vor-
rangig mit Formalismen und ihrem 
eigenen Egoismus beschäftigen. Im 
Lehrerzimmer kulminiert die Hand-
lung, Carla, verfolgt von neidischen 
Kolleginnen und saturierten Kolle-
gen, kommt an ihre Grenzen. Leonie 
Benesch trägt den Film mit ihrer Dy-
namik und mit einer Leidenschaft, die 
sich aufs Publikum überträgt. Mit sehr 
viel inszenatorischem Geschick fängt 
der Berliner Filmemacher die durch 
Aggressionen und Vorurteile aufge-
heizte Atmosphäre einer dysfunktio-
nalen Aufregungsgesellschaft ein. 
Das ist entlarvend und extrem span-
nungsgeladen, dank Leonie Benesch 
und ihrem subtilen Spiel aber auch 
streckenweise sehr zu Herzen ge-
hend, kurz: ein toller Film, unbedingt 
sehenswert!
Gaby Sikorski

Deutschland 2023, 98 Min
Regie: Ìlker Çatak
mit Leonie Benesch, Michael Klammer, Rafael 
Stachowiak, Eva Löbau

Gute Filme 
  im …

Asterix und Obelix 
im Reich der Mitte 
ab 18.05. im METROPOL

Die chinesische Prinzessin Fu Yi ver-
schlägt es nach einem Staatsstreich 
in das gallische Dorf von Asterix und 
Obelix. Da der Ruf des zähen und 
gutmütigen Dorfes bestens bekannt 
ist, bittet sie die Gallier um Hilfe. 
Diese zögern nicht und so begeben 
sich Asterix und Obelix nach China. 
Schnell spricht sich dies herum und 
so dauert es nicht lang, bis auch der 
römische Kaiser Julius Cäsar  und die 
ägyptische Regentin Cleopatra da-
von erfahren. In China angekommen, 
werden den Galliern bei dem Ver-
such, die Kaiserin zu befreien, fort-
an jede Menge Hürden in den Weg 
gestellt. Unterdessen versucht Cäsar 
die Gunst der Stunde zu seinem Vor-
teil zu nutzen, währendem Cleopatra 
den Galliern zur Hilfe eilt.
Fünfte Realver� lmung der Asterix 
und Obelix-Abenteuer, die zum ers-
ten Mal nicht auf einem Comic 
basiert. Die Geschichte wurde eigens 
für den Film geschrieben.

FSK 6, empfohlen ab 8
Frankreich 2023, 112 Min
Regie: Guillaume Canet
mit Guillaume Canet, Gilles Lellouche, Marion 
Cotillard

The Whale
ab 11.05. im METROPOL

Das Kammerspiel um den extrem 
übergewichtigen Charlie in tiefer 
Lebenskrise zum bewegenden Kino-
ereignis zu machen, dazu bedarf es 
schon eines Ausnahmeregisseurs wie 
Darren Aronofsky. Das Drama um 
einen sensiblen Menschen, der nach 
dem Tod des Partners nicht mehr 
aufhören will zu essen und sich aus 
Scham komplett vor seiner Umwelt 
versteckt, wird durch das mitreißende 
Spiel von Brendan Fraser zu einer 
außergewöhnlichen Performance, de-
ren tragische Haupt� gur zu Tränen 
rührt. Dafür gab es den Oscar als 
Bester Hauptdarsteller für Brendan 
Fraser in einem Arthaus� lm, der für 
Gesprächsstoff sorgen dürfte. 

USA 2022, 117 Min
Regie: Darren Aronofsky
mit Brendan Fraser, Hong Chau, Sadie Sink, Ty 
Simpkins, Samantha Morton

CINEMA LINGO 29.05. | 20:15  
The Whale (engl. OmU)

      SONDERTERMINE

!Verändenderte Anfangszeiten!
05.05. 16:00 Das Lehrerzimmer
12.05. 16:00 DOKU Wenzel:  
 Glaubt nie, was ich singe
19.05. 16:00 Im Taxi mit Madeleine 
26.05. 14:00 Asterix und Obelix  
 im Reich der Mitte 

19.05. 16:30  
26.05. 18:30  
 DOKU Bigger than us

29.05. CINEMA LINGO 
18:15  Metsurin tarina / 
 Die Geschichte vom Holz- 
 fäller (� nn. OmU)
20:15  The Whale (engl. OmU)

KINDERWAGENKINO

30.05. 10:30 Das Lehrerzimmer

31.05. KINOSTAMMTISCH
18:00 Das Lehrerzimmer

Cinema for

freitags

Alles neu macht der Mai!
Wir renovieren und haben deshalb am 
2. + 3. Mai komplett geschlossen.  Ab 4. 
Mai gibt es wieder tolle Filme. Das Leh-
rerzimmer mit Leonie Benesch ist ein 
extrem spannendes und sehr treffendes 
Gesellschaftsbild, The Whale – wir 
hatten ihn im April schon angekündigt 
- kommt nun mit seiner ganzen emo-
tionalen Wucht auf unsere Leinwand. 
Die DOKU über Hans-Eckardt Wenzel
war überfällig, ist aber auch eine Art 
Corona-Nebenprodukt über einen her-
ausragenden Künstler, dem die Zwangs-
pause extrem zu schaffen gemacht 
hat. Mit der Geschichte vom Holz-
fäller in unserer MEHR� lmreihe gibt 
es seltsame Vorfälle in skandinavischer 
Weite, gepaart mit � nnischer Gelassen-
heit – eine Arthausperle! Und die neue 
Realver� lmung der legendären Comic-
� guren  Asterix und Obelix ist ganz 
sicher ein Grund für die ganze Familie, 
mal wieder ins Kino zu gehen.

                        Wir sehen uns!

The Whale

Asterix und Obelix 
im Reich der Mitte
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Wenzel: 
Glaubt nie, was ich singe
Hans-Eckardt Wenzel, Barde und 
Provokateur, gehört zu den wich-
tigsten Liedermacher:innen in der 
BRD. Zu DDR-Zeiten narrt er mit 
dem Liedertheater „Karls Enkel“ 
und später mit dem Clowns-Duo 
„MEH&WEH“ die Funktionäre. 
Ihr Programm „Letztes aus der 
Da Da eR“ war Kult.
Zum Wenzel-Festival in Kamp 
an der Ostsee pilgern Fans aus 
der ganzen Republik. Lieder voll 
zärtlicher Poesie und beißendem 
Spott, mitreißende Rhythmen. 
Lew Hohmanns Film erzählt das 
Auf und Ab in Wenzels Leben vor 
dem Hintergrund der Corona-
Pandemie, die den manischen 
Arbeiter schmerzhaft ausbremst. 
Auch Andreas Dresen, Antje 
Vollmer, Konstantin Wecker, Arlo 
und Nora Guthrie, Claudia Wen-
zel und Christoph Hein kommen 
zu Wort. Wer Wenzel einmal live 
auf der Bühne erlebt hat, gerät in 
seinen Bann und ist Fan für im-
mer. Diese Atmosphäre, Wenzel 
und sein Publikum, das Authen-
tische seiner oft ironischen, bis-
sigen, aber auch lyrischen Texte 
und seine Musik auf die Kinolein-
wand zu bringen und mit seiner 
Biogra� e zu verknüpfen, ist der 
künstlerische Ansatz des Films. 
Denn jeder Text, jedes Lied geht 
zurück auf ganz persönliche Er-
lebnisse und Erfahrungen von 
Wenzel. So protokolliert der Film 
auch, was die Corona-Pandemie 
mit Künstlern macht und was 
Wenzel für die Rettung des Kam-
per Hafens tut.

Deutschland 2023, 90 Min
Regie: Lew Hohmann

im METROPOL 

Arielle, 
die Meerjungfrau  

Die Meerjungfrau Arielle ist die 
Lieblingstochter von König Triton, 
aber auch der eigensinnigste 
Spross des Herrschers. Immer wie-
der bricht das junge Mädchen mit 
der schönen Stimme die Regeln 
und nähert sich der Welt der Men-
schen, was in Tritons Reich unter 
dem Meer streng verboten ist. Ihre 
Sammlung von Gegenständen, 
die von den Menschen stammen 
und sie auf dem Meeresboden ge-
funden hat, machen sie nur noch 
neugieriger. Als ein Schiff in See-
not gerät, rettet sie den Prinzen 
Eric  vor dem Ertrinken und verliebt 
sich in ihn. Auch er verliebt sich in 
sie, vor allem in ihre zauberhafte 
Stimme. Damit die beiden eine 
Zukunft haben, muss Arielle aber 
an Land. Sie bittet die Meereshexe 
Ursula , ihr Beine zu geben. Diese 
stimmt zu, will aber als Pfand Ari-
elles Stimme. Da Eric Arielle ohne 
ihre schöne Stimme nicht erkennt, 
wird sie mit der wohl wichtigsten 
Entscheidung in ihrem Leben kon-
frontiert.
Realver� lmung nach dem Märchen 
„Die kleine Meerjungfrau“ von 
Hans Christian Andersen. 

FSK 6, empfohlen ab 8
USA 2023, Min

Regie: Rob Marshall 
mit Halle Bailey, Javier Bardem, Jonah 
Andre Hauer-King, Melissa McCarthy

Suzume
10.05. + 17.05. | 20:30  

ANIMATION

Die Geschichte vom 
Holzfäller 
24.05. + 31.05. | 20:30 

Pepes ruhiges Leben in der kleinen 
Stadt im Norden Finnlands wird 
von einer Verkettung unglück-
licher Umstande gestört. Doch 
obwohl seine Fabrik geschlossen 
wurde, seine Frau ihn betrogen 
hat, sein bester Freund zum krimi-
nellen Psychopathen wurde, sein 
Haus abgebrannt ist und seine 
Mutter gestorben ist, scheint 
Pepes glückseliger Optimismus 
unerschütterlich zu sein. Wie kann 
er trotz seiner vermeintlichen 
Pechsträhne und des Chaos um 
ihn herum glücklich sein und den 
Dingen mit einem steten Lächeln 
begegnen? Es scheint fast so, als 
hätte er das Geheimnis um den 
Sinn des Lebens für sich entdeckt.

Finnland 2023, 99 Min, FSK 16

Regie:: Mikko Myllylahti 

CINEMA LINGO 29.05. | 18:15  
Metsurin tarina (� nn. OmU)

KinderkinoDie Linie 
Die 35-jährige Musikerin Margaret ist 
in der Vergangenheit häu� ger durch 
Gewalttätigkeit aufgefallen. Auch 
Liebesbeziehungen gingen deshalb 
in die Brüche. Eines Tages greift sie 
ihre Mutter, die 55-jährige Christina, 
während eines eskalierenden Streits 
an. Die Polizei muss anrücken, Mar-
garet wird verhaftet. Die Folge des 
Streits: ein Hörschaden bei Christina. 
Für die Solo-Pianistin eine Katastro-
phe. Es wird entschieden, dass sich 
Margaret dem Haus ihrer Familie 
nicht mehr als 100 Meter nähern 
darf – und das für drei Monate. Doch 
das hält sie nicht davon ab, die Nähe 
ihrer Familie zu suchen. Sie will sich 
für vergangene Fehler entschuldigen 
und sehnt eine Aussöhnung herbei.
„Die Linie“ ist eine � lmische Chara-
kterstudie über eine Familie, die 
von dysfunktionalen Beziehungen 
durchzogen ist. Im Zentrum steht 
das komplizierte, angespannte Mi-
teinander zwischen Margaret und 
Christina. Margaret hat ihr Leben 
lang um die Anerkennung und Liebe 
der Mutter gekämpft, doch gelang 
es ihr nie, zur stets passiven, wenig 
empathischen Christina durchzudrin-
gen. Ihre kleine Schwester Marion 
zieht eines Tages eine blaue Linie um 
das Grundstück der Familie – jene 
Grenze, die Margaret fortan nicht 
mehr überschreiten darf. 
Als essentielles, verbindendes Ele-
ment dient den Figuren die Musik. 
Für Margaret ist es die Gitarre, für 
Christina das Klavier und für Marion 
das Singen. Die Liebe zur Musik: 
eine der wenigen Gemeinsamkeit-
en zwischen der Mutter und ihren 
Töchtern.
Björn Schneider

Schweiz, Frankreich, Belgien 2022, 103 Min
Regie: Ursula Meier
mit Stéphanie Blanchoud, Valeria Bruni Tede-
schi, Elli Spagnolo, India Hair

Suzume

Alle Spielzeiten finden Sie hier: 
www.metropolkino-gera.de
Anfragen für Vermietungen, 
Sonderveranstaltungen und 

Gruppenbuchungen an:
info@metropolkino-gera.de

Die Linie

M   MEH Rfi lm      

Bigger than us
Der Film erzählt die Reise von Mela-
ti Wijsen, die sich dazu entschließt, 
um den Globus zu reisen, um Glei-
chaltrige zu treffen, junge Aktiv-
isten wie sie, denen es dank ihrer 
Überzeugung und Entschlossenheit 
bereits gelungen ist, einen enor-
men Ein� uss auf ihre Fachgebiete 
auszuüben. Ein Dokumentar� lm 
über eine Generation, die uns zeigt, 
wie man lebt und was es bedeutet, 
auf der Welt zu sein und sich für 
Menschenrechte, Klima, Meinungs-
freiheit und soziale Gerechtigkeit 
stark zu machen. 

DOKUMENTATION
Frankreich 2023, 96 Min
Regie: Flore Vasseur

Cinema for

Wenzel: 
Glaubt nie, was ich singe

Bigger than us
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M a i

Das Lehrerzimmer
ab 04.05. im METROPOL

Die junge Lehrerin Carla arbeitet mit 
viel Schwung und Idealismus in ihrem 
ersten Job an einem Hamburger Gym-
nasium. Ununterbrochen in Action 
schuftet sie wie ein Pferd, ist trotz 
allem gutgelaunt, hilfsbereit, kollegi-
al und stets für alle ansprechbar, 
kurz: eine Pädagogin wie aus dem 
Bilderbuch. Eigentlich sollte sie ein 
Vorbild für alle anderen Lehrkräfte 
sein, stattdessen wird sie misstrauisch 
beäugt von den alten Häsinnen und 
Hasen im Kollegium, denen ihr Enga-
gement suspekt erscheint. Zumal ihre 
Methoden wirklich erfolgreich sind, 
sie hat ihren Laden im Griff, die Kids 
vertrauen ihr und folgen ihr aufs Wort. 
Doch von einer Minute zur an-
deren wendet sich das Blatt: Bei der 
Aufklärung von Diebstählen an der 
Schule überschreitet Carla ihre Kom-
petenzen, macht sich schuldig und 
droht zum Opfer ihrer eigenen mora-
lischen Ansprüche zu werden. Doch 
gibt es eigentlich eine gültige Wahr-
heit? Wie funktioniert Gerechtigkeit? 
Wie steht es um die moralischen 
Werte unserer Gesellschaft?
In seinem neuen Film zeigt Ìlker 
Çatak die Schule als Mikrokosmos, 
in der es mal nicht um die Bildungs-
krise und die „richtige“ Erziehung 
geht, sondern um Debattenkultur, um 
Idealismus und um den Kampf für 
das Gute. Er hält der Gesellschaft 
einen kritischen Spiegel vor, und was 
er darin sieht, ist alles andere als an-
genehm. 
Darüber hinaus zeigt er das Psycho-
gramm einer taffen jungen Frau, für 
die die Gemeinschaft im Vordergrund 
steht, während sich alle anderen vor-
rangig mit Formalismen und ihrem 
eigenen Egoismus beschäftigen. Im 
Lehrerzimmer kulminiert die Hand-
lung, Carla, verfolgt von neidischen 
Kolleginnen und saturierten Kolle-
gen, kommt an ihre Grenzen. Leonie 
Benesch trägt den Film mit ihrer Dy-
namik und mit einer Leidenschaft, die 
sich aufs Publikum überträgt. Mit sehr 
viel inszenatorischem Geschick fängt 
der Berliner Filmemacher die durch 
Aggressionen und Vorurteile aufge-
heizte Atmosphäre einer dysfunktio-
nalen Aufregungsgesellschaft ein. 
Das ist entlarvend und extrem span-
nungsgeladen, dank Leonie Benesch 
und ihrem subtilen Spiel aber auch 
streckenweise sehr zu Herzen ge-
hend, kurz: ein toller Film, unbedingt 
sehenswert!
Gaby Sikorski

Deutschland 2023, 98 Min
Regie: Ìlker Çatak
mit Leonie Benesch, Michael Klammer, Rafael 
Stachowiak, Eva Löbau

Gute Filme 
  im …

Asterix und Obelix 
im Reich der Mitte 
ab 18.05. im METROPOL

Die chinesische Prinzessin Fu Yi ver-
schlägt es nach einem Staatsstreich 
in das gallische Dorf von Asterix und 
Obelix. Da der Ruf des zähen und 
gutmütigen Dorfes bestens bekannt 
ist, bittet sie die Gallier um Hilfe. 
Diese zögern nicht und so begeben 
sich Asterix und Obelix nach China. 
Schnell spricht sich dies herum und 
so dauert es nicht lang, bis auch der 
römische Kaiser Julius Cäsar  und die 
ägyptische Regentin Cleopatra da-
von erfahren. In China angekommen, 
werden den Galliern bei dem Ver-
such, die Kaiserin zu befreien, fort-
an jede Menge Hürden in den Weg 
gestellt. Unterdessen versucht Cäsar 
die Gunst der Stunde zu seinem Vor-
teil zu nutzen, währendem Cleopatra 
den Galliern zur Hilfe eilt.
Fünfte Realver� lmung der Asterix 
und Obelix-Abenteuer, die zum ers-
ten Mal nicht auf einem Comic 
basiert. Die Geschichte wurde eigens 
für den Film geschrieben.

FSK 6, empfohlen ab 8
Frankreich 2023, 112 Min
Regie: Guillaume Canet
mit Guillaume Canet, Gilles Lellouche, Marion 
Cotillard

The Whale
ab 11.05. im METROPOL

Das Kammerspiel um den extrem 
übergewichtigen Charlie in tiefer 
Lebenskrise zum bewegenden Kino-
ereignis zu machen, dazu bedarf es 
schon eines Ausnahmeregisseurs wie 
Darren Aronofsky. Das Drama um 
einen sensiblen Menschen, der nach 
dem Tod des Partners nicht mehr 
aufhören will zu essen und sich aus 
Scham komplett vor seiner Umwelt 
versteckt, wird durch das mitreißende 
Spiel von Brendan Fraser zu einer 
außergewöhnlichen Performance, de-
ren tragische Haupt� gur zu Tränen 
rührt. Dafür gab es den Oscar als 
Bester Hauptdarsteller für Brendan 
Fraser in einem Arthaus� lm, der für 
Gesprächsstoff sorgen dürfte. 

USA 2022, 117 Min
Regie: Darren Aronofsky
mit Brendan Fraser, Hong Chau, Sadie Sink, Ty 
Simpkins, Samantha Morton

CINEMA LINGO 29.05. | 20:15  
The Whale (engl. OmU)

      SONDERTERMINE

!Verändenderte Anfangszeiten!
05.05. 16:00 Das Lehrerzimmer
12.05. 16:00 DOKU Wenzel:  
 Glaubt nie, was ich singe
19.05. 16:00 Im Taxi mit Madeleine 
26.05. 14:00 Asterix und Obelix  
 im Reich der Mitte 

19.05. 16:30  
26.05. 18:30  
 DOKU Bigger than us

29.05. CINEMA LINGO 
18:15  Metsurin tarina / 
 Die Geschichte vom Holz- 
 fäller (� nn. OmU)
20:15  The Whale (engl. OmU)

KINDERWAGENKINO

30.05. 10:30 Das Lehrerzimmer

31.05. KINOSTAMMTISCH
18:00 Das Lehrerzimmer

Cinema for

freitags

Alles neu macht der Mai!
Wir renovieren und haben deshalb am 
2. + 3. Mai komplett geschlossen.  Ab 4. 
Mai gibt es wieder tolle Filme. Das Leh-
rerzimmer mit Leonie Benesch ist ein 
extrem spannendes und sehr treffendes 
Gesellschaftsbild, The Whale – wir 
hatten ihn im April schon angekündigt 
- kommt nun mit seiner ganzen emo-
tionalen Wucht auf unsere Leinwand. 
Die DOKU über Hans-Eckardt Wenzel
war überfällig, ist aber auch eine Art 
Corona-Nebenprodukt über einen her-
ausragenden Künstler, dem die Zwangs-
pause extrem zu schaffen gemacht 
hat. Mit der Geschichte vom Holz-
fäller in unserer MEHR� lmreihe gibt 
es seltsame Vorfälle in skandinavischer 
Weite, gepaart mit � nnischer Gelassen-
heit – eine Arthausperle! Und die neue 
Realver� lmung der legendären Comic-
� guren  Asterix und Obelix ist ganz 
sicher ein Grund für die ganze Familie, 
mal wieder ins Kino zu gehen.

                        Wir sehen uns!

The Whale

Asterix und Obelix 
im Reich der Mitte
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Der Geraer Stadtwald ist um eine Attraktion 
reicher: Am 24. März 2023 wurde der neue 
Walderlebnispfad feierlich durch Oberbür-
germeister Julian Vonarb eröffnet und steht 
ab sofort allen Naturfreunden zur Verfügung. 
Zeitgleich begrüßt der Geraer Tierpark viele 
Neuzugänge und lädt Besucherinnen und Be-
sucher in das Naherholungsgebiet ein.

Interaktiv und digital: Der neue Walderleb-
nispfad begeistert
Der neue Pfad verläuft zwischen der Unterm-
häuser Brücke (Startpunkt Ost) und dem Ju-
gendwaldheim Ernsee (Startpunkt West) und 
umfasst eine Strecke von etwa sechseinhalb 
Kilometern Länge. Als pädagogische Elemente 
wurden insgesamt zwölf Stationen integriert, 
an denen sich Interessierte jeweils standort-
bezogen über den Wald und seine Bewohner 
informieren können. Die Interessierten wer-
den dabei vorrangig digital durch den Wald 
geführt, denn die Wissensvermittlung erfolgt 
über eine spezielle App, in der neben reinen 
Informationen unter anderem auch Rätsel 
und Videos abgerufen werden können.

»Der Stadtwald ist für viele Bewohnerin-
nen und Bewohner unserer Stadt etwas ganz 
Besonderes: Er ist die grüne Seele und das 
Wohnzimmer unserer Stadt. Mit dem neuen 

Walderlebnispfad gibt es nun eine weitere 
Möglichkeit, diesen Erholungsraum direkt 
vor unserer Haustür zu entdecken und dabei 
mehr über die natürlichen Gegebenheiten 
und die außergewöhnlichen Schönheiten zu 
lernen, die ein solches Ökosystem definieren 
und prägen«, erklärte Oberbürgermeister 
Vonarb. Die Verknüpfung mit einer App zeige 
zudem eindrucksvoll, wie man ein traditio-
nelles Naturerlebnis mit moderner Kommuni-
kationstechnik verbinden könne. Das mache 
den neuen Walderlebnispfad vor allem auch 
für Kinder und Familien zu einer attraktiven 
Möglichkeit, den Wald als Lebens- und Erho-
lungsraum im Herzen der Stadt zu entdecken. 
Der neue Walderlebnispfad ging dabei aus 
dem einstigen Naturlehrpfad Gera West her-
vor, der in den vergangenen Jahren revitali-
siert wurde. Aus dem einstigen Rundweg ist 
dabei ein Lehrpfad entstanden, der nun aus 
zwei Richtungen begangen werden kann. 

Weiterhin wurden in diesem Zuge zwei Ar-
tenschutzmaßnahmen für Fledermäuse um-
gesetzt. Zu diesen gehört die Instandsetzung 
und Aufwertung des Fledermaus-Winterquar-
tiers »Drogenhof« sowie die Aufwertung der 
Wochenstube der Mückenfledermaus, die sich 
im Inneren des Gebäudes Vollersdorfer Straße 
befindet. Als zusätzliches Angebot wurde zu-
dem ein Fledermausdetektor an der Unterm-
häuser Brücke installiert, um die für den Men-
schen nicht hörbaren Rufe der Fledermäuse 
hörbar zu machen. Das Projekt wurde dabei 
federführend von der »Natura-2000-Station 
Osterland« und in enger Abstimmung mit der 
Unteren Naturschutzbehörde der Stadt Gera, 
der Stiftung Fledermaus Thüringen sowie 
dem Thüringen Forst umgesetzt. Der Freistaat 
Thüringen hat den neuen Walderlebnispfad 
mit rund 185.000 Euro gefördert. Zudem er-
hielt das Projekt finanzielle Unterstützung im 

Rahmen des Europäischen Fonds für regiona-
le Entwicklung (EFRE).

Zahlreiche Neuzugänge und Jungtiere im 
Tierpark Gera
Im Tierpark Gera gibt es wieder Neues zu 
bestaunen: In den vergangenen Wochen sind 
gleich mehrere neue Tiere in das idyllisch 
gelegene Areal im Martinsgrund eingezogen. 
Neben den beiden Barockeseln Sunda und 
Manolo, die vor allem durch ihr weißes Fell 
auffallen, können nun auch Schneeeule Sti-
ne, Korsakfuchs Rüdiger und Lamastute Mia 
sowie die beiden neuen Protestschweine von 
den großen und kleinen Gästen bestaunt wer-
den. Im Frühjahr lockt der Tierpark zudem 
jedes Jahr mit einer besonderen Attraktion: 
Viele Jungtiere, die in den Frühlingsmonaten 
geboren werden. Ein Walliser-Schwarznasen-
Bock, ein Alpakahengst sowie Owambozie-
gen-Zwillinge haben bereits das Licht der Welt 
erblickt. Weiterer Nachwuchs wird bei den 
Ponys, den Schafen, den Ziegen, den Alpa-
kas sowie beim Dam- und Rotwild, den Muf-
flons und hoffentlich auch bei den Rentieren 
erwartet. Der Tierpark Gera beherbergt auf 
einem circa 20 Hektar großen Gelände rund 
670 Tiere aus 70 verschiedenen Arten. Diese 
sind überwiegend auf der nördlichen Halbku-
gel beheimatet, wie zum Beispiel Damhirsche, 
Elche, Yaks, Mufflons oder Luchse. Die Vogel-
welt wird unter anderem durch Bartkauze, 
Amazonen und Nandus vertreten. Neben den 
überwiegend heimischen Tieren leben auch 
Exoten im Park, darunter weiße Löwen und 
Bennett-Kängurus.

Ein besonderes Highlight stellt zudem die 
Parkeisenbahn dar, die bereits seit 1975 jedes 
Jahr Tausende Besucherinnen und Besucher 
mit auf eine nostalgische Reise durch den 
Martinsgrund nimmt.� (fsc) Fo
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| INTERESSANTES AUS GERA |

OB JULIAN VONARB ERÖFFNETE FEIERLICH DEN NEUEN WALDERLEBNISPFAD gemeinsam mit 
zwei Schulklassen sowie Projektverantwortlichen der Natura-2000-Station Osterland.

Neue Natur-Erlebnisse 
zum Start in den 
Frühling
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Höret die Fanfare des Heroldes: 
Kommet zu Pfingsten auf die Burg 
Posterstein zu einem mittelalterli-
chen Spektakel für Auge, Ohr und 
Magen. Mehr als 40 Handwer-
ker - etwa Laternenbauer, Lederer, 
Holzschnitzer, Öl- & Porzellanma-
lerin, Kürschner und Seiler - bie-
ten alte Künste dar. Auch allerley 
Künstlervolk findet sich auf dem 
Markte ein. Gaukler »Kerze« sorgt 
mit losem Maul und Narretey für 
Kurzweyl, und Rudolfo bietet eine 
atemberaubende Feuer– und Fa-
kirshow. Im Zentrum des Treibens 
stehen die Musikanten mit ihren 
alten Liedsätzen und mittelalterli-
chen Melodeyen auf historischen 
Instrumenten, etwa »Ohrenpeyn« 
und »Sack & Pacc«. Als Höhepunkt 
kämpfen die Mannen von »Wen-
zels Ritterschaft« hoch zu Ross um 
die Gunst der holden Maid.

Das kleine Volk findet Un-
terhaltung beim Bogenschießen, 
Kerzenziehen, Brandmalerei, 

Armbrustschießen oder auf dem 
historischen Karussell. Für die 
Gaumenfreuden der Gäste stehen 
Garküchen und Tavernen bereit.
� (csc/ule)

AUF'S IPHONE ALS APP:
1. Öffnen Sie mit Safari die Website:
www.07-thueringen.de
2. Unten in der Mitte (in der Symbolleiste) auf das »Tei-

len-Symbol« klicken, es ist das Viereck, Pfeil nach oben. 
Nach unten scrollen und auf »Zum Home-Bildschirm« hin-
zufügen klicken.

3. Nun können Sie die »07-App« noch mit einem eige-
nen Text, z.B. 07-Thueringen ersetzen. Das Icon/Symbol für 
die Applikation wird automatisch angelegt bzw. von unserer 
07-Webseite übernommen.

| KURZANLEITUNG |

07-Online-Terminkalender auf's Handy
LADEN SIE SICH DEN 07-ONLINE-TERMINKALENDER EINFACH ALS APP AUF´S HANDY: Termine, Veranstaltungen, 
Führungen, Freizeit und lokale Angebote aus Gera, dem Landkreis, Ostthüringen und über den Ostthüringer 
Tellerrand hinaus.

AUF'S ANDROID ALS APP:
1. Öffnen Sie mit Google Chrome die Seite
www.07-thueringen.de
2. Klicken Sie nun oben rechts auf die drei Punkte und 

dann auf den Menüpunkt »Zum Startbildschirm zufügen«. 
Diesen bitte auswählen.

3. Nun können Sie die »07-App« noch mit einem eigenen 
Text, z.B. »07« ersetzen. Das Icon/Symbol für die Applikati-
on wird automatisch angelegt bzw. von unserer 07-Webseite 
übernommen.

| EVENT |

17. RITTERTURNIER PFINGSTEN 
auf Burg Posterstein mit his-
torischem Markt.

17. Ritterturnier auf 
Burg Posterstein 
27. - 29.05.2023, ab 11 Uhr

Ritterturnier durch Feuer 
und Flammen 
27./28.05.2023, je 20 Uhr

Alle Informationen zu Ablauf 
und Tickets: 
www.burg-posterstein.de 
www.coex-gmbh.de

Gemälde, Fotografien, Zeichnun-
gen, Objekte und Installationen 
vereint das jüngste Ausstellungs-
projekt im Kunstverein Gera. 
»Snapshot one« überschrieben, 
richtet diese Gruppenschau ih-
ren Blick auf das zeitgenössische 
Kunstschaffen in Thüringen. 
Sie will dabei aktuellen Ten-
denzen nachspüren, originäre 
Handschriften, ungewöhnliche 
Ausdruckswelten und kreatives 
Potential aus den Ateliers her-
vorholen. Die Expositon versteht 
sich als lebendige Auseinander-
setzung nicht nur verschiedener 
Künstlerpersönlichkeiten, die ih-
ren Lebens- und Arbeitsschwer-
punkt im Freistaat haben bzw. 
hatten; vielmehr vermittelt sie 
auf Grund der Präsentation un-

terschiedlicher Techniken eine 
äußerst vielschichtige Kunstland-
schaft. Gezeigt werden Objekte 
von Cosima Göpfert, Fotografie 
von Minetta, Malerei von Tanja 
Pohl, Zeichnungen von Oskar 
Zaumseil sowie Installation von 
Thomas Prochnow.

Sie alle sind zur Eröffnung der 
Ausstellung auch anwesend.�(tbe)

| AUSSTELLUNG |

KUNSTVEREIN GERA zeigt aktuelle künstlerische Positio-
nen in Thüringen.

Lebendiges 
Auseinandersetzen

Snapshot one - aktuelle 
künstlerische Positionen 
in Thüringen 
27.04. (EÖ 19 Uhr) - 
17.06.2023 
Fr/Sa: 15 - 18 Uhr oder nach 
Vereinbarung

Kunstverein Gera 
Markt 8/9, 07545 Gera

www.kunstverein-gera.de
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07 Das Magazin  verlost 5x2 Freikarten für einen Tag nach WahlBewerbungen bitte bis zum 10.05.2023 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.

Spektakel für 
Auge und Ohr

27www.07-thueringen.de
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VIEL FERNSEHPROMINENZ BEIM KÖSTRITZER SPIEGELZELT IN WEIMAR 
– der Aufbau des Zeltes aus Belgien seit 3. April am Beethovenplatz.

Es ist nicht mehr lange hin. Am 
4. Mai startet das Köstritzer Spie-
gelzelt wieder in die neue Saison. 
Während der Auftakt mit Chris-
tian Ehring und das Konzert mit 
Rainald Grebe längst ausverkauft 
sind, gibt es für die eine oder 

andere Veranstaltung der vielen 
Highlights bis zum 18. Juni noch 
Karten. »Überwiegend waren die 
Abende zwei Monate vor Beginn 
zu mehr als fünfzig Prozent ver-
kauft«, erklärt der Festival-Inten-
dant Martin Kranz.

»Wir freuen uns 
über einige Neuzugän-
ge, darunter Christian 
Ehring, Piet Klocke, 
Mirja Boes oder Sa-
rah Bosetti. Thomas 
Quasthoff beehrt das 
Spiegelzelt erneut mit mitrei-
ßendem Gesang, ebenso wie Die 
Seilschaft, Maybebop, Muttis Kin-
der oder Stefan Gwildis. Jasmin 
Tabatabai, Purple Schulz, Pigor 
& Eichhorn sind schon lange be-
liebte Spiegelzelt Akteure. Meret 
Becker kommt in 2023 sogar mit 
prominenter Mutter und begabter 
Tochter, um ein neues Programm 
zu präsentieren.«

»Und wir bieten in diesem Jahr 
eine neue Mischung. Noch mehr 

Fernsehprominenz und 
national erfolgreiche 
Kabarettisten und Co-
medians geben sich in 
Weimar innerhalb von 
insgesamt mehr als 40 
Veranstaltungen quasi 

die Klinke bzw. den Vorhang in 
die Hand. Wir entführen in eine 
andere Welt! Deshalb an dieser 
Stelle meine Empfehlung: ›Ver-
schenken Sie Karten oder be-
schenken Sie sich einmal selbst 
und genießen die Vorfreude auf 
den Mai und die Spielzelt-Köst-
lichkeiten.‹«� (syo)

2023 mit Top-Gästen!

SIMONE SOLGA 
IHR MICH AUCH
30.05.2023

Es war einmal: Eine Kanzler-
souffleuse. Aber die kann nicht 
mehr. Die alte Solga musste 
daher weg — lang lebe die neue 
Solga. Und die sagt: Wenn das 
Volk sich schon nicht wehrt, 
dann machen wir eben unsere 
eigene Revolution. »Ihr mich 
auch« ist eine amüsante Unab-
hängigkeitserklärung vom Land 
der Besserwisser, Untergangs-
prediger und Meisterheuchler. 
Wagen Sie den Umsturz im 
Kopf, gönnen Sie sich die Flucht 
in die innere Freiheit. Regen Sie 
sich auf, schimpfen Sie mit — ha-
ben Sie Spaß!

WILFRIED SCHMICKLER
ES HÖRT NICHT AUF
21.05.2023

Wilfried Schmickler ist einer 
der großen Politkabarettisten 
dieses Landes. Seit mehr als 
30 Jahren befindet er sich im 
Kampf gegen die Idiotie und 
Ungerechtigkeiten in dieser 
Welt, gegen soziale Ungleich-
heit, gegen Hass und Intoleranz! 
Neben all dem Furor spürt man 
immer aber auch seine Liebe 
zum Komödiantischen. Politi-
sches und Alltägliches bringt er 
als virtuoser Wortdrechsler ge-
schmeidig zusammen. So reist 
er auch 2023 über die Bühnen 
dieser Republik, bewaffnet mit 
den Worten der Wahrheit.

Alle Infos und Karten unter: 
koestritzer-spiegelzelt.de

DENIS WITTBERG 
IN DER BAR ZUM KROKODIL
05.05.2023

Gibt es ihn noch, den Kavalier 
alter Schule, der die Herzen der 
Damen im Sturm erobert? Ganz 
gewiss! In seinem aktuellen 
Programm entführt Denis Witt-
berg in die Welt der vornehmen 
Salons und der mondänen Tanz-
paläste, in die Zeit der zurück-
gegelten Haare, der Federboas 
und der endlos gebügelten Smo-
kings. Mit ironischem Unterton 
und Zwischentönen mit Stil und 
leicht unterkühltem Charme 
bietet der Sänger eine Zusam-
menstellung von Couplets und 
Filmschlagern der 20er, 30er 
und 40er Jahre dar. Einzigartig!

JASMIN TABATABAI & 
DAVID KLEIN QUARTETT 
JAGD AUF REHE
07.05.2023

Sie ist eine der großen deut-
schen Fernseh- und Kinostars. 
Aber auch als Sängerin weiß 
die wandelbare Mimin zu be-
geistern. Ihr drittes Album be-
nennt sie nach dem persischen 
Lied »Shekare Ahoo« — Jagd auf 
Rehe. Keine stilistische Grenze, 
die nicht gesprengt, kein Gen-
re, das nicht erforscht wird. 
Das Programm des kreativen 
Gespanns Tabatabai/Klein um-
fasst Stücke von Schubert, Nick 
Drake, Annie Lennox, Reinhard 
Mey oder auch Hildegard Knef 
und Cole Porter.

28 Mai 2023
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V.

Pfingsten
26. bis 29. Mai 2023

Pfingsten
26. bis 29. Mai 202326. bis 29. Mai 2023

 Fürstliche Jagdlust 
und höfisches Vergnügen

Aufgespürt!
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Der Chursächsische Sommer 
wird seit 1996 jährlich am 1. Mai 
im Sächsischen Staatsbad Bad 
Elster eröffnet. Die diesjährige 
26. Auflage des größten Kul-
turfestivals der europäischen 
Bäderregion wartet bis zum 
3. Oktober in Bad Elster selbst, 
dem benachbarten Bad Bram-
bach sowie an Orten in Böhmen, 
Bayern und Thüringen mit rund 
300 Veranstaltungen auf. Neben 
Theater, Kabarett und Konzerten 
von Jazz bis Rock locken wieder 
bekannte Bühnenakteure und 
Publikumslieblinge von Jeanette 
Biedermann und Götz Alsmann, 

über Simone Kermes und dem 
Windsbacher Knabenchor bis zu 
Operette und Oper. Eröffnet wird 
es mit einem symphonischen 
Festkonzert der Staatskapelle 
Halle und der Chursächsischen 
Philharmonie. 

Im Jahr des 175. Bestehens 
Bad Elsters als Königlich-Säch-
sisches Staatsbad werden auch 
das 4. Rhododendronfest sowie 
die 18. Equipage »Edle Pferde & 
Historische Kutschen« wieder 
tausende Besucher anlocken. Bei 
letzterem präsentieren sich über 
20 herausgeputzte historische 
Gespanne aus Sachsen, Bayern 

und Böhmen. Zudem gibt es u.a. 
Hindernisfahren, Bad-Elster-Der-
by, Pferdevorführungen für die 
ganze Familie.

Einen abwechslungsreichen 
Spielplan präsentiert auch das 
NaturTheater. Nach einem stim-
mungsvollen Opening mit Ernst 
Hutter & den Egerländer Musikan-
ten sowie großen Pfingst-Events, 
etwa mit Hubert von Goisern 
bietet die Bühne mit ihrer einzig-
artigen Waldpark-Atmosphäre 
Begegnungen mit weiteren Stars 
aus Musik und Theater sowie be-
sondere Klassik-Events.

� (sse/ule)

| EVENT |

26. Chursächsischer 
Sommer 
01.05. - 03.10.2023 
Eröffnungskonzert: 
01.05.2023, 19 Uhr

4. Rhododendronfest 
13./14.05.2023

NaturTheater Saison 2023 
Eröffnungskonzert mit 
Blasmusik zu Himmelfahrt 
18.05.2023, 15 Uhr

18. Equipage Bad Elster 
28.05.2023

111. Brunnenfest Bad Elster 
23. - 25.06.2023 

Alle Infos & Termine: 
www.chursaechsische.de

Sommer mit 
ganz viel Kultur
BAD ELSTER STARTET IN DAS SOMMERFESTIVAL – Eröff-
nung des 26. Chursächsischen Sommers und der Natur-
Theater-Saison – Auch 4. Rhododendronfest und Königli-
che Pfingsten erwarten Besucher.

Himmelfahrt gut überstanden? 
Dann geht es tags darauf mit dem 
»Frühlingsboten« in die Oberlau-
sitz. Organisiert vom Verein Ge-
raer Eisenbahnwelten, bringt ein 
Sonderzug im Stil der Deutschen 
Reichsbahn die Gäste von Gera 
via Crossen/Elster, Zeitz, Pegau 
und Leipzig-Plagwitz nach Weiß-
wasser. Dort geht es per pedes 
cirka 1.000 Meter weiter zur Mus-
kauer Waldeisenbahn. Während 
eine Gruppe sich die Ausstellung 
rund um die Kleinbahn und ihre 
Geschichte ansieht, fährt die 
andere voraus. Ziel ist der 200 
Hektar große Rhododendrenpark 

in Kromlau. Zurück geht es eben-
falls um eine Stunde versetzt, so 
dass auch die zweite Gruppe das 
Museum besuchen kann.� (lna)

| EVENT |

Sonderzug Frühlingsbote 
19.05.2023 
Start: 7.26 Uhr, Gera Hbf

Ticketreservierung bis 
10.05.2023 unter: 
Tel.: 0172 – 36 53 902 
E-Mail: fahrkarten@
geraer-eisenbahnwelten.de

Alle Infos: www.geraer-
eisenbahnwelten.de

Sonderzug 
Frühlingsbote

...AM 19. MAI VON GERA durch Sachsen-Anhalt ins sächsi-
sche Weißwasser.
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Bedeutenden Zuwachs bekam 
2021 der Bestand der Moderne am 
Lindenau-Museum: Mit der Samm-
lung Felix und Herlinde Peltzer-
Stiftung kamen rund 300 Gemälde 
und Zeichnungen als Dauerleih-
gaben nach Altenburg. Das aus 
Stolberg (Rheinland) stammende 
Paar begann nach dem Ersten 
Weltkrieg, Kunstwerke zu erwer-
ben und erweiterte die Sammlung 
in den 1950er Jahren um Werke 
zwischen Realismus und Expres-
sionismus.

35 Arbeiten der Klassischen 
Moderne sind jetzt zu sehen. Da
raus ragen Meister der Künstler-
vereinigung »Die Brücke« wie 
Erich Heckel, Ernst Ludwig Kirch-
ner, Otto Mueller, Max Pechstein 
und Karl Schmidt-Rottluff her-
vor. Andere Positionen moder-
ner Kunst finden sich bei Maria 

Caspar-Filser, Rudolf Levy, Frans 
Masereel, Christian Rohlfs und 
Marianne Werefkin.

Die Schau führt an die Orte der 
Moderne: In Cafés und Varietéthe-
ater, in Großstädte, an entlegene 
Plätze in der Natur – und nach 
Paris, ist doch die französische 
Moderne ein besonderer Schwer-
punkt der Sammlung Peltzer.� (sri)

| AUSSTELLUNG |

LINDENAU-MUSEUM ALTENBURG zeigt im Schloss Meister-
werke aus der Sammlung Peltzer.

Kirchner, Pechstein, 
Werefkin. Meisterwerke 
aus der Sammlung Peltzer 
04.05. (Eröffnung 18 Uhr) - 
30.07.2023
Di - Fr: 12 - 18 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10 - 18 Uhr

Prinzenpalais 
Residenzschloss Altenburg

www.lindenau-museum.de

Kunst braucht Zeit und Fähigkei-
ten, sich zu entwickeln. Kunst 
braucht Ideen, Fantasie, Intuition, 
Emotion und Energie. Und, Kunst 
braucht Öffentlichkeit. Deshalb 
wollen die Musikfreunde Eule-
Orgel Zeitz im 10. Jahr der Vereins-
geschichte die barocke Orgel zwar 
musikalisch in den Mittelpunkt 
stellen, die Klänge jedoch mit an-
deren Kunstrichtungen verbinden. 
Im Programm »Orgel, Kunst und 
mehr« kommuniziert die barocke 
Orgel mit bildender Kunst und 
Jazz, improvisiert zu bewegten Bil-
dern und begeistert im Duett.

Den Auftakt gibt ein Orgelkon-
zert der schwedisch-deutschen 
Künstlerin Ann–Helena Schlüter. 
Sie ist die einzige Konzertorga-
nistin der Gegenwart weltweit, 

die Komponistin, international 
anerkannte Konzertpianistin, Mu-
sikwissenschaftlerin, Musikpä-
dagogin, Lyrikerin, Autorin und 
Malerin ist. Kombiniert wird das 
Konzert mit einem Kurzvortrag 
der Vereinsvorsitzenden Gudrun 
Hartmann zur Geschichte der Re-
staurierung und Zukunft der Or-
geln im Zeitzer Dom. Im Juni folgt 
dann »Musik und Malerei«, ein 
Orgelkonzert mit Visual Art und 
Ausstellung.� (rec)

| KONZERT |

Orgelkonzert & Vortrag zur 
Geschichte der Orgeln 
14.05.2023, 17 Uhr

Dom St. Peter und Paul Zeitz

www.euleorgel-zeitz.de

Kirchner, 
Pechstein, 
Werefkin

VEREIN MUSIKFREUND EULE-ORGEL ZEITZ feiert zehnjäh-
riges Jubiläum mit vielen Ideen und Emotionen.

Orgel, Kunst 
und mehr

| AUSSTELLUNG |

STADTMUSEUM ZEIGT FOTOGRAFIEN VON ROBBY ROTHA 
zum Hochwasser 2013 in der Stadt.

Land unter in Gera

Vor zehn Jahren war in Ostthü-
ringen Land unter. Tagelange Nie-
derschläge ließen auch die Pegel 
von Saale und Weißer Elster auf 
teilweise bis dahin unerreichte 
Höchstwerte anschwellen. Für 
die Elster in Gera betrug der Was-
serstand am 3. Juni 4,60 m statt 
der üblichen 50 cm, so dass die 
Ortsteile Zwötzen, Debschwitz 
und Untermhaus in großen Teilen 
überflutet wurden.

An die dramatischen Ereignis-
se von 2013 erinnert das Stadtmu-
seum Gera mit einer Ausstellung 
von Fotografien des gebürtigen 
Geraers Robby Rotha. Gezeigt 
werden rund 40 Arbeiten mit Mo-
tiven von Gera-Liebschwitz bis 
Untermhaus. Seine trotz aller Dra-
matik faszinierenden Aufnahmen 
dokumentieren die Wucht und 
die zerstörerische Kraft des Was-
sers. Wasser und Seen zwischen 

Häusern, auf Straßen und Plätzen 
lassen bizarre Landschaften ent-
stehen. Die Bilder entwickeln mit 
ihren grotesken Situationen eine 
ganz eigene Ästhetik. Sie erzäh-
len kleine Geschichten von Kampf 
und Hilfe, von Bedrängnis, Prag-
matismus und Galgenhumor.�(tha)

Land unter. Hochwasser 
2013 in Gera Fotografien 
von Robby Rotha 
28.04. - 02.07.2023 
Di - So/Feiertag: 11 - 17 Uhr 
Stadtmuseum Gera

www.museen-gera.de
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Zwei Konzerte unter dem Motto 
»Sehnsucht nach dem Frühling« 
gibt das Vokalensemble Mosaik in 
Gera. Passend zur Jahreszeit bietet 
der Chor - am Klavier begleitet von 
Juan Camilo Yepes - einen bunten 
Melodien-Strauß. Neben bekann-
ten deutschen Frühlingsweisen, 
die u.a. in einem extra für das 
Ensemble zusammengestellten 
Medley erklingen, möchte der 
Chor unter Leitung von Lucia Ca-
rolina Perez mit Liedern aus Oper 
und Operette unterhalten. So sind 
z.B. die »Barcarole« von Jaques 
Offenbach und das »Vilja-Lied« 

von Franz Lehar zu hören. Weite-
re Höhepunkte sind das Lied »Ave 
Maria« von Tomas Luis de Victo-
ria und die italienische Weise »El 
Grillo« von Josquin des Prez.�(abr)

| FRÜHLINGSKONZERTE |

Sehnsucht nach 
Sonne und Wärme
FRÜHLINGSKONZERTE des Vokalensembles Mosaik in Gera.

Vokalensemble Mosaik 
06.05.2023, 15.30 Uhr 
Trinitatiskirche Gera

13.05.2023, 15.30 Uhr 
Lutherhaus, Joliot- 
Curie-Straße

beides Eintritt frei

vokalensemblemosaik.de

31www.07-thueringen.de
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Urlaub
mit Weitblick

Bio-Seehotel Zeulenroda GmbH & Co. KG
Bauerfeindallee 1 | 07937 Zeulenroda-Triebes

Tel.: 036628 98-107/-108 | www.bio-seehotel-zeulenroda.de

Sonntagsauszeit
2 x Übernachtung im Wohlfühlambiente
2 x reichhaltiges Bio-Frühstücksbu� et mit Sekt
2 x Abendessen als Dinnerbu� et
Nutzung des Panorama Spa
Nutzung der Sports Base
Parkplatz am Haus

ab € 240,00 pro Erw. 
im Doppelzimmer
Landseite
Balkon & Seeseite 
zubuchbar

Arrangement

Erhalten Sie die 
erste Übernachtung 
zum halben Preis.

Anreise nur sonntags 
möglich!

Am idyllischen Ufer des Zeulenrodaer Meeres gele-
gen, bietet das Bio-Seehotel einen der reizvollsten 
Anlaufpunkte für einen erlebnisreichen Aufenthalt im 
Thüringer Vogtland. Entspannen Sie in unserem Pano-
rama Spa und vergessen Sie Ihren Alltag in einer un-
serer Saunen oder bei einer Wellnessbehandlung in 
unserem großen Beautybereich. Aus dem 20 m langen 
Infi nity-Pool können Sie den Blick über das Zeulenro-
daer Meer schweifen lassen.

In der Reihe Internationale Meis-
terinterpreten gastieren Yoanna 
Bozhidarova-Aldemir (Violine), 
Anselm Siebelitz (Violoncello) 
und Sofiia Mushtai (Klavier) 
in Bad Köstritz. Musikfreunde 
können sich auf das Klaviertrio 
all'Ongarese freuen, das Joseph 
Haydn 1795 schuf. Von Sergei 
Rachmaninow erklingt anläss-
lich dessen 150. Geburtstages in 
diesem Jahr das Klaviertrio Nr. 2, 
das er Peter Tschaikowski wid-
mete.

»Musik zwischen Ostern und 
Trinitatis« ist ein Konzert am 
Pfingstmontag überschrieben. 

Das Barockensemble CONCERT 
ROYAL Köln widmet es den drei 
Leipziger Musikern Bach, Box-
berg und Telemann.� (acr/ule)

Konzert. Zyklus Internatio-
nale Meisterinterpreten 
20.05.2023, 19.30 Uhr 
Palais

Pfingstkonzert. Bach, 
Boxberg, Telemann 
29.05.2023, 15.30 Uhr 
Kirche St. Leonhard 
Bad Köstritz

www.stadt-bad-koestritz.de

| KONZERT |

BAD KÖSTRITZ LOCKT MIT KONZERTEN in Palais und 
Kirche St. Leonhard.

Virtuosen & 
Leipziger Musiker
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Ihr 100-jähriges Bestehen feiert 
in diesem Frühjahr die Grafische 
Sammlung der Kunstsammlun-
gen Chemnitz. Aus diesem Anlass 
zeigen sie mit der Ausstellung 
»Metablau und Gestautes Grün« 
einen repräsentativen Ausschnitt 
aus der Grafiksammlung des Ehe-

paars Brigitte und Hans Robert 
Thomas aus Weiden, die dem Mu-
seum 2020 von den Nachfahren 
geschenkt wurde und mit der eine 
große Lücke im Bestand geschlos-
sen werden konnte. 

Die Sammlung umfasst 2.000 
Druckgrafiken von circa 200 
Künstlern der Bundesrepublik, 
Westeuropas und Amerikas. Sie 
veranschaulicht zu großen Teilen 
den druckgrafischen Kosmos mo-
derner Kunst des 20. Jahrhunderts. 
Vertreten sind sämtliche druckgra-
fische Techniken wie Lithografien, 
Radierungen, Serigrafien, Holz-
schnitte und Prägedrucke in Ein-
zelblättern wie in Mappenwerken 

von Max Beckmann, Joan Miró, 
Georges Braque, Pablo Picasso, 
Victor Vasarely, Max Ernst, Hans 
Hartung, Pierre Soulages, Andy 
Warhol, Ernst Wilhelm Nay, Gün-
ter Fruhtrunk, Piero Dorazio, Gün-
ther Uecker und vielen anderen 
mehr.

Die titelgebenden Werke »Me-
tablau (Rot – Ultramarin)« von 
Ernst Wilhelm Nay und Günter 
Fruhtrunks »Gestautes Grün« 
verweisen auf die intensive Far-
bigkeit vieler ausgestellter druck-
grafischer Arbeiten. Blätter beider 
Künstler setzen in der Ausstellung 
Schwerpunkte. Den Mittelpunkt 
der Sammlung bildet zu dessen 
100. Geburtstag das druckgra-
fische Schaffen des spanischen 
Malers, Grafikers und Bildhauers 
Antoni Tàpies (1923 - 2012). Mit 
insgesamt 820 übernommenen 
Blättern verfügen die Kunstsamm-
lungen Chemnitz nun über etwa 
die Hälfte seines druckgrafischen 
Gesamtschaffens.� (cni)

| AUSSTELLUNG |

Metablau und 
Gestautes Grün

KUNSTSAMMLUNGEN AM THEATERPLATZ präsentieren 
mit der Schenkung der Grafiksammlung Brigitte und 
Hans Robert Thomas einen großen Teil des druckgrafi-
schen Kosmos moderner Kunst des 20. Jahrhunderts.

Ausstellung. Metablau und 
Gestautes Grün 
bis 04.06.2023 
Di/Do - So, Feiertag: 11 -  
18 Uhr, Mi: 14 - 21 Uhr

Kunstsammlungen am 
Theaterplatz Chemnitz

www.kunstsammlungen-
chemnitz.de

Zu einem musikalisch schwung-
vollen Abend mit der Band »Sai-
tensekte« erwartet das VIVA 
Kulturforum seine Gäste in der 
Kreuzkirche Zeulenroda. Die vir-
tuosen Saitenspieler haben sich 
dem Gypsy-Jazz und Swing ver-
schrieben, erfreuen aber auch mit 
Folklore-, Klassik- und Filmmusik-
Adaptionen. Das über die Region 
hinaus bekannte Quintett spielt 
seit 2013 eigene, speziell für seine 
Besetzung mit vier akustischen 
Gitarren und einem Kontrabass 
erstellte Arrangements. Sie setz-
ten den Focus auf Virtuosität und 

Rhythmus, gespickt mit einer Note 
Humor. Der einst von den Urvä-
tern Django Reinhardt und Stepha-
ne Grappelli publizierte Hot-Club-
Stil wird zudem zum Fundament 
für die Einbeziehung zeitgemäßer 
Motive und diverser »Heimatklän-
ge« - eine Besonderheit der Gruppe.
� (kju)

| KONZERT |

KONZERT DES QUINTETTS SAITENSEKTE in Kreuzkirche 
Zeulenroda.

Konzert. Saitensekte 
06.05.2023, 19 Uhr

Kreuzkirche Zeulenroda

www.viva-kulturforum.de

Jazz Manouche 
auf Thüringisch

32 Mai 2023

ERNST WILHELM NAY, 
METABLAU (ROT -  
ULTRAMARIN), 1972

GÜNTER FRUHTRUNK, 
VIBRATION GRÜN-
BLAU-SCHWARZ, 1978

Pro Body S 592

Matratzen
Lattenrahmen
Polsterbetten

Boxspringbetten
Steppwaren
Bettwäsche

Babykleidung
Handtücher

Daunendecken 
Daunenkissen 

Geraer Landstraße 17
07570 Weida

                Tel: 036603 – 25677
 

Werksverkauf

Für 
alle Körper-
typen geeignet: 
Von klein bis groß und leicht  
bis schwer!
Für alle Liegegewohnheiten!

Di – Fr: 900 - 1800

Sa: 900 - 1400

Vorrübergehend 
geänderte 

Öffnungszeiten!
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Am 4. Juni startet das Festival GOLDENER 
SPATZ in Gera und lädt bis zum 6. Juni Kin-
der, Jugendliche, Familien, Schulklassen, 
Kitagruppen und Fachpublikum zu Filmen, 
Diskussionen und einem umfangreichen 
medienpädagogischen Programm ein. Alle 
Kinovorführungen sind moderiert und es 
werden viele Gäste, u. a. Darsteller:innen, 
Regisseur:innen sowie Produzent:innen zu 
den Filmen erwartet.

Das Festival beginnt am Sonntag, dem 4. Juni 
um 16 Uhr mit der feierlichen Eröffnung im 
Theater Gera, moderiert von Clarissa Corrêa 
da Silva — von Freunden und Fans Clari ge-
nannt. Neben dem Schwur der Kinderjurys 
gibt es die Weltpremiere von Lassie — Ein 
neues Abenteuer zu erleben.

FEEN, FRÖSCHE, SCHÜCHTERNE FISCHE 
UND ABENTEUERLUSTIGE HUNDE

Dieses Jahr wartet der GOLDENE SPATZ 
mit wahrlich magischen und abenteuerlus-
tigen Geschichten auf. Geschichten, die Kin-
dern helfen können, die Welt zu verstehen, 
und Geschichten, die die Lebensrealität von 
Kindern und Jugendlichen repräsentieren. 
Nach den Vormittagsvorführungen für Schul-
klassen, Kinder- und Jugendgruppen hat der 
GOLDENE SPATZ auch für Familien und Film-
fans am Nachmittag ein buntes Programm zu 
bieten. Los geht’s am Sonntag mit der Welt-
premiere Lassie — Ein neues Abenteuer zur 
großen Eröffnung im Theater Gera um 16 Uhr.

Außerdem können Kinder am Sonntag zwi-
schen 11 und 15.30 Uhr bereits vor dem of-
fiziellen Start des Festivals in der Pop-Up-
Medienwerkstatt wieder an verschiedenen 
Stationen programmieren, tüfteln, basteln, 
filmen und bauen. Von Robotertechnik, 
Greenscreen über Trickfilmproduktion bis zu 
hin zu VR-Brillen — hier kann alles auspro-
biert werden. Auch am Montag und Dienstag 
ist die Werkstatt zwischen 14 und 17 Uhr für 
alle Kinder ohne vorherige Anmeldung geöff-
net. Zudem können vor Ort auch die Angebo-
te des Wettbewerbs DIGITAL getestet werden, 
also Apps, Games, interaktive Bücher und 
Webserien.

DAS FESTIVAL GOLDENER SPATZ startet in seiner 31. Auflage mit Pop-Up- 
Medienwerkstatt im KuK und 3 Premieren im METROPOL Kino Gera.

Die Magie der großen 
Geschichten

Infos und Tickets: 
Alle Tickets für sämtliche Veranstaltun-
gen sind in diesem Jahr über den Bu-
chungskalender auf www.goldenerspatz.
de erhältlich. Das SPATZ-Kombiticket 
kostet 4,00 € und berechtigt zum Besuch 
einer Kinoveranstaltung inkl. Hin- und 
Rückfahrt innerhalb der Tarifzone 40. 

Für Rückfragen und Beratung zum 
Programm:  
Ticket-Hotline Gera: 0365-55 22 800

Ausführliche Infos zum Programm: 
www.goldenerspatz.de

ANZEIGE

Weiterhin werden an den Nachmittagen 
in Gera folgende Filmbeiträge gezeigt: 
Sonntag, 4. Juni: 
•	 ICH bin ICH — Emily geht ihren Weg, 

Tümpel, Das Tierschutzteam — Folge 04: 
Wildvogel-Pflegestation und Weckschreck: 
Die Dreh-die-Zeit-zurück-Maschine  
(ab 6 Jahre / 9.30 Uhr, Metropol Kino) 

•	Maurice der Kater und Tagesthemen 
Special: 50 Jahre Sesamstraße  
(ab 8 Jahre / 11.15 Uhr, Metropol Kino)

•	Mein Lotta-Leben — Alles Tschaka mit 
Alpaka! (ab 6 Jahre / 14 Uhr, Metropol 
Kino)

 Montag, 5. Juni: 
•	Die Reise der kleinen Mo & Das Märchen 

vom Frosch und der goldenen Kugel  
(ab 6 Jahre / 14 Uhr, KuK)

•	Der Räuber Hotzenplotz  
(ab 6 Jahre / 15.30 Uhr, Metropol Kino)

•	Lassie — Ein neues Abenteuer [Weltpremiere] 
(ab 6 Jahre / 17.30 Uhr, Metropol Kino)

•	Pop-Up Medienwerkstatt im Kuk  
(14–17 Uhr)

Dienstag, 6. Juni:
•	Sonne und Beton  

(ab 16 Jahre / 13.45 Uhr, KuK)

•	Kannawoniwasein! [Weltpremiere]  
(ab 8 Jahre /15.30 Uhr, Metropol Kino)

•	Pop-Up Medienwerkstatt im Kuk  
(14–17  Uhr)

LASSIE — EIN NEUES ABENTEUER

MAURICE DER KATER

DER RÄUBER HOTZENPLOTZ

TAGESTHEMEN SPECIAL

| KINO |
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Höhepunkt und Ende der Herrschaft Ottos 
des Großen anno 973 rücken Ausstellungen 
und Projekte anlässlich seines 1050. Todes-
tages in den Blick. Das Jubiläum betrachtet 
den letzten Reiseweg des römisch-deutschen 
Kaisers von Italien zurück ins heutige Sach-
sen-Anhalt. Partner dabei sind Museen und 
Einrichtungen in Magdeburg, Quedlinburg, 
Merseburg und Walbeck. Natürlich auch Mu-
seum Kloster und Kaiserpfalz Memleben, wo 
er am 7. Mai 973 starb.

Obwohl er in Magdeburg beerdigt wurde, 
verblieb sein Herz am Sterbeort. Wo genau? 
An dieser Frage forschen Archäologen erneut 
seit 2017. Bisherige Erkenntnise fasst erstmals 
die Ausstellung »Des Kaisers Herz – Archäo-

logische Tiefenfahndung am Sterbeort Ottos 
des Großen« zusammen. Dabei werden Fund-
stücke aus den jüngsten archäologischen Gra-
bungen gezeigt, darunter auch geborgene Ob-
jekte aus dem Bereich der verschwundenen 
Monumentalkirche. Die Ausstellung macht 
zudem deutlich, welche Herausforderungen 
Archäologen meistern müssen, um die Ge-
heimnisse der Vergangenheit zu lüften. 

Auch verschwundene Baudenkmale aus 
der Zeit des Kaisers erstehen für die Ausstel-
lung wieder – zumindest digital. Mit einem 
Tablet können sich die Besucher auf virtuelle 
Zeitreise begeben. Wer den QR-Code auf der 
zentralen Aussichtsplattform scannt, vor des-
sen Augen erwachen die Ruinen und Über-

reste der einstigen beiden Kirchen zum Leben. 
Danach beginnt die Reise durch die Zeit.�(ule)

| AUSSTELLUNGEN |

Ausstellung. Des Kaisers Herz 
07.05. - 31.10.2023, täglich 10 - 18 Uhr 
Kloster Memleben

www.des-kaisers-herz.de
Ausstellung. Otto der Große, der 
Heilige Laurentius und die Gründung 
des Bistums Merseburg 
18.05. - 05.11.2023 
Mo - Sa: 9 - 18 Uhr 
So/kirchl. Feiertag: 11 - 18 Uhr 
Kaiserdom Merseburg

www.merseburger-dom.de

WO LIEGT ES? AUF DEN SPUREN 
OTTOS DES GROSSEN IN SACHSEN-
ANHALT – Ausstellungen und Projekte 
zum 1050. Todestag des römisch-
deutschen Kaisers.

Des 
Kaisers Herz

 

SSFG_Freimaurer_Plakat_A3.indd   1SSFG_Freimaurer_Plakat_A3.indd   1 14.02.23   16:1014.02.23   16:10

Mysteriöse Bräuche, geheimnisvolle Symbole 
und geheime Gesellschaften — Geheimbünde 
wie die Freimaurer und Illuminaten umgibt 
ein Schleier von Mythen und Geschichten, sie 
liefern den Stoff für Bestseller und Blockbus-
ter. Die Ende April im Herzoglichen Museum 
Gotha eröffnete Sonderausstellung »Freimau-
rer und Mysterien Ägyptens in Gotha« lüftet 
diesen geheimnisvollen Schleier ein wenig. 

Gotha besitzt eine zentrale Stellung im 
gesellschaftlich vernetzten Wirkungsfeld der 
geheimen Sozietäten. Bereits 1741 wurden sie 
von der Großen National-Mutterloge »Zu den 
drei Weltkugeln« von Berlin aus im Herzog-
tum Sachsen-Gotha-Altenburg begründet, zu 
der auch die letzte, bis 1935 existierende Go-
thaer Loge gehörte. 

Ein Hauptaspekt der Ausstellung widmet 
sich der Freimaurerei und dem Illuminaten-
orden in Gotha während der Regentschaft 
Ernsts II. von Sachsen-Gotha-Altenburg. Der 

aufgeklärte Herzog war seit 1774 Mitglied der 
Gothaer Freimaurerloge »Zum Rautenkranz« 
und von 1775 bis 1777 Landes-Großmeister der 
Großen Landesloge von Deutschland. Auch 
der Illuminatenorden hatte in Gotha einen 
Schwerpunkt. Ernst II. unterstützte seit 1782 
die geheime Logenleitung des in Gotha ansäs-
sigen Illuminatenordens, dem er 1783 beitrat 
und in dem er zeitweise leitende Funktionen 
übernahm. Der Gründer des Ordens, Adam 
Weishaupt, fand nach seiner Flucht aus Bay-
ern 1785 in Gotha Zuflucht. Und ein Blick in 
die private Freimaurer-Bibliothek Ernst II. 
verrät ein großes persönliches Interesse an 
Hermetik und an den Mysterien Ägyptens. 

Die Ausstellung »Freimaurer und Myste-
rien Ägyptens in Gotha« ermöglicht einen 
Einblick in die frühe Phase der Freimaurerei 
in Thüringen. Sie informiert über Ursprünge 
und Ziele, erklärt wichtige rituelle Symbole 
und zeigt originale Objekte aus dem Kosmos 

der Freimaurerei. Darüber hinaus nimmt sie 
die Mysterienkultur des Alten Ägyptens in 
den Blick.

EINE AUSSTELLUNG IM HERZOGLICHEN MUSEUM GOTHA gewährt derzeit 
Einblicke in arkane Bräuche, mysteriöse Symbole und geschlossene Gesell-
schaften.

| AUSSTELLUNG |

»Freimaurer und Mysterien Ägyptens 
in Gotha« 
noch bis 15.10.2023, Herzogliches 
Museum Gotha
Dienstag bis Sonntag 10–17 Uhr 
www.stiftung-friedenstein.de

Freimaurerei in Thüringen

ANZEIGE
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DER FRIEDENSTEIN VERBINDET: Ein frühbarockes Schloss mit modernen Ausstellungen und Gothaer Herzöge mit 
den Königshäusern Europas. 
Imposant ragen die beiden Türme von 
Schloss Friedenstein in den Himmel. Sie 
sind Teil einer gewaltigen frühbarocken An-
lage, die inmitten eines ausgedehnten Land-
schaftsparks nach englischem Vorbild liegt. 
Zu dem Ensemble gehören auch das Herzog-
liche Museum an der Südseite des Schlosses 
und die Orangerie. 

Aber nicht nur die Architektur ist be-
eindruckend: Der Friedenstein verknüpft 
symphonische Konzerte und Max Raabe, 
wissenschaftliche Tagungen mit dem Trach-
tenspektakel Europeade oder Ursaurier mit 
arabischen Handschriften. Die thüringische 
Residenzstadt Gotha ist kulturell vielseitig. 

Auf dem Friedenstein finden Elfenbein-
kästchen, Kupferstiche oder kostbare Mün-
zen mittels Punktwolken und Polygonnetzen 
ihren digitalen Zwilling, antike Kunstschätze 
bekommen hochaufgelöste Digitalisate zur 
Seite gestellt, die einer breiten Öffentlichkeit 

— vom interessierten Laien bis hin zum For-
scher — einen Zugang zu den Gothaer Schät-
zen bieten. 

Ein schönes Beispiel, wie sich kulturelles 
Erbe und das digitale Zeitalter ergänzen, fin-
det sich im Westturm von Schloss Frieden-
stein. Dort ist das Ekhof-Theater beherbergt, 
eines der wenigen Theater der Welt, das 
eine noch funktionierende Bühnenmaschi-

nerie aus dem 17. Jahrhundert besitzt. Mittels 
modernster multimedialer Technologie und 
einer Virtual-Reality-Anwendung ist es mög-
lich, die einmalige Bühnentechnik in Aktion 
zu erleben. 

Die Residenz, die Ernst I., der Fromme, 
zwischen 1643 und 1654 erbauen ließ, war 
nicht nur Keimzelle wichtiger politischer 
Neuerungen. Schon mit dem letzten Mörtel-
strich ist das Haus eine Stätte für Kunst und 
Kultur geworden. So finden sich in Gotha 
bedeutende Kunstwerke von der Antike bis 
in die Neuzeit: Werke von Cranach, Rubens 
und Caspar David Friedrich, Plastiken von 
Jean-Antoine Houdon, japanische Lackkunst, 
ägyptische Mumien, chinesisches Porzellan 
und ungewöhnliche Korkmodelle. Diese Viel-
falt und die inspirierende Atmosphäre zogen 
schon Goethe, Voltaire, Friedrich den Großen 
oder Napoleon an den kulturgeschichtlich be-
deutenden Hof nach Gotha. 

VIELSEITIGER FRIEDENSTEIN
Einen guten Eindruck über die vielseitigen 

Sammlungen des Friedenstein können die 
Besucher*innen derzeit auch im Herzoglichen 
Museums Gotha gewinnen. Dort ist seit April 
2023 die Ausstellung »Freimaurer und Mys-
terien Ägyptens in Gotha« zu sehen. Sie hebt 
den geheimnisvollen Schleier von Mythen 

um Geheimbünde ein wenig und widmet sich 
der Freimaurerei, dem Illuminatenorden so-
wie der Mysterienkultur des Alten Ägyptens 
in Gotha während der Regentschaft Ernsts II. 
von Sachsen-Gotha-Altenburg.

Eng mit dem Friedenstein verbunden 
sind auch andere kulturelle Einrichtungen 
der Stadt wie zum Beispiel die Thüringen 
Philharmonie Gotha-Eisenach oder die For-
schungsbibliothek und das Forschungszent-
rum Gotha, die beide zur Universität Erfurt 
gehören. Mit Kammerkonzerten im Ekhof-
Theater und international bekannten Musi-
kern bringt das Orchester den Friedenstein 
zum Klingen. Ein Höhepunkt im kulturellen 
Kalender Gothas ist das Friedenstein Open 
Air, das in den Sommermonaten den Schloss-
hof in eine große Bühne verwandelt, auf der 
nicht nur klassische Konzerte, sondern auch 
aktuelle Musikgrößen wie Milow oder Ab-
delkarim und cineastische Schmankerl ihren 
Platz haben. Der Friedenstein ist vielseitig, 
Gotha ist bunt. Besuchen Sie uns.

Einmalige Sammlungen, einmalige Erlebnisse 
— ein Schloss mit Strahlkraft

DAS HERZOGLICHE MUSEUM UND SCHLOSS FRIEDENSTEIN GOTHA

| KULTUR |

Schloss Friedenstein Gotha 
Schlossplatz 1, 99867 Gotha
www.stiftung-friedenstein.de 
www.gotha-entdecken.de

ANZEIGE
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Seit über 1.000 Jahren wird in Saale-Unstrut 
Wein angebaut. Engagierte Winzer halten die 
Tradition bis heute lebendig. Vielfältige Veran-
staltungen sind für Besucher auch in diesem 
Sommer eine wunderbare Möglichkeit, die 
Region und ihre edlen Tropfen zu entdecken.

Den Auftakt zum Weinsommer gibt die 
Rotkäppchen Sektkellerei in Freyburg. Schon 
seit 1856 wird hier, mitten im Saale-Unstrut-
Weingebiet, Rotkäppchen-Sekt hergestellt. Am 
13. Mai eröffnet die neue Rotkäppchen Erleb-
niswelt. Herzstück ist eine interaktive Ausstel-
lung in den historischen Kelleranlagen, in der 
die Gäste an über 50 multimedialen Stationen 
Wissenswertes über Unternehmen und Sekt-
herstellung erfahren. 

Die Saale-Weinmeile lockt Kenner und Ge-

nießer am Pfingst-Wochenende. Entlang der 
sechs Kilometer langen Strecke zwischen Bad 
Kösen und Roßbach laden Winzer in ihre Häu-
ser und Weingüter ein. 

Bevor die Traubenlese beginnt, gewähren 
Winzer zu den Tagen der offenen Weinkeller 
und Weinberge rund um Naumburg und Frey-
burg sowie an der Weinstraße Mansfelder Seen 
um Höhnstedt Einblicke in ihre Arbeit. Dabei 
haben die Besucher die seltene Gelegenheit, 
mit den Winzern persönlich ins Gespräch zu 
kommen. Parallel dazu können sie beim jährli-
chen Hoffest im Landesweingut Kloster Pforta 
in dessen fast 900-jährige Weinbaugeschichte 
eintauchen, stündlich auf Entdeckungsreise 
durch den Holzfasskeller gehen und einen 
Blick in das historische Weinarchiv werfen.

| GENUSS |

Weinsommer an 
Saale und Unstrut
START IM MAI MIT ERÖFFNUNG DER NEUEN ROTKÄPPCHEN 
ERLEBNISWELT UND DER SAALE-WEINMEILE – Erlebnisse 
von Wanderungen durch die Weinberge bis zum traditio-
nellen Winzerfest.

Weinsommer an Saale 
und Unstrut 2023
13.05.: Eröffnung 
Rotkäppchen-Erlebniswelt
27./28.05.: Saale-Weinmeile
04.-06.08.: Tage der offenen  
Weinkeller und Weinberge
05.-06.08.: Hoffest im 
Landesweingut Kloster Pforta 
08.-10.09.: Winzerfest Freyburg
03.10.: Weinwandertag im 
Blütengrund bei Naumburg 
www.saale-unstrut-tourismus.de 
www.weinregion-saale-unstrut.de
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Anamorphose ist die Kunst der 
verzerrten Darstellung durch 
Spiegelungen und Perspektivän-
derung. Genau das macht die 
Musik des Jazz-Ensembles Ana-
morphosis aus. Die sieben Musi-
kerinnen und Musiker verbinden 
die Kompositionen von Johannes 
Moritz mit Improvisationen zu ei-
nem virtuosen Wirbel aus Klän-

gen und Tönen. Das widerspie-
gelt auch das neue Album »Birds 
Eye View«, das sie in der Häsel-
burg vorstellen. Der farbenreiche 
Klang der Holzbläser Sebastian 
Wehle (Saxophon, Klarinette) 
und Johannes Moritz (Klarinette) 
trifft auf den unvergleichlichen 
Sound der Posaunistin Antonia 
Hausmann. Volker Heuken (Vib-
raphon, Marimbaphon) bildet mit 
Robert Lucaciu (Kontrabass) und 
Philipp Scholz (Schlagzeug) eine 
außergewöhnliche Rhythmus-
gruppe.

Mit exzellentem Jazz und vir-
tuosen Klangexperimenten war-
tet das Altsaxophon-Quartett 
Fo[u]r Alto um den Jazz-Saxo-

phonisten Frank Gratkowski auf. 
Das Ensemble präsentiert dessen 
neues Stück »Uusimch«. Frank 
Gratkowski, Florian Bergmann, 
Leonhard Huhn und Salim Javaid 
sind international anerkannte 
Spezialisten für kollektive Impro-
visation und mikrotonale Musik. 

»Sie tasten die Klangwelt ihrer 
Instrumente auf unentdeckte Tie-
fen, Erhebungen und Zwischen-
räume ab. Feine Mikrotöne und 
reibungsstarke Spaltklänge er-
schaffen eine Soundsphäre, die 
nicht selten an die Textur elekt-
ronischer Musik erinnert«, so der 
Musikjournalist Massimo Maio.

Beim Workshop »Instant 
Composing« am Nachmittag ver-

mittelt Gratkowski interessierten 
Musikerinnen und Musikern 
Möglichkeiten der kollektiven 
Improvisation.� (pve)

| KONZERTE & WORKSHOP |

Konzert. Anamorphosis 
12.05.2023, 20 Uhr

Konzert. Altsaxophon-
Quartett Fo[u]r Alto 
22.05.2023, 20 Uhr

Workshop. 
Frank Gratkowski 
22.05.2023, 14 Uhr

Kulturhaus Häselburg 
Florian-Geyer-Straße, 07545 
Gera

www.haeselburg.org

NOCH MEHR MUSIK IN DER HÄSELBURG mit EnsembleA-
namorphosis und Altsaxophon-Quartett Fo[u]r Alto.

Jazz trifft Klang- 
experimente

ANAMORPHOSIS

FO[U]R ALTO-ENSEMBLE

FREYBURGER SCHWEIGENBERG: WANDERN UND 
DANACH EINEN WEIN GENIESSEN – DAS GEHÖRT 
IN SAALE-UNSTRUT ZUM WEINSOMMER

ANZEIGE
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Elisabeth von Stritzky / Sopran, Stephan Freund / Violine, Dorian Keilhack / Dirigent & Mod
So, 14.05.23., 17.00 Uhr, Hohenleuben, Reußischer Hof

Tickets u. a.: Lebensm. Delitscher 036622-7108,  buergeramt@stadt-hohenleuben.de, Eventim

Heitere Melodien aus Oper und Operette
FRÜHLINGSKONZERT

Kristina Besman Violine • Stefano Maffizzoni Flöte • Svilen Simeonow Dirigent
Mi, 29.03.23, 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188
Fr, 31.03.23, 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880, Eventim
Konzerteinführung ab 18.45 Uhr • alle Termine der Reihen im Netz

7. SINFONIEKONZERT
• Shor Violinkonzert Phantasms • Sibelius Karelia-Suite • Bizet & Borne 
Fantaisie brillante sur „Carmen“ • Schostakowitsch Sinfonie Nr. 9 Es-Dur

Fr, 25.08.23, 19.30 Uhr, Hohenleuben, Burgruine Reichenfels
Tickets: Delitscher 036622-7108, Grünert -7097, ticketshop-thueringen.de

Die Open-Air-Musiknacht mit Highlights aus Klassik, Film, Rock & Pop
BURG CLASSICS

10.06. Parktheater Plauen, 11.06. Vogtlandhalle Greiz
24.06. MeerBachwiese Zeulenroda

23.09. Bogenbinderhalle Ronneburg • Ticketinfos im Netz

Berühmte Filmmusiken mit Großbildwand
SOUNDS OF HOLLYWOOD

Rosa Neßling / Violine • Sebastian Fritsch / Violoncello • Dorian Keilhack / Dirigent
Mi, 17.05.23, 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188
Fr, 19.05.23, 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880, Eventim
Konzerteinführung ab 18.45 Uhr • alle Termine der Reihen im Netz

9. SINFONIEKONZERT
• Hrasky Legenda 1 • Strauss Till Eulenspiegels lustige Streiche • 

Brahms Doppelkonzert für Violine, Violoncello und Orchester a-Moll

MEHR: WWW.V-PH.DETERMINE DER REGION

Was machte ein Fürst seinerzeit 
eigentlich so nach Feierabend? 
Natürlich war seinesgleichen zu 
allererst stets und immer eine 
öffentliche Person und hatte von 
daher nie dienstfrei. Gleichwohl 
gab es Aktivitäten, die der Zer-
streuung und dem Vergnügen der 
Herrschaften dienten. Auch die 
mit teils großem Aufwand ausge-
richteten herrschaftlichen Jagden 
wurden bis ins 19. Jahrhundert 
hinein den höfischen Festen zu-
geordnet. Und so widmen sich 
die Thüringer Schlössertage 2023 
dem vielseitigen Thema des höfi-
schen Freizeitvergnügens.

Die Jagd war in der Frühen 
Neuzeit das vermutlich wichtigs-
te landesherrliche Statussymbol. 
Sie gehörte dabei neben Fechten 
und Tanzen ganz selbstverständ-
lich zur Ausbildung eines Adli-
gen dazu. »Auf die Pirsch« ging 
man aber selten, viel öfter wur-
den Treibjagden oder eingestellte 
Jagden, bei denen das Wild in 
gesonderte Jagdgehege getrieben 
wurde, veranstaltet, auch um die 
Verletzungsgefahr zu minimieren. 

Eigens errichtete Jagdschlös-
ser und Jagdanlagen zeugen bis 
heute von der hohen Wertschät-
zung für dieses Freizeitvergnü-
gen. Zudem veranstaltete man 
opulente Jagdfeste mit musikali-
scher Umrahmung. 

Mit thematischen Sonderaus-
stellungen, Führungen für Jung 
und Alt und unterhaltsamen 
Veranstaltungen für Familien 
machen sich die Thüringer Resi-
denzen Ende Mai daran, all ihre 
Besucher fürstlich zu amüsieren 
und königlich zu unterhalten. 
Darüber hinaus darf man sich 
passend zum Thema auch auf die 
Konzertreihe »Die landgräfliche 
Jagd« in Kooperation mit der Stif-
tung Südthüringisches Kammer-
orchester in Gotha, Rudolstadt, 
Schmalkalden und auf der Veste 
Heldburg freuen.

Entdecken Sie die Welt höfischer 
Vergnügungen, besuchen Sie die 
Thüringer Schlössertage 2023!
� (lur)

UNTER DEM SCHLAGWORT »AUFGESPÜRT!« widmen sich 
die Thüringer Schlössertage 2023 dieses Jahr dem höfischen 
Vergnügen und der fürstlichen Jagdlust vergangener Zeiten.

| EVENT |

Die Jagd als 
Statussymbol

Thüringer Schlössertage 
2023 — »Aufgespürt! 
Fürstliche Jagdlust und 
höfisches Vergnügen« 
26.–29.05.2023
Das aktuelle Programm 
und weitere Informationen 
und finden Sie unter www.
schatzkammer-thueringen.de

JAGDZIMMER auf Schloss Burgk
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Zu den herausragenden Sehens-
würdigkeiten Geras gehören die 
Höhler, ein ca. 9 Kilometer lan-
ges Gang- und Kellersystem in 
5-10 Meter Tiefe. Auch in anderen 
mitteldeutschen Städten, u. a. in 
Zeitz, Altenburg oder Glauchau 
existieren solche unterirdischen 
Anlagen, die nicht nur zur La-
gerung von Bier, sondern auch 
für andere Lebensmittel genutzt 
werden. Die Geraer Höhler ent-
stehen zwischen dem 16. und 18. 
Jahrhundert. Einer der Gründe 
ist der Niedergang des Weinbaus 
um 1600. Seit etwa 1570 sinken 
die Temperaturen, was kurze 
und kühle Sommer und lange 
Winter zur Folge hatte. In Gera 
erfriert 1579 die Baumblüte, im 
Hochsommer regnet es 9 Wo-
chen und wegen der Kälte muss 
geheizt werden. 1584 finden meh-
rere schwere Gewitter statt und 
1599/1600 herrscht ein äußerst 
harter Winter. Im Sommer 1606 
regnet es 10 Wochen, was eine 
katastrophale Ernte und damit 
Teuerung nach sich zieht. 1617 
verzeichnet einen Kahlfraß der 
Bäume durch Raupen und Hoch-
wasser bis zur heutigen Hein-

richstraße. Den 1606 errichteten 
Erker der Stadtapotheke schmü-
cken Reliefs der vier Jahreszei-
ten. Der Herbst wird in Gestalt 
des Dionysos, Gott des Weines, 
und einer Weinlese dargestellt, 
die noch in dieser Zeit u. a. am 
Weinberg stattgefunden haben 
dürfte. Dies hat sich wenig später 
aufgrund des schlechten Klimas 
radikal geändert – statt des Wei-
nes wird auf dem Weinberg und 
an den Hängen der Plauenschen 
Straße Hopfen angebaut. Bier 
muss jedoch gut gelagert wer-
den, was in den bisherigen Kel-
lern nicht zu gewährleisten war. 
Glücklicherweise geht Anfang 
des 17. Jahrhunderts auch der 
Kupferbergbau, dessen Relikte in 
den kleinen Wäldchen bspw. bei 
Röpsen und Trebnitz noch heute 
zu finden sind, zurück, so dass 
die Bergleute ihr Geld beim Bau 
der Höhler verdienen können. 
Der Anreiz ist groß. Schon in den 
Geraer Statuten, dem Stadtrecht 
von 1487, wird jedem Bürger mit 
eigenem Haus das Braurecht ge-
währt. 

Fortsetzung folgt...

| HISTORIE GERA |

Die 
Geraer Höhler
KOLUMNE ZUR HISTORIE – Geschichte und Geschichten 
aus Gera und Umgebung von Dr. Thomas Frantzke.
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Die biblische Judith zeigt in 
Siegerpose das abgeschlagene 
Haupt des Holofernes und stützt 
dessen Schwert auf den Kopf des 
Zeus, während diesem gerade die 
Göttin Athene als Hermaphrodit 
entsteigt. Unter einem Baldachin 
findet die öffentliche Geburt des 
späteren Kaisers Friedrich II. 
statt. Eine geflügelte Rittermari-
onette überfliegt in einem golde-
nen Einrad ein Felsplateau, auf 
dem Pegasos die Zügel angelegt 
werden... Mythen, Menschen 
und Marionetten sind wohl die 
wichtigsten Motive der Malerin 
Alexandra Müller-Jontschewa. 
Das spiegelt mit faszinierendem 
Schauwert die große Retrospek-
tive im Panoramamuseum Bad 
Frankenhausen anlässlich des 
75. Geburtstages der Künstlerin 
wider.

Neben Überlieferungen aus 
Mythos und Religion begegnet 
diese auf ihren künstlerischen 
Streifzügen durch die Geschichte 
auch historischen Persönlichkei-
ten. Fiktive Porträts von Heinrich 
VIII., Henri Quatre, seiner Frau 
Marguerite de Valois oder von 
Friedrich II. erinnern an verges-
sene, aber folgenreiche Episoden 

der Weltgeschichte. Manches 
Spiel der Marionetten lässt den 
Betrachter ahnen, dass das Rad 
der Geschichte die Menschen und 
auch ihre Regenten das eigene 
Schicksal nicht selbst bestimmen 
lässt. 

Es sind die Legenden, das Le-
ben mythischer und historischer 
Figuren, ja auch deren Liebes-
abenteuer, die bereits die Künst-
ler der Renaissance für einen 
neuen Geist von Humanismus 
und Naturalismus in der Male-
rei nutzten. Dem nachzuspüren 
und zugleich sowohl die eigene 
Sicht als auch den individuellen 
Stil einzubringen, gelingt Müller-
Jontschewa ebenso meisterhaft.

Zur Ausstellung erschien ein 
Katalog mit ca. 100 Farbabbildun-
gen.� (kfr)

| AUSSTELLUNG |

GROSSE RETROSPEKTIVE ZUM 75. GEBURTSTAG VON 
ALEXANDRA MÜLLER-JONTSCHEWA im Panorama- 
museum Bad Frankenhausen.

Mythen, 
Menschen, 
Marionetten

Alexandra Müller- 
Jontschewa: 
Gefährdetes Paradies 
bis 18.06.2023 
Di - So/Feiertag: 10 - 17 Uhr

Panorama Museum Bad 
Frankenhausen

www.panorama- 
museum.de

Mai 2023



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

Der im Sommer vergangenen 
Jahres eröffnete Kunstspeicher 
am Kloster Mildenfurth ist immer 
einen Besuch wert. Dort wird das 
Schaffen des Bildhauers Volkmar 
Kühn und der Grafikerin Marita 
Kühn-Leihbecher umfassend prä-
sentiert. An zwei Wochenenden 
im Mai sowie vor und nach Pfings-
ten lädt der Arbeitskreis Kunst 
und Kultur Kloster Mildenfurth 
ein, den Kunstspeicher ganztags 
in Augenschein zu nehmen und 
zugleich durch den angrenzenden 
Skulpturengarten zu wandeln.

Zudem hat der Arbeitskreis 
in Kooperation mit dem Vogtlän-
dischen Altertumsforschenden 
Verein zu Hohenleuben einen 
Vortrag mit Dr. Rainer Müller vom 
Thüringer Landesamt für Denk-
malpflege und Archäologie ge-

plant. Er beschäftigt sich mit dem 
spätromanischen Kloster und dem 
Renaissance-Schloss Mildenfurth 
als einem ungewöhnlichen, weil 
doppeltem Architekturdenkmal 
und stellt u.a. bisher nicht disku-
tierte Befunde vor.� (jba)

Noch keine Geschenkidee für Mut-
ti oder Oma zum Ehrentag? Wie 
wäre es mit einem gemeinsamen 
Konzertbesuch? Nach dem gro-
ßem Zuspruch im vergangenen 
Jahr freut sich der Aequalis Frau-
enchor Gera auf eine Wiederho-
lung seiner Offerte zum Muttertag.

Schon seit Jahresbeginn stu-
dieren die Sängerinnen unter der 
Leitung von Sebastian Göring flei-
ßig neue Stücke ein und frischen 
bekannte und beliebte Weisen auf. 
Auf dem a-cappella-Programm des 
Frühlingskonzertes in der Kirche 
St. Martini stehen internationale 
Stücke aus unterschiedlichen mu-
sikalischen Epochen. So erklingen 
Lieder über Sehnsucht und die 

Schönheit der Natur und selbstver-
ständlich über die Liebe – das nicht 
nur in deutsch, sondern unter an-
derem auch in französischer, pol-
nischer und norwegischer Sprache.
� (abi)

| KONZERT |

Aequalis Frauenchor Gera 
14.05.2022, 16 Uhr 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Kirche St. Martini, Zwötzen 
August-Bebel-Straße 8, Gera

Chorproben: dienstags 
19.30-21.30 Uhr 
Otto-Dix-Schule Untermhaus

www.aequalis- 
frauenchor.de

Wichtige Gottheiten der griechi-
schen Mythologie stellt die im 
Rahmen eines Freiwilligendiens-
tes konzipierte Ausstellung »Wer 
war Percy Jackson?« vor. Denn 
nicht zuletzt die jüngste Wieder-
entdeckung der antiken Götter-
welt durch Hollywood mit den 
erfolgreichen Verfilmungen der 
Percy-Jackson-Romane von Rick 
Riordan macht die Attraktivität 
bis heute deutlich. Beispiele aus 
der Kupferstich-Sammlung zeigen, 
dass Künstler immer wieder die 
Motivwelt von Zeus, Hera und Co. 
zu schätzen wussten.

»Aufgespürt! Fürstliche Jagd-
lust und höfisches Vergnügen« 
indes sind die diesjährigen Schlös-
sertage überschrieben. Dazu 
hat auch das Sommerpalais ein 
umfangreiches Programm u.a. 

mit Angeboten für Kinder und 
Führungen auf die Beine gestellt. 
Den Auftakt gibt ein Konzert mit 
dem Geraer Blues-, Rock- und 
Folk-Interpreten Ralf Dietsch. Den 
Schlusspunkt setzt die Vogtland 
Philharmonie mit einem Serena-
denkonzert.� (pbü/ule)

| AUSSTELLUNG |

Ausstellung. Wer war 
Percy Jackson? 
bis 16.07.2023 
Di - So/Feiertag: 10 - 17 Uhr

Schlössertage 2023. 
Aufgespürt! Fürstliche 
Jagdlust und höfisches 
Vergnügen 
26. - 29.05.2023
Sommerpalais Greiz

Alle Termine & Infos: 
www.sommerpalais-greiz.de

AUSSTELLUNG ZUR GRIECHISCHEN MYTHOLOGIE und 
Schlössertag im Sommerpalais Greiz.

Wer war 
Percy Jackson?

| AUSSTELLUNG |

Vortrag. Baugeschichte 
Kloster Mildenfurth 
13.05.203, 17 Uhr 
Kloster Mildenfurth

Pfingstspaziergang 
Kunstspeicher 
18. - 21. + 27. - 29.05.2023 
Eintritt frei

Am Kloster Mildenfurth 3 
07570 Wünschendorf 
Tel.: 036603 – 88276

www.vg-wuenschendorf-
elster.de

39www.07-thueringen.de
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MUTTERTAGSKONZERT DES AEQUALIS FRAUENCHORS 
GERA in Kirche St. Martini Zwötzen.

Frühling 
musikalisch begrüßen

PFINGSTSPAZIERGANG zum Kunstspeicher am Kloster 
und Vortrag zur Baugeschichte.

Mildenfurth 
gleich doppelt
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Irgendwo an der lybischen Küste wartet eine 
alte Frau sehnsüchtig darauf, in ihre Heimat 
zurückkehren und dort sterben zu können. 
Um einen Kapitän zu erweichen, erzählt Ide 
ihm ihre Geschichte. Es ist die Geschichte 
von Intrigen und Hass, die zum Untergang 
ihres Volkes, der Minoer auf Kreta, führten, 
aber auch von ihrer großen Liebe zu Geros, 
dem Flottenkapitän ihres Vaters, des Archons 
von Phaistos. Der jedoch will sie aus takti-

schen Gründen mit Prinz Agathon von Pylos vermählen, um so einen 
bevorstehenden Angriff der Achäer abzuwehren. Ide fürchtet, dass 
die Hochzeit nur ein hinterhältiger Plan ist... Damit soll sie recht be-

halten, allerdings lauert die Gefahr nicht 
allein in den Reihen der Feinde. Auch 
unter den eigenen Leuten kocht so man-
cher sein eigenes Süppchen. Allen voran 
Ides Schwester, eine Hohepriesterin, die 
selbst nach Macht lechzt und deshalb 
mit jenen Archäern paktiert, die Phais-
tos unterwerfen wollen. 

Spannend und detailiert schildert Heike 
Wolff die 1450 v.Chr. spielende Geschichte von 
Ide und ihrem Volk, lässt den Leser so eintauchen in das Griechen-
land zur Bronzezeit. Ihre Faszination für Kreta, seine Geschichte und 
Kultur wirken ansteckend.� (ule)

Heike Wolff »Der Untergang von Phaistos; Ein Bronzezeit-Roman« — Verlag istolé Bellestristik/AKRES Publishing Wuppertal 2022; 354 S.,  
17 € Print, ISBN 978-3-910347-04-5; 5,99 € eBook, ISBN 978-3-910347-05-2

Intrigen, Hass und eine große Liebe

Ein Leben ohne Bücher ist möglich. Wo-
ran sein Therapeut offensichtlich glaubt, 
ist für Ich-Erzähler Bodo unvorstellbar. 
Vielmehr meint er, unsere kranke Welt 
könne nur mit Büchern gerettet werden. 
Und der 39-Jährigen kauft und kauft, bis 
seiner Mutter der Kragen platzt, sie ihm 
die Konten sperrt und ihn in eine Selbst-
hilfegruppe schleppt. Schließlich sind 
über 3.000 Bücher in einer Ein-Zimmer-
Wohnung mehr als genug. Was sie nicht 
weiß: Er jobbt in einer Buchhandlung 
gegen Cash...

Bodo, der für jede Lebenslage Zitate 
parat hat, ist klar, dass er nie alle Bücher wird lesen können. Um 

deren Konsum zu revolutionieren, bastelt 
er an einer Maschine, die die Druckwer-
ke pulverisieren und so deren Wissen 
transferieren kann, ohne dass man sie 
lesen muss – sozusagen als Koks für Le-
seratten. Auch die Idee einer Lesekapsel, 
in der die Zeit stehen bleibt, schwirrt 
ihm durch den Kopf. Und vielleicht liegt 
in der Meinung des Protagonisten, es gebe 
keine reinere Beziehung als die zu Büchern, die 
Ursache dafür, dass er immer noch Single ist. Was sich – so viel sei 
vorweg genommen – ändern wird. »Bibliomanie« ist vom ersten bis 
zum letzen Buchstaben eine Hommage an Bücher und das Lesen – mit 
Augenzwinkern und doch ganz ernst zu nehmen. Ein Muss für alle, 
die verrückt nach Büchern sind.� (ule)

Die kranke Welt mit Büchern retten

Mark Jischinski »Bibliomanie« – Roman; Adakia Verlag Leipzig 2023; 288 S., 16 €; ISBN 978-3-941935-53-2

Seine Kurzbiografie umfasst exakt 41 
Worte, die ausführlichere ebenfalls 
kaum ein Wort zu viel. Was nicht 
zwangsläufig heißen muss, dass in der 
Kürze die Würze liegt. Doch genau das 
trifft auf Hauke von Grimms Geschich-
ten und Gedichte zu. Die Beobachtungs-
gabe des sprachgewandten 51-jährigen 
Sachsen mit maritimer Vergangengeit 
trifft auf eine skeptische Weltsicht, die 
keine Fragen offen lässt. Der Überfluss 
der menschlichen Spezies und ihrer 
charakterlichen Fragwürdigkeiten, der 

Verlust der Jugend, das Dahindriften in einer Zeit und Welt und derer 

sich auflösenden Sicherheiten, die Spu-
ren und Zeichen der Zeit – all das reflek-
tiert er in seinen Texten und verwebt es 
zu einem genreübergreifend spannen-
den Lesetrip.

Von Grimm ist ein feiner Beobachter, 
toller Erzähler, stiller Provokateur und 
damit jemand, der beständig an der Ober-
fläche kratzt und Gewohnheiten aufbricht. 
Sein erzählerischer Sound mäandert zwischen 
mit Ironie durchsetzten Weltuntergangsstories, fein angerissener 
deutscher Großkotzigkeit und substanzieller Lyrik, um schließlich 
in eine aus einem Paralleluniversum entsprungene Geschichte von 
unfassbarer atmosphärischer Dichte zu münden.� (tro)

Hauke von Grimm »Die Mitte bin ich« – Edition Outbird Gera 2023; 328 S.; 13,90 €; ISBN 978-3-948887-49-0

Nicht zu normal und nicht zu besonders

07 Das Magazin  verlost 2 Exemplare des BuchesBewerbungen bitte bis zum 10.05.2023 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.

07 Das Magazin  verlost 2 signierte Exemplare dieses BuchesBewerbungen bitte bis zum 10.05.2023 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.

07 Das Magazin  verlost 2 Exemplare dieses BuchesBewerbungen bitte bis zum 10.05.2023 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.

Lese-, Hör- und Sehempfehlungen

| EMPFEHLUNGEN |
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Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Der Wunderkasten« - Puppentheater

Greiz, Tourist-Information, Unteres 
Schloss, Burgplatz, 10.30 Uhr
Stadtführung Greiz - fürstlich vogtländisch

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 23 Uhr
Frühlingsvolksfest – Familientag

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30, 16.30 + 18 Uhr
Programm im Planetarium

Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
16 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Das Lehrerzimmer«

Gera, Skatepark, Neue Straße, 16 Uhr
Mini-Graffiti-Workshop

Gera, Kirche St. Trinitatis, Talstraße, 
19.30 Uhr
Cat Henschelmann lädt ein: »Jiddische 
Fantasien« - Konzert J.P. Gräßer (Trio)

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Dinner for One - Wie alles begann« - 
Komödie

Greiz, Fürstlich Greizer Park,  
20.30 Uhr
Sagenhafte Vollmondführung

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in der Altstadt (An-
meldung Gera-Information)

	Sa, 6. Mai�
Gera, Mohrenplatz (Treffpunkt), 10 – 
12 Uhr
Krimi-Kultur-Tour in Gera (Anmeldung 
Gera-Information)

42  Mai 2023

HOCHSCHULINFOTAG
UNI ERFURT
FH ERFURT

UND

6. MAI 2023

Programm unter: www.hit-erfurt.de

Zeitz, Bahnhof, 10 – 16 Uhr
Bahnhofsfest

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10.30 Uhr
»Bücher beißen nicht!« - Vorlesege-
schichten für Kinder ab vier Jahren

Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof 
Zickra, 11 – 18 Uhr
Kunsthandwerkermarkt

Gera, Radrennbahn, Haeckelstraße, 
ab 12 Uhr
Radsport: Tag der offenen Tür & Stadtju-
gendspiele

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 23 Uhr
Frühlingsvolksfest (21.30 Uhr Höhenfeu-
erwerk)

Zeulenroda-Triebes, Dreieinigkeits-
kirche Zeulenroda, 19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Sinfonisches Konzert

	Do, 4. Mai�
Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Tistou mit den grünen Daumen« - Pup-
pentheater

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Der Wunderkasten« - Puppentheater

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße 26 (Seiteneingang rechts), 14 –  
17 Uhr
»Sequenzen« - Werke der Geraer Künst-
ler Barbara Toch, Wolfgang Schwarzent-
rub und Jörg Neuhäuser sowie des Jenaer 
Malers, Grafikers und Architekten Falko 
Bärenwald (Ausstellung bis 29.06.2023)

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rieplatz, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30, 16.30 + 17.30 Uhr
Programm im Planetarium

Gera, OT Dorna, Kirche, 16 Uhr
Bildervortrag: »Surinam – Das Weltgebet-
stagsland 2018«

Altenburg, Residenzschloss, Prinzen-
palais/Festsaal, 18 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Kirchner, Pech-
stein, Werefkin – Meisterwerke aus der 
Sammlung Peltzer«

	Fr, 5. Mai�
Gera, Theater, Bühne am Park, 10 Uhr
»Das perfekteste Tier des Universums« - 
Schauspiel

	Di, 2. Mai�
Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Zeitz, Tourist-Information, Gewand-
haus-Galerie, Altmarkt, 17 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Schau mich an« 
– Malerei und Zeichnungen von Regina 
Riemschneider

	Mi, 3. Mai�
Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Tistou mit den grünen Daumen« - Pup-
pentheater

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Der Wunderkasten« - Puppentheater 
nach dem Kinderbuch von Rafik Schami

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest – Familientag

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 17 Uhr
»Leseland DDR« - Vortrag und Gespräch 
zur Plakatausstellung mit Stefan Wolle, 
Historiker und Kurator (Ausstellung bis 
zum 13. Mai 2023)

Gera, Häselburg,  NGfZK, Burgstraße, 
18 Uhr
Vortrag: »Goethe und die Kinder« - mit 
Prof. Volker Hesse

Gera, Häselburg, Altes Wannenbad, 
Florian-Geyer-Straße, ab 19 Uhr
Offene Jam-Session: Freie Bühne für Mu-
siker aller Art

Greiz, Tourist-Information, Unteres 
Schloss, Burgplatz, 19 Uhr
Stadtführung Greiz - fürstlich vogtländisch

	Mo, 1. Mai�
Ronneburg, Neue Landschaft
Traktortreffen
10 Uhr: Eröffnung
11 Uhr: Dixi-Mix-Altstars
12.15 Uhr: Stüb´l Dancer
12.45 Uhr: Dixi-Mix-Altstars
13.30 Uhr: Traktorkorso
14 Uhr: Cat Henschelmann

Zeulenroda-Triebes, Stützpunkt Feu-
erwehr und DRK-Rettungswache Zeu-
lenroda, Meistersweg, 10 – 15 Uhr
Tag der offenen Tür – mit Technikausstel-
lung, Vorführungen, Rundfahrten

Greiz, Museum Unteres Schloss, 
Burgplatz, 10 – 17 Uhr
»Bier aus Greiz« - 150 J. Vereinsbrauerei

Greiz, Innenstadt/Zentrum, 10 – 18 Uhr
Greizer Bauern- und Automarkt

Gera, Hofwiesenpark
Hofwiesenparkfest
11 – 18 Uhr: DDR Motorsportausstellung
14 – 17 Uhr: Spaß und gute Laune mit 
Clown Lulu
17 Uhr: More Than Words – Livemusik 
mit Stefanie Hertel

Ronneburg, Objekt90 (Wismut-Aus-
stellung), Weidaer Straße, 13 – 17 Uhr
Modellbahntag des MEC Weida e.V.

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
»Synergien - 15 tänzerische Reflexionen« 
- Ballettabend

Termine Mai 2023

www.07-thueringen.de

DER ONLINE TERMINKALENDER
FÜR GERA UND REGION

wohnlich
MACHS DIR

BEI UNS

0365 7344 - 0
wbg-UNION-gera.de

Gera, Town & Country Musterhaus, 
Arminiusstraße 60
Laufende Ausstellung 
»Chris Glasser: Fotografien«
Besichtigung nach Anmeldung jeder-
zeit möglich. 
Uta Hartmann
Tel.: 0176 - 47007442
E-Mail: uta.hartmann@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
veranstaltung
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Gera, Kirche St. Trinitatis, Talstraße, 
15.30 Uhr
»Sehnsucht nach dem Frühling« - Früh-
lingskonzert mit dem Vokalensemble 
Mosaik

Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 18 –  
23 Uhr
Zeitzer Lichterfest

Zeulenroda-Triebes, Viva Kulturfo-
rum, Kreuzkirche Zeulenroda, 19 Uhr
Konzert: »Saitensekte« - Jazz Manouche 
auf Thüringisch

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 19 Uhr
Krimi-Dinner: »Das Wandern ist des Kil-
lers Lust«

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
RENFT-akustisch - Rockkonzert mit der 
Klaus Renft Combo

Gera, Häselburg, Altes Wannenbad, 
Florian-Geyer-Straße, 20 Uhr
Konzert: Weimar Improvisers Orchestra

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 20 Uhr
PINK FLOYD - Wish you were here

Gera, Volkshaus Zwötzen, Lieb-
schwitzer Straße, 20 Uhr
»Abalance« – The ABBA Show

Zeitz, R1 im Ratskeller, Altmarkt,  
ab 22 Uhr
Zeitzer Lichterfest: After-Show-Party

	So, 7. Mai�
Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof 
Zickra, 10 – 18 Uhr
Kunsthandwerkermarkt - Kunst, Design, 
Handwerk & Musik

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
11 Uhr
7. Kammerkonzert  - Werke von Alexan-
der Porfirjewitsch Borodin und Peter Il-
jitsch Tschaikowski

Gera, Museum für Naturkunde, Nico-
laiberg, 14 Uhr
Bildvortrag: »Ein Leben zwischen zwei 
Klappen - Die Brachiopoden der Geraer 
Zechsteinlagune vor 255.000.000 Jah-
ren«

Altenburg, Residenzschloss, Prinzen-
palais, 14 Uhr
Sonntagsführung durch die Ausstellung: 
»Kirchner, Pechstein, Werefkin – Meister-
werke aus der Sammlung Peltzer«

Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 14 Uhr
Führung durch den Japanischen Garten 
(Anmeldung in der Tourist-Information)

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße 26 (Seiteneingang rechts), 14 –  
17 Uhr
Ausstellung: »Sequenzen« 

Gera, Festplatz am Hofwiesenpark, 
Parkstraße, 14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 14.30 Uhr
»Chorissimo!« - mit dem Opernchor des 
Theaters Altenburg Gera

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30 Uhr
Traumzauberbaum

Weida, Stadtkirche St. Marien, 17 Uhr
Konzert: »Cello pur«

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
18 Uhr
»Liebe macht frei« - Schauspiel (17.30 
Uhr Einführung)

Gera, Kirche St. Johannis, Zabelstra-
ße, 19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Festkonzert - 50 Jahre Singakade-
mie Gera e.V.

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
Ostrock meets Classic – 30 Jahre EINS 
Tour mit Quaster (Puhdys) und Mike Ki-
lian (Rockhaus)

	Mo, 8. Mai�
Erfurt, Universität, Campus Nordhäu-
ser Straße, ganztägig
Schnuppertage an der Uni Erfurt

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 Uhr
»Die heißen Nadeln« - ein Mitmachange-
bot für gemeinsames »Nadeln«

Kraftsdorf OT Grüna,  Grüna Nr. 8, 
17.30 - 18.30 Uhr
After-Work-Besichtigung 
»Raumwunder 100« mit Keller
Ihre Ansprechpartnerin: 
Uta Hartmann
Tel.: 0176 - 47007442
E-Mail: uta.hartmann@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
veranstaltung

	Di, 9. Mai�
Erfurt, Universität, Campus Nordhäu-
ser Straße, ganztägig
Schnuppertage an der Uni Erfurt

Greiz, Sommerpalais, 12.30 Uhr
Führung: »Joshua Reynolds zum 300. Ge-
burtstag – Porträtmalerei in England: 
Reynolds‘ Vorläufer«

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 17 Uhr
Vortrag: »10. Mai 1933 - Bücherverbren-
nung und wie es dazu kam« - mit Bernd 
Kemter

	Mi, 10. Mai�
Erfurt, Universität, Campus Nordhäu-
ser Straße, ganztägig
Schnuppertage an der Uni Erfurt

Gera, Theater, Bühne am Park, 10 Uhr
»Nathans Kinder« - Puppentheater

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße
Aktionstag zum Gedenken an die Bücher-
verbrennung vor 90 Jahren
10 – 13 Uhr: Geraer Schülerinnen und 
Schüler lesen eigene Texte
15 – 18 Uhr: Lesungen
19.30 Uhr: Abschlussveranstaltung »Des 
Feuers Geist – Wo Bücher brennen naht 
Diktatur« - Lesetheater Schauspielerduo 
Marjam Azemoun und Frank Sommer

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Skatepark, Neue Straße, 16 Uhr
Game of…

Schmölln, Rathaus, Markt, Rathaus-
Galerie, 19 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Der Grund, 
warum wir her kamen«

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
7. Philharmonisches Konzert - Werke von 
Tomaso Albinoni, Ludwig van Beethoven, 
Antonio Vivaldi (18.45 Uhr Einführung)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Suzume« (Animation)

	Do, 11. Mai�
Erfurt, Universität, Campus Nordhäu-
ser Straße, ganztägig
Schnuppertage an der Uni Erfurt

Gera, Theater, Bühne am Park, 10 Uhr
»Nathans Kinder« - Puppentheater

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße 26 (Seiteneingang rechts), 14 –  
17 Uhr
Ausstellung: »Sequenzen«

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rieplatz, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30, 16.30 + 17.30 Uhr
Programm im Planetarium

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 16.30 Uhr
»LesensWert! …über Bücher reden« - 
Monatlicher Treff für Bücherliebende

Greiz, Sommerpalais, 17.30 Uhr
Ausstellungsrundgang: »Joshua Reynolds 
zum 300. Geburtstag«

Greiz, Stadt und Kreisbibliothek, 
Kirchplatz, 18.30 Uhr
Thüringer Literaturtage »Sein oder Nicht-
sein«

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
7. Philharmonisches Konzert - Werke von 
Tomaso Albinoni, Ludwig van Beethoven 

und Antonio Vivaldi (18.45 Uhr Einfüh-
rung)

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 19.30 Uhr
»Forever Queen« - The Ultimate Tribute

	Fr, 12. Mai�
Erfurt, Universität, Campus Nordhäu-
ser Straße, ganztägig
Schnuppertage an der Uni Erfurt

Pößneck, Shedhalle, Carl-Gustav-
Vogel Straße 3
Saale-Orla-Schau in Pößneck: 
Traumhaus dank Virtual Reality live 
erleben, 12. – 14. Mai
Eröffnung Fr., 12.05.2023 ab 13 Uhr
Sa & So, 13. & 14.05., 10 – 18 Uhr
Stand D 02
Ihre Ansprechpartnerin: 
Uta Hartmann
Tel.: 0176 - 47007442
E-Mail: uta.hartmann@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
veranstaltung

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30 + 16.30 + 18 Uhr
Programm im Planetarium

Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
16 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Wenzel: Glaubt nie, 
was ich singe« (DOKU)

Zeulenroda-Triebes, Marktplatz Zeu-
lenroda (Eröffnung), ab 17 Uhr
9. Kulturnacht Zeulenroda – Über 20 ver-
schiedene Veranstaltungsorte

Weida, Osterburg, Künstleratelier,  
18 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Wege zur Kunst« 
– Bilder und Skulpturen von Annette und 
Bernhard Rappold (Calw)

Weida, Osterburg, Galerie im Alten 
Schloss, 19 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Wege übers 
Land – die späten Bilder« - Malerei und 
Zeichnungen von Dr. Egbert Richter

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Mu-
seum Zeulenroda, Aumaische Straße, 
19 Uhr
9. Kulturnacht im Museum: Hofkonzert 
im Museumshof mit Liedvogt – Deutsche 
Folklore, Irish/Folk & Rootsmusic

Zeulenroda-Triebes, Viva Kulturfo-
rum, Kreuzkirche, ab 19 Uhr
9. Kulturnacht: »Kino in der Stadt zu-
rück« - Kurzfilme und Live-Filmmusik 
sowie Präsentation der Kinotechnik 
(Kurzfilme zu jeder vollen Stunde)

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 19 Uhr
CORNAMUSA - World of Pipe Rock and 

Hauptuntersuchung 
fällig?
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Schadengutachten und 
Fahrzeug-
bewertung.
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Gospelchor Altenburg & Band

Weida, OT Steinsdorf, Kirche St. An-
nen, 17 Uhr
»Orgeln um Weida XIX« - Die beliebte 
Musikreihe auf den Dörfern um Weida 
erlebt endlich ihre Fortsetzung

Hohenleuben, Reußischer Hof, Zeu-
lenrodaer Straße, 17 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Frühlingskonzert - Heitere und  
beschwingte Melodien aus Oper und  
Operette

Zeitz, Dom St. Peter und Paul, 17 Uhr
Orgelkonzert & Vortrag zur Geschichte 
der Orgeln im Dom

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
»Synergien - 15 tänzerische Reflexionen« 
- Ballettabend

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
18 Uhr
Premiere: »Viel Lärm um Nichts« -  
Komödie von William Shakespeare

	Mo, 15. Mai�
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 14 – 18 Uhr
Neue Ausstellung: »Gedanken, Emotio-
nen & Impulse« - Acrylmalerei von Cor-
nelia Möckel

Gera, Theater, TheaterFABRIK, Ton-
halle, 19 Uhr
LesBar - Der Lesekreis in Gera

	Di, 16. Mai�
Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Der Wunderkasten« - Puppentheater

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10 - 12 Uhr
»Digitaler Dienstag: Fit und Digital für 
die ältere Generation« - Thema: Der 
Frühling erwacht! Natur und Tierwelt di-
gital erleben

	Mi, 17. Mai�
Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Der Wunderkasten« - Puppentheater

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Greiz, Fürstlich Greizer Park, 17 Uhr
Parkführung zum Europäischen Tag des 
Parks 2023

Irish Dance

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
7. Philharmonisches Konzert - mit dem 
Reußischen Kammerorchester (18.45 Uhr 
Einführung)

Gera, Häselburg, Altes Wannenbad, 
Florian-Geyer-Straße, 20 Uhr
Das Jazz-Ensemble Anamorphosis prä-
sentiert sein neues Album »Birds Eye 
View«

Zeitz, Elsterwiese (Nähe Sommer-
bad), 20 Uhr
28. Zeitzer Bikertreffen

	Sa, 13. Mai�
Greiz, Schlossgarten, Burgplatz,  
ab 8 Uhr
Vogtland Walk 2023 (limitierte Anzahl 
von Tickets im Vorverkauf)

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 10 – 14 Uhr
Greizer Kindersachenbasar (9.30 Uhr 
Einlass für Schwangere)

Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 10 -  
16 Uhr
Pflanzenflohmarkt

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10.30 Uhr
»Bücher beißen nicht!« - Vorlesege-
schichten für Kinder ab vier Jahren

Gera, Skatepark, Neue Straße,  
ab 12 Uhr
»Froh lockt der Mai…« – Überregionaler 
Scooter Contest (14 Uhr Start der Wettbe-
werbe)

Gera, Hofwiesenpark/Hofwiesenbad, 
ab 13 Uhr
27. Powertriathlon

Zeitz, Elsterwiese (Nähe Sommer-
bad), ab 13 Uhr
28. Zeitzer Bikertreffen - Zeitzer Biker 
Ausfahrt (ab Freiligrathstraße)

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
Rathausportal (Treffpunkt), 14 Uhr
Führung: Der Gersche Bierbrauer ist un-
terwegs

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
Hauptbahnhof (Treffpunkt), 14 Uhr
SMARTCity-Tour

Gera, Gera-Information, Markt (Treff-
punkt), 14 Uhr
Bauhaustour Gera im Zentrum Geras 
(Anmeldung Gera-Information)

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 14 Uhr
»August Sander – Spiegel der Zeit. Aus 
dem Zyklus Menschen des 20. Jahrhun-
derts« - Öffentliche Führung

Gera, Evang.-Lutherische Kirchge-
meinde, Lutherhaus, Juliot-Curie-Stra-
ße, 15.30 Uhr
»Sehnsucht nach dem Frühling» - Früh-
lingskonzert mit dem Vokalensemble 
Mosaik

Gera, OT Dorna, Kirche, 16 Uhr
Frühjahrskonzert – mit dem Geraer En-
semble »Cello pur«

Wünschendorf/Elster, OT Milden-
furth, Kloster Mildenfurth, 17 Uhr
Vortrag: »Zwei in Einem. Kloster und 
Schloss Mildenfurth - ein ungewöhnli-
ches Architekturdenkmal« - mit Dr. Rai-
ner Müller (Thüringer Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologie)

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
»Nathans Kinder« - Puppentheater

Altenburg, 28. Altenburger Kneiptour, 
verschiedene Veranstaltungsorte
19 Uhr: Eröffnungskonzert im Goldenen 
Pflug
20.15 Uhr: Kneiptour - Kneipenstarts
22 Uhr: After Show Party in der »Music 
Hall«

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Suzume« (Animation)

	Do, 18. Mai�
Wünschendorf/Elster, OT Milden-
furth, Kloster Mildenfurth, ganztägig
Pfingstspaziergang zum Kunstspeicher

Gera, Hofwiesenpark, ab 10 Uhr
2. Historia Caraslan: Mittelalterspektakel 
»Unter dem Wolfsmond« - mit Früh-
schoppen, Mittelaltermarkt, Ritterturnier, 
Feuershow und Tavernenspiel am Abend

Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 11 -  
13 Uhr
Führung: »Hofdamenführung mit Sekt-
empfang« (Anmeldung in der Tourist-In-
formation)

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
13 - 17 Uhr
Neue Ausstellung: »Metamorphosen – 
Vom Rohgestein zum Schmuckstück. Hei-
mische Amethyste in ihren schönsten 
Formen« (Ausstellung bis zum 20. Au-
gust 2023)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Hugo Event Club, Hinter der 
Mauer, 21 Uhr
Boogieknecht – Rock´n Roll Piano

	Fr, 19. Mai�
Gera, Hofwiesenpark, ab 10 Uhr
2. Historia Caraslan: Mittelalterspektakel 
»Unter dem Wolfsmond« - Familien-Frei-
tag 

Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Tistou mit den grünen Daumen« - Pup-
pentheater

Gera, Rollschnelllaufbahn, Hinter 
dem Südbahnhof, ab 15 Uhr
Inline Speedskating: 31. Internationale 
Geraer Rollsporttage

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30 + 16.30 + 18 Uhr
Programm im Planetarium

Gera, Metropol, Leipziger Straße
16 Uhr: KaffeeKuchenKino »Im Taxi mit 

DEKRA Automobil GmbH
Carl-L.-Hirsch-Straße 3
07552 Gera
www.dekra-in-gera.de

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Die Comedian Harmonists« - Musika-
lisch-biografisches Bühnenstück

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 20 Uhr
Hypnotic, Tribute to Queen

	So, 14. Mai�
Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Der Wunderkasten« - Puppentheater 
nach dem Kinderbuch von Rafik Schami

Gera, Hofwiesenpark/Hofwiesenbad, 
ab 13 Uhr
27. Powertriathlon

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
»Musikinstrumente aus Gera« - Führung 
durch die aktuelle Sonderausstellung

Gera, Marktplatz, Rathausportal 
(Treffpunkt), 14 Uhr
Führung: Heinrich XXX. in der Altstadt 
(Anmeldung Gera-Information)

Gera, Konzertsaal Theater, 14.30 Uhr
Benefizkonzert zum Muttertag
Tickets: Theaterkasse oder 
www.theater-altenburg-gera.de

Greiz, Tourist-Information, Unteres 
Schloss, Burgplatz, 14 Uhr
Tag des Wanderns 2023 - Führung durch 
den Stadtpark

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Sonntagsführung: Oma-Opa-Enkelzeit

Zeitz, Schloss Moritzburg, 14 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Pentax, Kodak 
und Co.« - Von Fotos, Kameras und Foto-
grafen

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße 26 (Seiteneingang rechts), 14 -  
17 Uhr
Ausstellung: »Sequenzen«

Zeitz, Röntgenstraße (Streuobst- 
wiese), 14 – 16.30 Uhr
Bürgerpicknick

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 14.30 Uhr
Konzert zum Muttertag: Luftwaffenmu-
sikkorps Erfurt – Musik von Klassik über 
Swing bis Musical und Operette

Posterstein, Museum Burg Poster-
stein, Burgberg, 15 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Hans Fallada: 
Familienbilder« - Zum 130. Geburtstag 
des Schriftstellers - mit Live-LeseZEIT 
aus historischen Dokumenten (Ausstel-
lung bis zum 12. November 2023)

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30 Uhr
Der Magische Globus

Gera, Kirche St. Martini, August-Be-
bel-Straße, 16 Uhr
Frühlingskonzert zum Muttertag – mit 
dem Aequalis-Frauenchor Gera

Lumpzig, Kirche, 16 Uhr
Konzert: »Colours of Soul« - mit dem 
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Madeleine«
16.30 Uhr: Cinema for Future »Bigger 
than us« (DOKU)

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
18 Uhr
Premiere: »Nathans Kinder« - Puppen-
theater

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Hitlers Ziege und die Hämorrhoiden des 
Königs« - Farce von Rosa von Praunheim 
(19 Uhr Einführung)

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: 9. Sinfoniekonzert

Gera, Skatepark, Neue Straße, 20 – 
22 Uhr
Flutlichtskaten Ü14

Gera, Reuter-Platz (Treffpunkt),  
21 Uhr
Nachtwächter-Tour in Zwötzen (Anmel-
dung Gera-Information)

	Sa, 20. Mai�
Wünschendorf/Elster, OT Milden-
furth, Kloster Mildenfurth, ganztägig
Pfingstspaziergang zum Kunstspeicher

Gera, Hofwiesenpark, ab 10 Uhr
2. Historia Caraslan: Mittelalterspektakel 
»Unter dem Wolfsmond« - mit Mittelal-
termarkt, Schau- und Wettkämpfen, Feu-
ershow, Gewandungswettbewerb und 
Tavernenabend

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10.30 Uhr
»Bücher beißen nicht!« - Vorlesege-
schichten für Kinder ab vier Jahren

Gera, Gera-Information, Markt, 11 Uhr
Stadtrundgang in der Altstadt (Anmel-
dung Gera-Information)

Greiz, Sommerpalais, 15 Uhr
Ausstellungsführung: »Joshua Reynolds 
zum 300. Geburtstag«

Gera, Theater, Szenario, 16 Uhr
»Tistou mit den grünen Daumen« - Pup-
pentheater

Zeitz, R1 im Ratskeller Zeitz, 18 Uhr
Konzert

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 19.30 Uhr
Kabarett: »Mit Geduld und Spucke« - mit 
Uwe Steimle

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Der Kontrabaß«

Bad Köstritz, Palais, Heinrich-Schütz-
Straße, 19.30 Uhr
Zyklus Internationale Meisterinterpreten: 
Klaviertrio-Konzert - Werke von Haydn 
und Rachmaninow

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 19.30 Uhr
Die Deutschrocklegenden-Show - Gröne-

meyer, Lindenberg & Westernhagen in 
einer Tribute-Show

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 20 Uhr
PINK FLOYD - Wish you were here

	So, 21. Mai�
Wünschendorf/Elster, OT Milden-
furth, Kloster Mildenfurth, ganztägig
Pfingstspaziergang zum Kunstspeicher

Gera, Hofwiesenpark, ab 10 Uhr
2. Historia Caraslan: Mittelalterspektakel 
»Unter dem Wolfsmond« - mit Früh-
schoppen, Musik und Tanz, Feuershow, 
Ritterkämpfen und dem Königsgericht (17 
Uhr letztmalig Tavernenspiel)

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
ab 10 Uhr
Internationaler Museumstag: Archäologi-
sches Experiment - Demonstration eines 
der ältesten historischen Verhüttungspro-
zesses in einem eisenzeitlichen Rennofen 
(ab 13 Uhr Museum geöffnet)

Greiz, Sommerpalais, 10 – 17 Uhr
Internationaler Museumstag: Möglichkeit 
der Besichtigung aller drei Sonderaus-
stellungen

Weida, Osterburg, 10 – 18 Uhr
Internationaler Museumstag (ab 14 Uhr 
Stadtbilderklärung und Burgführung)

Gera, Theater, Großes Haus, 11 Uhr
Matinee zum Ballett »Coppelia - Das 
Mädchen mit den Glasaugen« - mit dem 
Inszenierungsteam und Tänzern

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 13 - 17 Uhr
Internationaler Museumstag mit Famili-
enprogramm

Schmölln, Knopfmuseum, Sprotten-
anger, 13 – 17 Uhr
Internationaler Museumstag

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 14 Uhr
»August Sander – Spiegel der Zeit. Aus 
dem Zyklus Menschen des 20. Jahrhun-
derts« - Öffentliche Führung

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 + 16 Uhr
Internationaler Museumstag: »Romanti-
sches Gera. Bürgerliches Leben im 19. 
Jahrhundert in den Werken der Malerfa-
milie Fischer« - Führung durch die The-
menausstellung

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße 26 (Seiteneingang rechts), 14 –  
17 Uhr
Ausstellung: »Sequenzen«

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rieplatz, 15 Uhr
Internationaler Museumstag: Öffentliche 
Führung

Greiz, Sommerpalais, 15 Uhr
Ausstellungsführung zum Internationalen 
Museumstag: »Joshua Reynolds zum 
300. Geburtstag«

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30 Uhr
Traumzauberbaum

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
Gastspiel: »Du willst es doch auch!« - 
Kabarett Academixer Leipzig & Zwick-
mühle Magdeburg

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
18 Uhr
»Anything Goes« - Musical Comedy

	Mo, 22. Mai�
Gera, Häselburg, Altes Wannenbad, 
Florian-Geyer-Straße
14 Uhr: Workshop »Instant Composing« - 
mit dem legendären Saxophonisten und 
Komponisten Frank Gratkowski
20 Uhr: Konzert – mit dem Altsaxophon-
Quartett Fo[u]r Alto

	Di, 23. Mai�
Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Nathans Kinder« - Puppentheater

Greiz, Sommerpalais, 12.30 Uhr
Dienstagsführung: »Aufgespürt! Fürstli-
che Jagd und höfisches Vergnügen« - Von 
der Kunst, ein Kunstwerk zu lesen

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
14 Uhr
Musik. Museumsrunde: »Mit den glückli-
chen Mausleuten in den Blumenhimmel« 
- Else Wenz-Vietor zum 50. Todestag

	Mi, 24. Mai�
Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Lahme Ente, blindes Huhn« - Puppen-
theater

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Nathans Kinder« - Puppentheater

Gera, Hofwiesenparkplatz/Parkstra-
ße, ab 10.35 Uhr
Radsport: 2. Etappe der 35. LOTTO Thü-
ringen Ladies Tour

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Die Geschichte vom Holzfäl-
ler«

 	Do, 25. Mai�
Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Lahme Ente, blindes Huhn« - Puppen-
theater

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
10 Uhr
»Nathans Kinder« - Puppentheater

Schmölln, Marktplatz, 12 Uhr
35. LOTTO Thüringen Ladies Tour

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Geschichte am Nachmittag: »Pilgern auf 
dem Camino del Norte und Camino Ing-
les« - Vortrag mit Manfred Taubert

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Kaffeekränzchen - Veranstaltungsreihe 
für ältere Museumsfreunde

Gera, Kulturkorridor, Humboldtstra-
ße 26 (Seiteneingang rechts), 14 –  
17 Uhr
Ausstellung: »Sequenzen«

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rieplatz, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30, 16.30 + 17.30 Uhr
Programm im Planetarium

Greiz, Kirche St. Marien, Kirchplatz, 
17.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: »Wie viel Farben hat die Welt«

Zeitz, R1 im Ratskeller Zeitz, 18 Uhr
Sommerlounge

Altenburg, Paul-Gustavus-Haus, Wall-
straße, 19 Uhr
Filmabend: »Don’t Blink – Robert Frank« 
- Porträt über den amerikanischen Foto-
grafen und Filmemacher Robert Frank

	Fr, 26. Mai�
Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Asterix und 
Obelix im Reich der Mitte«
18.30 Uhr: Cinema for Future »Bigger 
than us« (DOKU)

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Kaffeekränzchen - Veranstaltungsreihe 
für ältere Museumsfreunde

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30 + 16.30 + 18 Uhr
Programm im Planetarium

Gera, Skatepark, Neue Straße, 16 Uhr
Cheatday

Greiz, Sommerpalais, 19 Uhr
Schlössertage 2023: »Auf, auf, zum fröh-
lichen … Frühlingsabend« - mit Musik 
des Geraer Blues-, Rock- und Folk-Inter-
preten Ralf Dietsch (Öffnungszeit Mu-
seum bis 21 Uhr)

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
Premiere: »Coppelia – Das Mädchen mit 
den Glasaugen« (19 Uhr Einführung im 
Konzertsaal)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Viel Lärm um Nichts« - Komödie von 
William Shakespeare

	Sa, 27. Mai�
Wünschendorf/Elster, OT Milden-
furth, Kloster Mildenfurth, ganztägig
Pfingstspaziergang zum Kunstspeicher

Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Lahme Ente, blindes Huhn« - Puppen-
theater

Weida, Osterburg, 10 – 18 Uhr
Aktionstag zur Jahresausstellung 2023 
»Schach« - Schülerturnier
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Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10.30 Uhr
»Bücher beißen nicht!« - Vorlesege-
schichten für Kinder ab vier Jahren

Posterstein, Burg Posterstein, Burg-
berg, ab 11 Uhr
17. Ritterturnier: Großes Mittelalterspek-
takel mit Ritterspielen, historischem 
Markt & Musik (20 Uhr Ritterturnier 
durch Feuer und Flammen)

Greiz, Sommerpalais, 10 – 17 Uhr
Neue Ausstellung: Die Jagd als Thema 
der Bücher- und Kupferstichsammlung - 
Die zum Thema der Schlössertage einge-
richtete Präsentation zeigt ausgewählte 
Werke der Fürstlichen Hofbibliothek zum 
Thema der Jagd (bis zum 4. Juni 2023)

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, ab 12 Uhr
Thüringer Schlössertage 

Gera, Theater (Treffpunkt), 13 Uhr
Reußische Residenzen im Elstertal - Ge-
führte Radtour von Gera nach Bad Köst-
ritz (Anmeldung Gera-Information)

Greiz, Sommerpalais, 13 – 17 Uhr
Schlössertage 2023 Kinderangebot: »Ar-
temis – Göttin der Jagd. Eine Einführung 
in die griechische Mythologie« 

Zeitz, Stiftsbibliothek Zeitz, 13 –  
14 Uhr
Bibliotheksführung (Anmeldung)

Gera, Kirche St. Trinitatis, Talstraße, 
14 Uhr
Kirchentour in der Geraer Innenstadt 
(Anmeldung Gera-Information)

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
Haupteingang Ostfriedhof (Treff-
punkt), 14.30 Uhr
Führung über den Ostfriedhof

Greiz, Sommerpalais, 15 Uhr
Schlössertage 2023: »Percy Jackson und 
die Götter« - Bebilderter Vortrag

Altenburg, Schloss- und Spielkarten-
museum, 15 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Zum Fressen 
gern« - Fotografien zum Thema Jagd

Altenburg, Lindenau-Museum, Kunst-
gasse, 17 Uhr
Die lange Liszt Nacht

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Hitlers Ziege und die Hämorrhoiden des 
Königs« - Farce von Rosa von Praunheim 
(19 Uhr Einführung)

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 20 Uhr
Tribute to David Bowie

	So, 28. Mai�
Wünschendorf/Elster, OT Milden-
furth, Kloster Mildenfurth, ganztägig
Pfingstspaziergang zum Kunstspeicher

Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Lahme Ente, blindes Huhn« - Puppen-
theater

Posterstein, Burg Posterstein, Burg-
berg, ab 11 Uhr
17. Ritterturnier: Großes Mittelalterspek-
takel mit Ritterspielen, historischem 
Markt & Musik (20 Uhr Ritterturnier 
durch Feuer und Flammen)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Greiz, Oberes Schloss, Schlossberg, 
14 Uhr
Schlossführung: Auf Entdeckertour im 
Oberen Schloss Greiz - Erkundungen im 
Wahrzeichen der Stadt

Greiz, Sommerpalais, 14 Uhr
Schlössertage 2023: »Artemis, Apoll und 
die vielen anderen« - Bilder antiker Göt-
ter aus der Bücher- und Kupferstich-
sammlung (Ausstellungsführung)

Gera, Theater, Großes Haus,  
14.30 Uhr
»Coppelia – Das Mädchen mit den Glas-
augen« (14 Uhr Einführung Konzertsaal)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
14.30 Uhr
»Viel Lärm um Nichts« - Komödie

Greiz, Sommerpalais, Gartensaal,  
15 Uhr
Schlössertage 2023: Die Jagd als Thema 
der Bücher- und Kupferstichsammlung - 
Führung

Gera, Astronomisches Zentrum e.V., 
Nicolaistraße, 15.30 Uhr
Der Magische Globus

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in der Altstadt (An-
meldung Gera-Information)

	Mo, 29. Mai�
Wünschendorf/Elster, OT Milden-
furth, Kloster Mildenfurth, ganztägig
Pfingstspaziergang zum Kunstspeicher

Lumpzig, Bockwindmühle, 10 – 17 Uhr
Mühlenfest

Posterstein, Burg Posterstein, Burg-
berg, ab 11 Uhr
17. Ritterturnier: Großes Mittelalterspek-
takel mit Ritterspielen, historischem 
Markt & Musik
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Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Greiz, Sommerpalais, Beletage,  
14 Uhr
Schlössertage 2023: Artemis, Apoll und 
die vielen anderen – Bilder antiker Götter 
aus der Bücher- und Kupferstichsamm-
lung (Führung)

Greiz, Sommerpalais, Gartensaal,  
15 Uhr
Schlössertage 2023: Die Jagd als Thema 
der Bücher- und Kupferstichsammlung 
(Führung)

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
15.30 Uhr
Pfingstkonzert: »Bach, Boxberg, Tele-
mann - Drei Leipziger Musiker« - Musik 
zwischen Ostern und Trinitatis mit dem 
Barockensemble Concert Royal (Köln)

Gera, Theater, Großes Haus, 18 Uhr
»Stützen der Gesellschaft« - Schauspiel 
von Henrik Ibsen (17.30 Uhr Einführung)

Altenburg, Schloss, Festsaal, 18 Uhr
21. Philharmonisches Schlosskonzert

Gera, Metropol, Leipziger Straße
18.15 Uhr: CINEMA LINGO »Die Ge-
schichte vom Holzfäller« (finn. OmU)
20.15 Uhr: CINEMA LINGO »The Whale 
(engl. OmU)

Greiz, Sommerpalais, Gartensaal, 
19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Kammerkonzert mit Neuberin-Trio 
im Rahmen der Schlössertage 2023

	Di, 30. Mai�
Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
10.30 Uhr
KinderwagenKino: »Das Lehrerzimmer«

	Mi, 31. Mai�
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz
Geraer Bücherfrühling
10 Uhr: Unheimlich unfair – Ruby Black 
und der Wettkampf der Schulen« - Le-
sung für Schulklassen mit Cally Stronk
14 Uhr: »Die drei ??? und das Phantom-
Krokodil« - Lesung mit Christian Fried-
rich

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst, Greizer Straße, 12.30 Uhr
Mittags im Museum – Kurzführung

Gera, Metropol, Leipziger Straße
18 Uhr: »Das Lehrerzimmer« + Kino
stammtisch
20.30 Uhr: MEHRfilm »Die Geschichte 
vom Holzfäller«

WIR! Kinderfest
4.6.2023 ∙ 11–17 Uhr
im Tierpark Gera   

WIR-IN-GERA.DE

WIR! Kinderfest
4.6.2023 ∙ 11–17 Uhr
im Tierpark Gera   

©
 iS

to
ck

: I
nn

aB
od

ro
va

; b
en

ny
b

Pfingsten
26. bis 29. Mai 2023

Anzeige Stadtmagazin_89,5x122mm_220408.indd   2Anzeige Stadtmagazin_89,5x122mm_220408.indd   2 04.04.23   11:5504.04.23   11:55



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

| WISSEN |

Hätten Sie’s  
gewusst?

NÜTZLICH WIE EIN SCHOKORIEGEL für  
Zwischendurch: 07 Das Magazin für Gera und 
Region verbreitet unnützes Wissen. Bitte 
miteinander teilen und schmecken lassen!

Der verstorbene italienische Schauspieler Carlo Pedersoli, be-
kannt als Bud Spencer, hat ein Jagdgewehr mit drei Läufen sowie 
ein Türschloss erfunden.

Der älteste menschliche Tumor ist 1,98 Millionen Jahre alt. For-
scher fanden den Tumor in einer fossilen Wirbelsäule nahe 
Johannesburg.

Im Iran gibt es einen Ort, der Shit heißt.

Jeder Deutsche verbraucht in seinem Leben im Schnitt 3651 Rol-
len Toilettenpapier.

Der Reporter Jack Unterweger interviewte polizeiliche Ermittler 
1991 zu Morden, die er selbst begangen hatte.

Der vierte Schornstein der Titanic war eine Attrappe, damit das 
Schiff äußerlich nicht hinter der Konkurrenz zurückstand.

Adolf Hitler war im ADAC.

An der Rangsit University in Bangkok dürfen Studenten die Studi-
engebühren in Reis bezahlen, wenn sie aus einer Bauernfamilie 
kommen.

Ein durchschnittliches Hundeleben kostet den Hundehalter rund 
14.000 Euro.

Am Freitag, den 13. Januar 2017 startete der Finnair-Flug 666 von 
Kopenhagen nach Helsinki. Der dortige Flughafencode: HEL. Der 
Flug verlief problemlos.

Der Autor F. Scott Fitzgerald hat für »Der große Gatsby« und an-
dere Bücher Abschnitte aus den Tagebüchern seiner Frau Zelda 
plagiiert.

Der römische Kaiser Marc Aurel war opiumabhängig.

Der Weißen Elster wurde bereits seit meh-
reren Jahren der Titel »Deutsche Flussland-
schaft des Jahres« verliehen. Tatsächlich ver-
bindet das 257 Kilometer lange Fließgewässer 
bedeutende Städte in den Bundesländern 
Sachsen, Thüringen und Sachsen-Anhalt. Ih-
ren Ursprung hat die Weiße Elster im Elster-
gebirge in Tschechien. Sie ist das Bindeglied 
zwischen Plauen, Greiz, Gera sowie Leipzig 
und mündet in Halle in die Saale. Begeben 
Sie sich im Rahmen eines reich bebilderten 
Vortrags auf eine kurzweilige Flussreise. Da-
bei begegnen Sie Perlenfischern und Zaren, 
Kreuzrittern und Kommunisten. Zu Gast in 
der Geraer Volkshochschule ist Matthias 
Prasse, Kulturhistoriker und Geschichtsjour-
nalist. Als Vorsitzender des Vereins »Histori-
sche Häuser und Gärten Sachsen-Anhalt e.V.« 
gibt er am 9. Mai, 17 Uhr Einblicke in die 
zauberhafte Flusslandschaft: »Die Weiße Els-
ter«. Um 18:45 Uhr schließt sich eine weitere 
Veranstaltung an: »Im Tal der Schlösser und 
Gärten – Das Hirschberger Tal in Schlesien«. 
Es befindet sich unterhalb des Riesengebir-
ges und ist mit 42 Adelssitzen europaweit 
einzigartig. Traumhafte Fotoaufnahmen 
einer einzigartigen Kulturregion führen zu 
restaurierten Schlössern, malerischen Parks 
und zu einer grandiosen Landschaft, die ihre 
Krönung im Gipfel der Schneekoppe findet.

Ihr Team der Geraer Volkshochschule

| BILDUNG |

Geraer Volkshochschule 
»Aenne Biermann« 
Talstraße 3, 07545 Gera 
Tel.: 0365 - 552 59 30

www.volkshochschule-gera.de

Neues aus 
der Volks-
hochschule

ANZEIGE
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50 km um unser 
Fachcentrum
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 Fachcentrum an der Information

www.bauhaus.info

07548 Gera, Elsterdamm 5
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